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GOMEZ-BERNAL GmbHGOMEZ-BERNAL GmbH

In der Au 8 · 61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 - 5 73 75 
www.karosserie-oberursel.de

• ISO-Zertifiziert
• Kfz.-Reparaturen
• Karosseriebau
• Lackierung und 

Unfall-Instand -
setzung

• Hol- und Bringservice
• TÜV/AU

Laminat Click 7 mm stark, liefern und schwimmend verlegen, Feuchtig -
keitsschutz und Dämmung liefern und verlegen, La minat Sockelleisten 
4 cm hoch, liefern und montieren pro m² ab 17,95 € + Mwst.

Teppichboden Schlingenware verschiedene Farben 400 + 500 cm breit
liefern und fest verklebt verlegen pro m² ab 9,95 € + Mwst.

Sie haben Fragen dann senden Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie uns an.

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54

E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de

Büro: Weilburger Str. 24 · 65606 Villmar
Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Wir feiern unser 
30-jähriges Bestehen!
Als Dank für Ihre Treue bieten wir Ihnen 
ein Sonderangebot der Extraklasse an:

Thomasstr. 4 · 61348 Bad Homburg
Tel. 0 6172 - 4 52 8813

www.tanzboutique-badhomburg.de

• Tanzschuhe
• Tanzbekleidung

• Tanzzubehör
• Ballettbedarf und mehr...

Tanz mit!
Jetzt noch mehr Tanzschuh-Modelle.

PHORMS
FRANKFURT TAUNUS

OPEN DAY BEI PHORMS
am Samstag, 27. September 2014 | von 11 bis 14 Uhr

Bitte melden Sie sich online an:
www.frankfurt-taunus.phorms.de

OGRABEK
TEPPICH
GALERIE

* gültig bis 
30. 9. 2014 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.30 Uhr, Sa. 9.00–16.00 Uhr

AKTION* 
3 Teppiche waschen

2 bezahlen

Schonende persische 
Handwäsche + Teppichreparatur 

inkl. kostenloser Abhol-/Bringservice

KOMPETENZZENTRUM
FÜR TEPPICH-PFLEGE 

Hauptstr. 25 · Königstein
Tel.: 06174 - 961584

www.teppichexperten24.de

Oberursel: 06171 960.820

Kronberg: 06173 2066
TANZ!
SCHULE
PRITZER

Kurse, Partys, Bälle, Seminare
Elterntanzkurse, Club-Nights

www.pritzer.de

Was ein Spaß!
Die neuen Jugendkurse

beginnen nächste Woche

Oberursel Di, Mi, Do, Fr und
g täglich 17:30 UhrKronber

Zauberhaftes kam von Zauberer Jojo und als kleine Jungen und Mädchen mit viel Applaus ebenfalls zauberten, war die Begeisterung groß,
nicht nur bei den kleinen Gästen. Foto: Klein

Viel Musik und Zauberhaftes für Kinder
Von Heike-Renate Klein

Weißkirchen. Die diesjährige Kerb
zeichnete sich durch viel Musik aus
verschiedenen Genres aus, von den
Blechbuckeln am Sonntagmittag über
die Rotkelchen und Nachtigallen 
am Nachmittag, den Schlager am
Samstag und Partymusik zum 
Abfeiern am Freitag.

Auch die Eröffnung präsentierte sich in einem
anderen Licht, einzig die Musik mit den Star-
breakern, die für Stimmung rund um die Er-
öffnung sorgten, zeigte sich etwas traditionel-
les. Den Fassanstich selbst übernahmen, als
nachträgliches Hochzeitsgeschenk der Wehr,
Wehrführer Sascha Walch-Weisenbach und
seine Frau Charmaine, der nicht nur auch Vor-
sitzender des Fördervereins ist, sondern zudem
beide  sich sehr im Ehrenamt engagiern, ob es
bei den ortsanssässigen Verein ist, Als Brun-
nenkönigin und Hessentagsdame oder für
TSGO, Städtepartnerschaftsverein, Vereins-
ring oder als Kassenrpüferin im Verein der
Hessentagspaare, da kommt eine Menge zu-
sammen und passt dazu, dass der Wehrführer
die Wichtigkeit des Ehrenamts als Motto der
Kerb übernommen hat „Sie brauchen uns …
und wir brauchen Sie!“

Charmaine in ihrer Begrüßung: „Es ist schön
Mitglied in Eurem Verein zur Förderung des
Brandschutzes zu sein. Denn bei Euch ist der
Zusammenhalt in der Gruppe stark, das Gemein-
wohl wird groß geschrieben, ihr lebt das gesell-
schaftliche Miteinander…“ und betonte damit
das Gemeinschaftsgefühl bei der Feuerwehr.
Und dann ging alles ganz schnell, Sascha
haute auf den Hahn und schon beim zweiten
Schlag lief das Bier, doch sicherheitshalber
haute er noch mehrmals nach, eben ganz Feuer -
wehrmann „sicher ist sicher!“.
Bereits zu dieser Zeit war der Biergarten gut
gefüllt und auch vor dem Gerätehaus und er
Bühne war kaum ein Platz mehr zu bekommen.
Schon am Abend zuvor bei der Band „So
Green“ war beste Stimmung vorprogrammiert,
den die gute Laune sprang schon bei dem ers-
ten Song des Abends „Bohemian Like You“
über und bei Liedern wie „Moves like Jagger
oder „All Summer long“ war das Publikum di-
rekt vor der Bühne am Abtanzen, Mitklatschen
und Mitfeiern.... Als die Weißkirchener aus
Österreich mit anderthalb Stunden Verspätung
im Taunus einliefen, wurden sie mit großem
Hallo begrüßt und feierten gleich mit, ein lan-
ger Abend war vorprogrammiert: gute Musik,
gute Laune und gute Freunde!

… clever 

Heizkosten sparen.

500 m2 Bäder- und Wellnessstudio

Energiesparende Heizsysteme

Schöne Bäder ...

Niederstedter Weg 11

61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72/93 06 3

Wir beraten Sie gerne!

Mit wenigen Schägen zum Freibier: Sascha
Walch-Weisenbach holte unter den Augen
seiner Herzendame zum Schlag aus und meis-
terte seine Aufgabe bravourös. Foto: Klein

(Fortsetzung auf Seite 3)
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 18. September
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Esch-
bach, Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 19. September
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 20. September
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Tel. 06007-2525
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Tel. 06171-51955

Sonntag 21. September
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Montag, 22. September
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 

Dienstag, 23. September
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Mittwoch, 24. September
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919

Donnerstag, 25. September
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Freitag, 26. September
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031

Samstag, 27. September
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Tel. 06172 -22227

Sonntag 28. September
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20, täglich von 19 bis 
6 Uhr, sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Thomas Beeg, 
Nieder-Erlenbach, Im Fuchsloch 4

0 61 01/ 43091

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Rhapsody in Blue“ – Werke von Elke Stricker, Ga-
lerie Art & More, Adenauerallee 14, dienstags bis frei-
tags 9.30-12.30 und 15-18.30 Uhr sowie samstags 10-
13 Uhr (bis 20. September)
„hessen fairändert“, Foyer im Rathaus (bis 21. Sep-
tember)
„Unterwasserwelten & Lichtmalerei“ – Fotos von
Dr. Kirstin Thorausch und David Seiler, Restaurant
„Die Linse“, Krebsmühle in Weißkirchen (bis 25.
September)
„Darker than blue“ – Bilder von Brent Jones, Art-
café Macondo, Strackgasse 14 (bis 20. September)
„Christen jüdischer Herkunft“, Evangelische Kir-
che in Hessen und Nassau und Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit, Rathaus (bis 10. Okt-
ober)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, Sei-
fenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krieger“
(Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Marktplatz,
mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und sonn-
tags 14-17 Uhr 
„Einfach schön! – Puderdosen als Spiegel der
Mode“, Sonderausstellung im Vortaunusmuseum am
Marktplatz, Öffnungszeiten s.o. (bis 2. November)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, Er-
weiterung um die „Entwicklung von Großflugmoto-
ren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, je-
weils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

Donnerstag, 18. September
Irish Folk mit Paddy Schmidt, Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 19. September
Bücherflohmarkt des Fördervereins „Freunde der
Stadtbücherei“, Bücherei, Eppsteiner Straße 16-18,
10-13 + 15-19 Uhr
Feierabend-Basar „Hits für Kids“, ev. Gemeinde-
haus in Steinbach, Untergasse, 17-19 Uhr
Voltigiertag, St. Georg Bommersheim, Reithalle des
Reit- und Fahrvereins, Kalbacher Straße, ab 17 Uhr
Sketcheabend, Schüler des Kurses Darstellende
Kunst, Feldbergschule, Aula der Schule, Oberhöch-
stadter Straße 20, 19.30 Uhr
Klavierabend mit Christopher Park, Chopin-Gesell-
schaft Taunus, Stadthalle, 20 Uhr
Live-Musik mit „Wolf Schubert & The Sacred Blues-
band“, Artcafé Macondo, Strackgasse 14, 20 Uhr
„Friday Night Jam Session Jazz“ in der Mu sik halle
Portstraße, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

20. und 21. September
Herbsttreiben des fokus O., gesamte Innenstadt.
Lange Nacht der Handwerker mit Live-Musik am
Samstag 19-22 Uhr. Nähere Informationen in der
Sonderbeilage „Oberursel erleben“ in dieser Ausgabe

Samstag, 20. September
Flohmarkt in der Adenauerallee, Frankfurter Land-
straße, Nassauer Straße und Bahhofsvorplatz, 7-13
Uhr
Bücherflohmarkt des Fördervereins „Freunde der
Stadtbücherei“, Bücherei, Eppsteiner Straße 16-18,
10-13 Uhr
Nummernbasar für Kinderbekleidung Größe 50-76,
Basar-Team Stierstadt, TV-Turnhalle, Platanenstraße,
10.30 Uhr; Schwangere ab 10 Uhr
Herbstbasar, Verein Familientreff, Taunushalle in
Oberstedten, Landwehr, 14-16 Uhr
Sommerausklang, Verein Windrose, Windrose-Gar-
ten, Neutorallee, ab 15 Uhr
Sommerfest, Schützenverein Oberursel, Vereinsge-
lände, Forsthausweg 9, 16 Uhr

Sonntag 21. September
Spiel- und Sporttag, TV Weißkirchen, Sportanlage
Oberurseler Straße, ab 10 Uhr
Afrikatag mit KKH und Märchenerzählerin Angela
Maislabyrinth, Maisgeister, Hof Bickert am Ortsaus-
gang Weißkirchen in Richtung Steinbach, „Dr.-Klöß-
Weg“, 11-19 Uhr
Jazzfrühstück mit „Bruskers Guitar Duo“, Veranstal-
tungsreihe „Kunstgriff meets Macondo“, Artcafé Ma-
condo, Strackgasse 14, 11 Uhr
Kita- und Gemeindefest, Gemeinde St. Ursula, Kita
des Kinderlandes St. Ursula, Altkönigstraße 24, ab 11
Uhr

Montag, 22. September
Vernissage „Christen jüdischer Herkunft“, Evangeli-
sche Kirche in Hessen und Nassau und Gesellschaft
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit, Rathaus-
foyer, 19 Uhr

Dienstag, 23. September
Dienstagskino, Bluebox Portstraße, Hohemarkstraße
18, 21 Uhr

Mittwoch, 24. September
Konzert mit dem Ensemble „Sacralissimo“, Kirche
St. Petrus Canisius, Landwehr 3, 20 Uhr

Donnerstag, 25. September
Live-Musik „Swing on Fire“ mit Mel Fischer, Alt-
Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 26. September
Kinder-Flohmarkt, Grundschule am Urselbach,
Marxstraße, 15-17 Uhr
Kinderkleiderbasar der Kita Kreuzkirche, Gold-
ackerweg 15, 16-18.30 Uhr

Autorenforum Montségur-Lesungen mit Martina
Sahler, Annette Wieners, Andreas Götz, Mascha Vas-
sena und Andrea Jolander, Parkhotel am Taunus, Ho-
hemarkstraße 168, 19.30 Uhr
Live-Musik mit Mac Frayman, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr
2. Rock & Blues Meltdown mit „Pillbugz“ und „Isle
of Lucy“, Musikhalle Portstraße, Hohemarkstraße 18,
20 Uhr

Samstag, 27. September
Stadtführung „Camp King“ mit Sylvia Struck, Ver-
anstalter: Stadt Oberursel, Treffpunkt Kinderhaus,
Jean-Sauer-Weg 2, 14 Uhr
Benefiz-Tennisturnier, Tennisclub Weißkirchen,
Clubanlage, ab 10 Uhr; Abendveranstaltung mit Peter
Schüßler alias „Die Schüssel“, 19 Uhr
Herbstfest, Veranstalter: Kirchenladen „Treffpunkt
Aktiv im Norden“ und Anwohner, Im Rosengärtchen
37-39, Kirchenladen, Im Rosengärtchen 39, 11-15
Uhr
Vernissage „Blumenhai & Ausflugskarpfen“ von
Theo Koch, Artcafé Macondo, Strackgasse 14, 18 Uhr
Benefizkonzert für die Nandri Kinderhilfe mit den
„Bel-Voe-Gesangssolisten“, Rotunde des Gymnasi-
ums, 19 Uhr 

Sonntag 28. September
Herbstfest, Krebsmühle in Weißkirchen, ab 11 Uhr
Stadtführung „Jüdisches Leben in Oberursel“ mit
Angelika Rieber, Veranstalter: Stadt Oberursel und
Arbeitsgemeinschaft „Nie wieder 1933“, ab St. Ur-
sula-Brunnen 14.30 Uhr
Klarinettenkonzert mit dem Ensemble „Frankfurter
Kranz“, Gemeindezentrum der Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße 45, 17 Uhr
Benefizkonzert für die Nandri Kinderhilfe mit Si-
mone Garnier (Mezzosopran), Sabine Heinlein (So-
pran), Frauke Link (Sopran), Angelika Negwer (So-
pran) und Peter Linn (Bariton), Piano: Norbert Henss,
ev. Kirche Oberstedten, 17 Uhr

„Kontraste“ lautet der Titel der diesjährigen Herbstausstellung des Photo Cirkels.

Flohmarkt auf der Allee
Oberursel (ow). Der nächste Flohmarkt mit
über 200 Ständen in der Adenauerallee, der
Frankfurter Landstraße, der Nassauer Straße
und auf dem Bahnhofsvorplatz findet am
Samstag, 20. September, von 7 bis 13 Uhr
statt. Es gibt ein reichhaltiges Angebot an Ge-
brauchtwaren, Antikem und Kuriosem sowie
Spielzeug und Bekleidung. 

Oberursel (ow). Mit einer öffentlichen Vernis-
sage am Samstag, 27. September, wird um 18
Uhr der Photo-Cirkel Oberursel seine traditio-
nelle Herbstausstellung in der Stadtbücherei,
Eppsteiner Straße 16-18, eröffnen. Nach einer
kurzen Begrüßung durch den Leiter des Photo-
Cirkels, Günter Albrecht, wird  Bürgermeister
Hans-Georg Brum ein Grußwort an die Gäste
richten und der 1. Vorsitzende des Kulturkrei-
ses Oberursel, Lothar M. Wachter, in die Aus-
stellung einführen.
Als Thema haben die Mitglieder des Photo-
Cirkels den Begriff „Kontraste” gewählt. Nach
der Definition im Duden ist darunter ein „star-
ker, ins Auge springender Gegensatz“ zu ver-
stehen. In der Fotografie versteht der Duden
einen „Kontrast als Unterschied in der Hellig-
keit der hellen und dunklen Partien eines Bil-
des“. Darüber hinaus rechnet der Duden aber
noch zahlreiche Synonyme ebenfalls zum Kon-
trast, wie Abweichung, Gegensatz, Kluft, Un-

terschiedlichkeit, Verschiedenartigkeit, Wider-
sprüchlichkeit, Differenz, Divergenz, Hetero-
genität, Inhomogenität, Polarität und vieles
mehr. Die elf ausstellenden Fotografen des
Photo-Cirkels hatten somit nicht nur die rein
fototechnischen Kontraste in ihren Bildern in
den Vordergrund zu stellen, sondern auch die
inhaltliche Kontraste wie groß-klein, breit-
schmal, glatt-rau, horizontal-vertikal, gerade-
gebogen. Es wird interessant, wie die Mitglie-
der des Photo-Cirkels sich mit ihren Bildern
diesen vielfältigen Nuancen von Kontrasten
genähert haben. Es werden Fotos von Günter
Albrecht, Dr. Manfred Bick, Marlene Bode,
Carrie Haub, Friderun Heil, Hartmut Kull-
mann, Brigitte Lehman, Christa Schwermann,
Berthold Schinke, Reinhart Stoll und Christian
J. Weill zu sehen sein. Die Ausstellung kann
von Dienstag, 30. September, bis Freitag, 10.
Oktober, während der Öffnungszeiten der
Stadtbücherei besucht werden.

Herbstausstellung des Photo-Cirkels 

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Oberursel erleben 
„Herbsttreiben“

Hohemarkstr. 192 · 61440 Oberursel

Am Houiller Platz 4 
61381 Friedrichsdorf

Klaus Dinkel
Zimmersmühlenweg 68 

61440 Oberursel
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Heinestraße 1
61440 Oberursel

Tel. 06171 - 56392

TV | Sat | Telefon

www.urselbach-gymnasium.de
Telefon: 06171- 88 759 20

Gewerbegebiet An den Drei Hasen
KarlHermannFlachStr. 36

61440 Oberursel

Montag, Mittwoch, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171 503 18 27
Fax 06171 503 18 28
www.tierarztoberursel.de
mail@tierarztoberursel.de 

8:00  18:00 Uhr 
8:00  19:00 Uhr
9:00  12:00 Uhr 

Jetzt auch für 
VW Nutzfahrzeuge!

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 -  0
E-Mail info-homburg@autobach.de

Profi-Tipp von der Boxencrew:
Mit einer Inspektion nach Herstellervorgaben gewährleisten 

Sie Funktion und Sicherheit Ihres Fahrzeugs. Dazu trägt die 

regelmäßige Wartung durch uns zum Werterhalt bei. 

Manfred Eichhorn
Serviceleiter bei Auto Bach in Bad Homburg

www.autobach.de
 /autobach

Boxenstopp

199,–€
Aktionspreis1Inspektion

+  nach Herstellervorgaben
+ inkl. Mobilitätsgarantie
+

inkl.
Ersatzwagen2

Jetzt auch für 
VW Nutzfahrzeuge!

1 Preis ohne Zusatzarbeiten und gültig für 
Volkswagen mit EZ vor dem 01.01.2010. 
Angebot gültig bis 31.12.2014. 

2 Werkstattersatzwagen (Volkswagen up!) für 
max. 24 h und 100 km frei

Die Nachbarschafts- und Pendler-Apotheke 
Im Facharztzentrum Nassauer Straße – am Bahnhof Oberursel

Inh. 
Margit Kowalski
Nassauer Straße 10, 61440 Oberursel
Telefon:  06171|98 99 022, Telefax: 06171|92 35 944
E-Mail: mail@medicus-apotheke-oberursel.de
Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr.:08.00-19.00Uhr, Sa.:09.00-13.00Uhr

Ihre Margit Kowalski

Möchten Sie sich auch dieses Jahr gegen Grippe impfen lassen?
Viele von Ihnen werden denken: „Hab ich noch nie gebraucht, damit werde 

Eine bombastische Stimmung herrschte bei der Band „So Green“. Gleich bei den ersten Tönen,
kamen die Kerbebesucher näher an die Bühne und dann wurde gefeiert bei Songs wie“Hey
Brother“, „Jump“, „Tage wie diese“ und natürlich „Auf uns“. Foto: Klein

(Fortsetzung von Seite 1)

Neben den Spielständen und Wurfbuden, dem
Kinderkarussell, gab es auch noch einen „Bar-
bados Flyer“, der die etwas Größeren ebenso
erfreute wie die kleinen Kerbebesucher. Am
Abend beleuchtet drehten die Gondeln ihre
Runden hoch durch die Lüfte.
Auch „Aber Hossa“, begeisterte die vielen Zu-
schauer, die am zweiten Kerbeabend den Weg
vor und in das Feuerwehrgerätehaus gefunden
hatten. Frontman Edu Keller animierte die
Gäste auch gleich, mitzusingen und viele
nutzten die Schlagerhits für ein Tänzchen
unter freiem Himmel.
Zuvor hatten sich die Besucher an der lecke-
ren Bosner  aus Österreich gestärkt und die
ganz Mutigen auch das Feuerwasser aus dem
Burgenland probiert – ein Chillischnaps, der
so manchem die Tränen in die Augen trieb,
aber trotzdem als sehr lecker empfunden
wurde.
Auch in der Jausenstube war einiges los und
schon am frühen Abend fanden sich Gäste ein,
um nach einem Winzerbrett einen der leckeren
Weine zu genießen, fernab vom großen Rum-
mel. Die Musik war weniger irisch, der Whis-
key schon in der Cocktailbar, die neben lecke-
ren Cocktails mit und ohne Alkohol auch iri-
sche Spezialitäten vorweisen konnte. Ob Red
Beast oder ein Guinness – die Auswahl war
genau richtig zum Abfeiern.
Am Sonntag sorgten die Blechbuckel für den
musikalischen Rahmen des Frühschoppens,
der nur vom zauberhaften Jojo unterbrochen,
der selbst die kleinen Gäste zu großen Zaube-
rern werden ließ. Ob Schneewalzer oder Pro-
sit, die Blechbuckel präsentierten ein breites
Spektrum der deutschen Volksmusik – ein
Potpourri der guten Laune.
Die CluGeHu-Minis – verzauberten auch – als
Indianer – und sorgten für begeisterten Ap-

plaus, ebenso wie die Kinderchöre der Ger-
mania. Hier fanden sich Rotkehlchen, Nach-
tigallen und Zaunkönige auf der Bühne wie-
der.
125 Helfer sorgten in diesem Jahr wieder für
den reibungslosen Ablauf, wobei viele Unter-
stützer aus befreundeten Vereinen kamen. Ob
beispielsweise Turn- oder Karnevalverein,
viele halfen mit der ortsansässigen Vereine
und ebenso von den Wehren Oberursel, damit
nicht nur die Weißkirchner eine tolle Kerb fei-
ern konnten.

Viel Musik und …

Ob Mutter oder Tochter, diese Dirndl’n waren
eine Werbung für die Tracht. Foto: Klein

Voltigiertag beim 
Reitverein St. Georg
Bommersheim (ow). Am Freitag, 19. Sep-
tember, ab 17 Uhr werden große und kleine
Voltigierkinder ihr Können in der Reithalle
des Reit- und Fahrvereins St. Georg, Kalba-
cher Straße, unter Beweis stellen. Mit diesem
internen Voltigierturnier erhalten Eltern,
Freunde und Interessierte die Möglichkeit,
sich von den Fortschritten der Kinder zu über-
zeugen. Es werden drei bis vier Gruppen mit
Kostümen und Musik voltigieren. Der Nach-
mittag wird mit einer abschließenden Sieger-
ehrung und einer Vorführung der Turnier-
gruppe abgerundet. Bereits ab 16 Uhr können
Geschwister oder Eltern sich auf einem Pferd
führen lassen. Getränke und Kuchen sind er-
hältlich. 

Freibad ist bis
Sonntag offen
Oberursel (ow). Wegen des
angekündigten schönen Wet-
ters schließt das Freibad des
Taunabads Oberursel erst am
Sonntag, 21. September, seine
Pforten. Aufgrund der früher
einsetzenden Dämmerung
wird es aber bereits um 19 Uhr
geschlossen, der Feierabend-
Tarif gilt ab 17 Uhr.

Stierstadt (ow). Traditionell wird seit vielen
Jahren der Weltkindertag in Oberursel mit Ver-
anstaltungen unterschiedlichster Art gefeiert.
In diesem Jahr haben sich die Organisatoren,
das städtische Kinderbüro und Kinderkultur
und der Lions Club Oberursel-Schillerturm
mit freundlicher Unterstützung durch den Kul-
tur- und Sportförderverein Oberursel, etwas
ganz Besonderes ausgedacht:

Am Samstag, 20. September, findet ab 11 Uhr
das „Oberurseler Drachenfest“ auf der Fest-
wiese an der Platanenstraße in Stierstadt statt.
Drachenbauer aus nah und fern werden mit
ihren wunderbaren Drachen und Flugobjekten
den Himmel über Oberursel verzaubern.
Selbst übergroße Teddybären lernen bei den
Drachenprofis das Fliegen. Große und kleine
Gäste können unter fachkundiger Anleitung
Drachen bauen, ihre eigenen Drachen in den

Himmel steigen lassen und der „Drachendok-
tor“ hilft, wo immer möglich, bei kleineren
und größeren „Wehwehchen“ der mitgebrach-
ten Flugobjekte. Der Lions Club sorgt mit sei-
nem blauen Lions-Mobil für frisch Gegrilltes
und Getränke. Die Oberurseler Senioren ba-
cken frische Waffeln und bieten Kaffee und
Kuchen an.
Ein breites Rahmenprogramm mit Kreativan-
geboten für Kinder, Musik und Tanz auf der
Bühne, internationalen Spezialitäten und vie-
lem mehr bietet einen ereignisreichen Tag für
die ganze Familie. 

„Ich bin mir sicher – das wird ein unvergess-
licher Weltkindertag werden“, freut sich der
Erste Stadtrat und Sozialdezernent Christof
Fink. Weitere Infos zum Fest und zum Pro-
gramm gibt es unter www.drachenfest-ober-
ursel.de. 

Bunte Drachen fliegen 
durch die Oberurseler Luft

Afrikatag 
Weißkirchen (ow). Das Mais-
labyrinth in Weißkirchen Orts-
ausgang in Richtung Steinbach
lädt am Sonntag, 21. Septem-
ber, ab 11 Uhr wieder zu einer
besonderen Veranstaltung ein:
Es ist Afrikatag. Der Vorsit-
zende der Kenia-Kinder-Hilfe
kam gerade aus Afrika zurück
und  hat viele neue Informatio-
nen mitgebracht. Zudem gibt
es eine afrikanische Gemüse-
suppe und viele afrikanische
Waren. Der Streichelzo des
Labyrinth lockt ebenso wie
Strohburg und Maisschwimm-
bad viele Kinder und Familien
zum Labyrinth. Wer genau auf-
passt, kann bei dem Maisquiz
tolle Preise bekommen.

Kindersamstag
bei Naturfreunden
Oberursel (ow). Am Samstag,
20. September, findet von 10
bis 13 Uhr bei den Naturfreun-
den Oberursel, Schuckhards-
Mühle, Altkönigstraße 53, die
Samstags-Kinderbetreuung für
Kinder zwischen vier und sie-
ben Jahren statt. Der Schnup-
pertag kostet zehn Euro pro
Kind. Interessierte können sich
unter Tel. 0170-5540477 oder
im Internet unter www.
junge.naturfreunde-Oberur-
sel.de melden und informieren.

Die Schützen feiern
Oberursel (ow). Am Samstag,
20. September, findet ab 16
Uhr auf dem Vereinsgelände
Forsthausweg 9, das Sommer-
fest statt. Zum diesjährigen
Vereinsjubiläum gibt es eine-
große Tombola. Die Haupt-
preise sind zwei Hubschrau-
ber-Rundflüge. Weitere tolle
Sachpreise kommen zur Aus-
losung. Angeboten werden
Fassbier und alkoholfreie Ge-
tränke. Zudem wird ein Span-
ferkel gegrillt. Ein Preis-Schie-
ßen mit der Schrotflinte wird
ausgetragen. Die Kosten betra-
gen zehn Euro pro Person.
Gäste sind willkommen.

Seniorenstammtisch
Oberursel (ow). Der Senio-
rentreff „Altes Hospital“, Hos-
pitalstraße 9, hat seinen monat-
lichen Stammtisch am Freitag,
26. September, von 17 bis
20.30 Uhr. Für Speisen und
Getränke wird ein Kostenbei-
trag von sieben Euro erhoben.



Oberursel (ow). 228 neue Fünftklässler wur-
den am Gymnasium Oberursel von Schulleiter
Volker Räuber und seiner Stellvertreterin
Christiane Schichtel willkommen geheißen.
Nach einer kleinen Feierstunde in der Aula der
Schule, die mit einem musikalisch-kreativem
Programm aufwartete, konnten die Neu-Gym-
nasiasten ihre Klassen und ihre Klassenräume
kennenlernen, während die Eltern mit allen
nötigen Informationen über das Schulleben
am Gymnasium versorgt wurden.

Für einen kraftvoll-fröhlichen musikalischen
Beginn der Einschulungsfeier sorgte die Blä-
serklasse 6 unter der Leitung von Helge Bren-
del. Räuber und Schichtel bereiteten den
Fünftklässlern in ihrer neuen Lebenswelt sym-
bolisch mit zwei Schultüten und einer humor-
vollen Ansprache einen warmen Empfang. Sie
skizzierten dabei den Weg bis zum Abitur in
acht oder neun Jahren und wünschten den
„Neuen“ viel Freude und eine erfolgreiche
Schullaufbahn.

Nach der Schulleitung stellten sich Schulel-
ternbeiratsvorsitzende Mechthild Fischer, För-
derforumsvorsitzender Joachim Knaus, die

Schülervertreter Mia Grillenmeier und Lutz
Bischoff, Vertrauenslehrerin Sabine Reinke
sowie Schulseelsorger Roland Gehlen mit
dem Mentorenteam als Ansprechpartner vor
und baten um aktive Mitarbeit in der Schulge-
meinde und im unverzichtbaren Förderverein.
Die Klasse 6b mit Klassenlehrerin Tanja Her-
sel führte ein kleines Stück in Englisch auf
und begeisterte mit ihren Szenen aus „Pru-
nella, der Poltergeist“ mit Spielwitz, Gesang
und sehr sicherer Sprachanwendung. Die 1000
Besucher der Einschulungsfeier konnten sich
anschließend über den feierlichen „Prince of
Denmark March“ der vereinten Vororchester
der Bläser und Streicher unter der Leitung von
Sabine Reinke und Marc Ziethen freuen, bei
dem die verschiedenen Instrumentengruppen
ein gelungenes Zusammenspiel zeigten

Neben einer Bläser- und Streicherklasse wird
es am Gymnasium ab diesem Schuljahr erst-
mals eine Gesangsklasse für die Klassen 5
geben. Als Klassenlehrer begrüßten Oliver
Jäger, Dieter Höfer, Christiane Hensel, Katja
Berger, Ruth Kamin-Groß, Christina Jung,
Beate Dahmer und Christina Klose ihre künf-
tigen Schützlinge auf der Bühne und zogen
mit ihnen und den zwei Schülermentoren, die
sich um jede Klasse kümmern werden, zur
ersten Unterrichtsstunde mit den neuen Schul-
kameraden in die Klassenräume. 
Eltern und Großeltern feierten unterdessen bei
einem kleinen Umtrunk den großen Tag ihrer
Kinder, knüpften Kontakte mit den Vertretern
der Schulgemeinde und machten sich mit der
Cafeteria, der Mensa und den Räumlichkeiten
vertraut. Viele Eltern erwarben die schulei-
gene „Chronik 2014“, die alle wichtigen In-
formationen zum pädagogischen Angebot des
Gymnasiums enthält.

Acht neue fünfte Klassen 
am Gymnasium Oberursel
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Oberursel – Obere Hainstraße 3

Tel. 06171/52721

mit Küchen- und Bettenstudio

Möbelhaus Kunstgriff-Jazz im Artcafé Macondo
Oberursel (ow). Kaum ist der Orscheler Som-
mer vorbei, schon lädt der Kunstgriff wieder
zum Konzert: für Sonntag.21. September, von
11 bis 13 Uhr im Artcafé Macondo; Strack-
gasse 14. Es ist der Auftakt einer Konzertreihe,
möglich gemacht von einem Spender, der von
den bisherigen Konzerten beim Winterjazz des
Kunstgriff im Macondo begeistert war. Zum
Auftakt gibt es gleich einen Knaller: In dem
kleinen Café an der Strackgasse spielt das
Bruskers-Guitar-Duo aus Italien. Der Eintritt
ist frei. Eugenio Polacchini und Matteo Mi-
nozzi gelten als „führenden Figuren der bun-

ten Welt der Gitarre“. Von der klassischen (Eu-
genio) und modernen (Matteo) Musikwelt ge-
formt, benutzen sie Jazz als gemeinsame
Basis. Ihr Repertoire umfasst traditionelle
Jazzstandards und Soundtracks neben Origi-
nal-Songs. Aus Modena in Italien kommend,
hat das Bruskers-Duo auf zahlreichen interna-
tionalen Gitarrenfestivals geglänzt. Neben
ihrer Konzerttätigkeit sind Eugenio und Mat-
teo die künstlerischen Leiter der „LybrAcus-
tica Guitar Festival“, eine Reihe von Konzer-
ten, die klassische und moderne Musiker kom-
binieren.

Oberursel (ow). Bereits 2013 war Vietnam zu
Gast in Oberursel – das Festival lockte zahl-
reiche Besucher auf den Epinay-Platz. In die-
sem Jahr gastiert das vietnamesische Herbst-
festival im Rahmen des Herbsttreibens am
Sonntag, 21. September, von 14 bis 20 Uhr im
Park der Adenauerallee. 
Unter dem Motto „Es gibt ein solches Viet-
nam“ möchte das Festival den Besuchern das
Land, die Menschen und vor allem die einzig-
artige Kultur näherbringen.
Das bunte Bühnenprogramm bietet zahlreiche
Tanzdarbietungen wie den traditionellen Dra-
chentanz, Löwentanz, Fächertanz, Huttanz
und Trommeltanz. Außerdem gibt es außerge-
wöhnliche Kampfkunstdarbietungen und tra-
ditionelle Gesänge sowie instrumentale Mu-

sikdarbietungen. Beteiligt sind zahlreiche vi-
etnamesische Kulturvereine aus der Region.
Highlight ist der Auftritt der beiden vietname-
sischen Künstlerinnen Thai Bao und Ai Xuan. 
Das Ganze wird abgerundet durch typisch vi-
etnamesische Speisen aus den drei Landestei-
len.
Die Schirmherren Bürgermeister Hans-Georg
Brum und der Generalkonsul Vietnam aus
Frankfurt am Main, der Vize-Außenminister
von Vietnam sowie die Gemeinschaft der Vi-
etnamesen im Rhein-Main Gebiet freuen sich
auf viele interessierte Gäste. „Nutzen Sie das
Festival, um die fremde Kultur sowie die Be-
wohner Vietnams  kennen und schätzen zu ler-
nen“, lädt Bürgermeister Hans-Georg Brum in
die Adenauerallee ein.

Vietnamesisches Kulturfestival
„Huong sac Viet Nam“ 

Wieder Herbstfest in der Krebsmühle
Weißkirchen (ow). Die Besonderheit an den
Festen in der Krebsmühle besteht unter ande-
rem in den vielfältigen und kreativen Betäti-
gungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendli-
che, sei es an der Malmaschine, beim Speck-
steinschnitzen, beim Buttondesignen, Kinder-
schminken, Bogenschießen, Spaceballklettern
oder Torwandschießen. Viele der inzwischen
2500 Besucher (Frühlingsfest 2014) sehen
dies so, denn am Infostand wird am häufigsten
nach den Standorten dieser Angebote gefragt. 
Aber auch konsumierbare Angebote werden
von Kindern gestaltet wie der Auftritt der Fla-
menco-Sternchen aus Kalbach oder zumindest
mit gestaltet wie in der Mitmachaufführung
von Rotkäppchen, in der Kinder ab drei Jahren
von der Schauspielerin des Galli-Theaters auf

der Bühne durch die Handlung geführt wer-
den.
Neu sind dieses Mal die drei Gelegenheiten,
bei denen Kinder im Yoga- und Pilates-Studio
altersgemäßes Yoga kennen lernen können
sowie der Dreirad-Parcours des seit dem 1.
September auf dem Krebsmühlengelände an-
sässigen Dreiradzentrums, das sich neben E-
Bikes auf Drei- und Rehabilitationsräder spe-
zialisiert hat. 
Kulinarische Stände gibt es reichlich auf die-
sem Fest, das am Sonntag, 28. September, um
11 beginnt und zünftig für ein Herbstfest mit
einem Kartoffelfeuer enden wird. Das detail-
lierte Programm wird auf der Homepage
www.Krebsmühle.de veröffentlicht.

Die Klasse 6b führte auf Englisch Szenen um
den Poltergeist Prunella (rechts) auf.

Egal, was Sie suchen ...
... Sie finden es bestimmt in unseren umfang-
reichen Kleinanzeigen auf den Seiten 17 – 19

Das Bruskers-Guitar-Duo präsentiert Klassisches und Modernes beim Kunstgriff-Jazz im Art-
café Macondo.

Oberursel (bg). So viel Kurse 
gab es noch nie. Mit annähernd 
650 Veranstaltungen startet die 
Volkshochschule Hochtaunus (VHS) 
am 22. September in das neue Semester. 
Gegenüber den vergangenen Jahren 
wurde das Kursangebot um fast 100 
erhöht. 

Das Programmheft ist 192 Seiten dick und
bietet eine unglaubliche Fülle an Angeboten
zur Fort- und Weiterbildung für Kopf, Herz
und alle Sinne. „Wir sind die Kreis-Volks-
hochschule, stellt Carsten Koehnen, der Leiter
der VHS Hochtaunus, fest. Für jeden einzel-
nen Standort in Steinbach, Kronberg, König-
stein, Glashütten und Schmitten gibt es Flyer
mit den Bildungsangeboten vor Ort. 
Auf dem neuen Programmheft ist Babara
Yoder-Scherer abgebildet. „Für die Kursteil-
nehmer sind unsere fast 300 Dozenten die Re-
präsentanten und das Gesicht der VHS, des-
wegen stellen wir sie in den Mittelpunkt, er-
läutert Carsten Koehnen das neue Konzept.
Durch eine neue Telefonanlage wurde die Er-
reichbarkeit des Serviceteams verbessert. Die
Anmeldungen für das neue Semester laufen
gut, die Gebühren bleiben stabil, versichert der
Leiter der Volkshochschule. 
Gleich zum Semesterstart wird in der „Alten
Post“ eine Kunstausstellung zum Schwer-
punkt „Stillleben“ eröffnet. Gezeigt werden
am 21. September Werke von Dozenten und
Teilnehmern aus VHS-Kreativkursen. Im Ju-
biläumsjahr der Oberurseler Städtepartner-
schaften bietet die Volkshochschule in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Oberursel und dem
KSfO Veranstaltungen, die sich mit der gesell-
schaftlichen Entwicklung in den Partnerlän-
dern und erlebter Geschichte beschäftigen.
Unter dem Titel „Aufbruch in die Moderne“
werden unter anderem die Stummfilm-Klassi-
ker „Panzerkreuzer Potemkin“ und „Das Ca-
binet des Dr. Caligari“ vorgeführt und beim
„Jane-Austen-Wochenende“ wird auch bri-
tisch gekocht werden. 
Besonders am Herzen liegen Carsten Koehnen
die Integrationskurse. Auf die hohe Nachfrage
reagiert die VHS Hochtaunus mit der Einrich-
tung fester Beratungszeiten. „Alte Hand-
werkskünste neu entdecken“ – Diese Veran-
staltungsreihe lockt mit Kursen, bei denen

man alten Techniken wie Bauernmalerei, Le-
derverarbeitung, Schmieden, Spinnen, Weben
und Sticken erlernen kann. Speziell für die Fa-
milie gibt es ein besonders breites Angebot,
darunter einen Infoabend über Computerspiele
mit dem Titel „Was spielen meine Kinder?“
Die IT & Medienwerkstatt bietet Kurse für
Kinder, Jugendliche und die Generation 50
plus zum Datenschutz und zu Android-
Smartphones. Sie vermittelt außerdem IT-
Grundlagentechniken. 
Die Gesundheit nimmt breiten Raum im An-
gebot der VHS ein. Viele Kurse stehen unter
dem Motto „Fit für Beruf & Alltag“. In China
sind gemeinsame Übungen unter freiem Him-
mel alltäglich, jetzt gibt es diese Möglichkeit
auch im Oberurseler Rushmoor-Park. „Qigong
im Park“ nennt sich das neue Angebot, fern-
östliche Bewegungs- und Atemübungen unter
Anleitung durchzuführen. „Körperlich und
geistig fit im Alter“, dazu bieten viele Kurse
im „Forum 50 Plus“ eine Menge Anregungen
und der Ehrenpräsident des Weltverbandes für
Sportmedizin Professor Dr. Wildor Hollmann
hält zu diesem Thema einen Vortrag. 
Sprachen zu lehren ist ein Kerngeschäft der
Volkshochschule, aber auch hier werden neue
Wege ausprobiert. Unter dem Motto „Explore
Hessen in Englisch“ werden drei Exkursionen
in den Rheingau, nach Limburg und Wiesba-
den angeboten. Das Besondere: Bei den
Streifzügen durch die Orte, ihre Geschichte
und Gegenwart wird nur Englisch gesprochen.
Wer sich für das neue HR-Funkkolleg Philo-
sophie, das am 3. November beginnt, interes-
siert, hat die Möglichkeit sich darüber mit an-
deren auszutauschen im Begleitkurs der VHS. 
Für Musikfreunde gibt es einen Jazz-Gesangs-
Workshop und am 30. November ein Weih-
nachtskonzert. Die Hochtaunus-Streicher, der
VHS-Chor und die Solisten Kerstin Raclet
(Sopran) und Wolfgang Moll (Bass) führen die
Bach-Kantate BWV 57 auf. Die Mitglieder
des Trägervereins „Pro Volkshochschule“ dür-
fen sich auch in diesem Jahr auf ein ganz be-
sonderes „Kunststück“ freuen: „KonDUET-
Tina“ wird wieder in Oberursel auftreten. Das
umwerfende Damen-Trio präsentiert am 21.
November in der Aula der Grundschule am
Urselbach sein neues Programm „Oper fürs
Volk“. Der Eintritt für Nichtmitglieder beträgt
15 Euro. 

VHS Hochtaunus startet 
in das neue Herbstsemester
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Brennholzhandel Matthias Zipf
Ihr Fachmann für hochwertiges Brennholz

Wir liefern Buchen- u. Eichenholz mit einer 
Restfeuchte von unter 20% zu günstigen Preisen. 

Buche u. Eiche in verschiedenen Längen 
1SRM  60,00 € inkl. Anfahrt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. 0172-6704516

Aktion-Sonderpreis
– Bis zu 60% reduziert –

Jubiläums-Angebote
– 140 Jahre –

Matratzen-Fachberatungswochen
bis 31. Oktober 2014

Modernste Bettfederreinigung
– täglich –

Betten-Rühl
Oberursel-Weißkirchen

Weißkirchener Str. 77 · Tel. 06171/73613
www.ruehl-bettenhaus.de

www.betten-ruehl-oberursel.de
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Alemannia
Adenauerallee 20

20.9.2014

Paulaner vom Fass

Steel Dart & Sky Sportsbar

Freitags Happy Hours
von 20.00 bis 22.00 Uhr

Die Mediation ist ein Verfahren, um Konflikte und Streitigkeiten 
mit der Hilfe eines neutralen Vermittlers, dem Mediator, zu 
klären. Die Streitenden erarbeiten zusammen eine für beide 
Seiten erfüllbare, befriedigende und zukunftsorientierte Lösung.

Die Mediation ist gut geeignet z.B. bei
• Konflikten am Arbeitsplatz
• Mobbing
• Trennung vom Partner 
• familiären Differenzen 
• Erbschaftsangelegenheiten
• Nachbarschaftsstreitigkeiten 

Constanze Gampfer 
Freiligrathstraße 23
61440 Oberursel
Telefon: 0 6171/58 38 75       
Mobil: 0151/12 7119 70
mail@oberursel-mediation.de
www.oberursel-mediation.de

Nicht nur Essensreste und Bananenschalen gehören ab 1. Januar in die Biotonne. Das wissen
Projektleiterin Nicola Frommknecht, BSO-Leiter Michael Weise, Bürgermeister Hans-Georg
Brum und Erster Stadtrat Christof Fink (v.l.), die weiterhin über die Neuerung informieren.

Oberursel (ow). Ab 1. Januar 2015 gibt es in
Oberursel die Biotonne. Normalerweise kostet
etwas neues immer Geld. Doch mit der Bio-
tonne bleiben die Müllgebühren stabil oder
sinen sogar ein bisschen und wertvoller orga-
nischer Rohstoff, der aufgrund seiner Feuchte
rund 57 Gewichtsprozent der Restmüllmenge
ausmacht, kann einer nachhaltigen Verwertung
zugeführt werden – „etwa in Biogasanlagen,
um so Biogas für die Stromerzeugung zu ge-
winnen“, so Klaus Maier, Abteilungsleiter Ab-
fallwirtschaft beim Betrieb und Service Ober-
ursel (BSO). 
Der Gesetzgeber hat mit dem Kreislaufwirt-
schaftsgesetz alle Grundstücksbesitzer ver-
pflichtet ab 1. Januar 2015 die getrennte Ein-
sammlung von auf ihrem Grundstück anfal-
lenden Bioabfällen durchführen zu lassen.
Etwa 90 Prozent der deutschen Städte und Ge-
meinden haben darauf schon mit der Einfüh-
rung der Biotonne reagiert. Von der „reinen
Gartenabfalltonne“ zu Beginn der 90er-Jahre,
in die nur pflanzliche Abfälle durften, ging die
Entwicklung hin zur Biotonne, so wie wir sie
heute kennen, in die alle organischen Abfälle
gehören, insbesondere auch die Speisereste. In
Oberursel wurden die Weichen zur Einführung
der Biotonne mit dem Parlamentsbeschluss
vom 4. Juli 2013 gestellt. 
Ein Anteil organischen Abfalls von mehr als
50 Prozent des Restmülls macht allein in
Oberursel mehr als 5000 Tonnen im Jahr aus.
Das sind 500 Müllfahrzeugladungen, die mo-
mentan unter Einsatz wertvoller Brennstoffe
zu immensen Kosten in der Verbrennungsan-
lage verbrannt werden. Zum Vergleich: In der
Verbrennung kosten 1000 Kilo Hausmüll rund
240 Euro, die Verwertung von Biomüll im
Wertstoffhof Deponie Brandholz sind 60 Euro
für die Verwertung von 1000 Kilo Biomüll zu
bezahlen. 
Prinzipiell gehören alle organischen Abfällen
in die Biotonne: Speisereste und verdorbene
Lebensmittel, wie verschimmeltes Brot oder
Milchprodukte, Fleisch und Fisch, Knochen
und Gräten, roh oder gekocht, sonstige orga-
nische Abfälle wie Haare, Federn, Holzwolle,
Obst- und Gemüseabfälle, auch Südfrüchte
und Schalen, Gartenabfälle, wie Rasen-,
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Blumen, Un-
kraut, Laub, Nadeln, Baumrinde, Fallobst,
Ernterückstände von Beeten, Tee- u. Kaffee-
satz mit Filterpapier, Blumensträuße, Zier-
pflanzen, alte Blumentopferde, Küchentücher,
Servietten, Nuss- und Eierschalen. Keinesfalls
dürfen sie in Plastikbeutel gepackt werden,
sondern entweder in kompostierbare Papiertü-
ten oder die Abfälle werden in Zeitungspapier
eingewickelt. Je besser verpackt, umso weni-

ger Insekten werden angelockt. Bei Kälte wird
das Zusammenfrieren zu einem Klumpen ver-
hindert, der die Leerung der Müllbehälter un-
möglich machen könnte. 
Hauseigentümer werden derzeit mit Anschrei-
ben über die neue Biotonne informiert. Im No-
vember werden die neuen Bioabfallgefäße
ausgeliefert und müssen auf dem eigenen
Grundstück abgestellt werden, so Nicola
Frommknecht von der Abteilung Abfallwirt-
schaft. Die Biotonne darf aber noch nicht be-
nutzt werden, da sie erst ab Januar 2015 ge-
leert wird. Zum vorhandenen Restmüllgefäß
wird eine Biotonne in gleicher Füllmenge ge-
stellt. Beide Gefäße werden dann im wöchent-
lichen Wechsel geleert. Die Bioabfallgefäße
gibt es in den Größen 120 und 240 Liter. Der
BSO bietet zwei Mal jährlich gegen Gebühr
eine Tonnenreinigung nach Voranmeldung an.
Zudem gibt es eine „Nachbarschaftsregelung“,
wonach zwei Haushalte sich eine Tonne teilen
können – wie schon bisher bei der Restmüll-
tonne. 
Die neuen Tarife, die nach derzeitigem Stand
je nach Gefäßgröße zwischen sieben und 21
Prozent unter den heutigen Gebühren liegen
sollen, werden nach Satzungsbeschluss An-
fang Oktober bekanntgeben. Sie können laut
Bürgermeister Hans-Georg Brum und BSO-
Leiter Michael Weise  allerdings nur dann ge-
halten werden, „wenn alle Bürger richtig mit-
sammeln“. Auch Haushalte, die selbst kom-
postieren, nehmen an der Bioabfallsammlung
teil, denn nicht alles, was in die Biotonne ge-
hört, darf auch auf den Kompost. Nach wie
vor wird die Eigenkompostierung durch den
BSO unterstützt. Ein kleineres Gefäßvolumen
kann schriftlich beantragt werden. 
Am Donnerstag, 18. September, findet um 19
Uhr eine Bürgerinformationsversammlung im
Rathaus statt. Hier wird der BSO die wichtigs-
ten Punkte, Tipps und Hinweise rund um die
Biotonne vorstellen und Fragen der Bürger be-
antworten. 
Am Samstag, 20. September, von 10 bis 18
Uhr und am Sonntag, 21. September, von 12
bis 18 Uhr stehen die „Bio-Berater“ im Rah-
men des Oberurseler Herbsttreibens vor dem
Rathaus. Am Samstag, 27. September, von 9
bis 13 Uhr steht der BSO mit einem Info-
Stand auf dem Marktplatz in der Nähe der
Stadtbücherei. 
Weitere Informationen, den Infoflyer „Bioab-
fall“ und Formulare für Anträge gibt es auf der
neuen BSO-Homepage, die voraussichtlich
Ende September „online geht“. Fragen und
Anregungen nimmt der BSO unter Tel. 06171-
502300 montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr
entgegen.

Ab 1. Januar 2015 wird 
Bioabfall getrennt gesammelt

Zweites Rock- und Blues-Meltdown
Oberursel (ow). Das „Oberurseler Rock &
Blues Meltdown“ findet in diesem Jahr zum
zweiten Mal statt. Die Musikveranstaltung,
die die Entwicklung der Blues-Musik, aus den
1950er-Jahren hin zu den rockigen  Klängen
der 2000er-Jahre aufzeigt, startet am Freitag,
26. September, um 20 Uhr in der Musikhallte
Portstraße, Hohemarkstraße 18.
Mit den Bands „Pillbugz“ und „Isle of Lucy“
sind in diesem Jahr zwei waschechte Oberur-
seler Formationen am Start, die es verstehen,
genau diese Entwicklung zu zeigen oder bes-
ser hören zu lassen.  Nachdem jede Band zu-

nächst ihren Musikstill zum Besten gibt, wird
am Ende ein „Zusammenschmelzen“ (Melt-
down) auf der Bühne stattfinden, das aufzeigt,
dass klassischer Chicago-Blues und neuer
Rock‘n’Roll gemeinsame Wurzeln haben. 
Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Ver-
ein Kunsttäter (www.kunsttäter.de) zugute.
Der Verein versteht sich als freie Kunstwerk-
statt, die straffälligen jungen Menschen einen
Zugang zur Kunst ermöglichen möchte, der
ihnen ansonsten vielfach verschlossen bleibt
Der Eintritt beträgt sechs Euro und Karten
sind an der Abendkasse erhältlich.

Spiel- und Sporttag 
des TV Weißkirchen
Weißkirchen (ow). Am Sonntag, 21. Septem-
ber, veranstaltet der TV Weißkirchen seinen
traditionellen Spiel- und Sporttag. Die Sport-
ler erwartet ab 10 Uhr ein Leichtathletikwett-
kampf in drei Disziplinen. Zum Jubiläum sind
sie dieses Jahr stadtoffen ausgeschrieben. Ab
11 Uhr wird für alle Altersklassen ein ausführ-
liches Spiel- und Sportprogramm geboten: mit
der Airtrack-Luftkissen-Sprungbahn des HTV,
Schminken für Kinder, einer Kletter- und
Spiellandschaft sowie dem Freizeit-Freiluft-
Volleyballturnier am frühen Mittag sollte
keine Langeweile aufkommen. Als besonderes
Highlight sorgt die Band „Oldies“ von 11.30
bis 13.30 Uhr für musikalische Unterhaltung.
Sportler und Besucher erwarten Spezialitäten
vom Grill, Salate sowie Kaffee und Kuchen.

Freiligrathstraße 
wird voll gesperrt
Oberursel (ow). Derzeit wird in der Freilig-
rathstraße zwischen Berliner Straße und Herz-
bergstraße die Straße inklusive Gehwege
grundhaft erneuert. Daher ist die Freiligrath-
straße in diesem Bereich ab Montag, 22. Sep-
tember, voll gesperrt. Es ist eine Umleitungs-
strecke über Ebertstraße und An der Billwiese
eingerichtet. Die Alexander-Hess-Straße ist
als Einbahnstraße in Richtung Berliner Straße
befahrbar. Die Vollsperrung läuft bis voraus-
sichtlich 7. November. Alle Verkehrsteilneh-
mer werden um Verständnis gebeten.

Oberursel (ow). Am Freitag,
19. September, findet um 20
Uhr in der Musikhalle Port-
straße, Hohemarkstraße 18, die
Friday Night Jam Session Jazz
statt. Der Eintritt ist frei.

Friday Night Jam

Im Oktober ist die letzte Fahrt

Beim Dampfbahnclub Taunus (DBC-T) in der Mainstraße hat sich in den letzten Monaten ei-
niges getan und die Weichen sind jetzt eindeutig auf „Umzug” eingestellt. Um Platz zu machen
für ein neues Schulgebäude, muss der Verein sein Gelände nach der aktuellen Saison räumen.
Bereits im Juli hatte die kleine Modellbahn ihren letzten Fahrtag und wurde anschließend ab-
gebaut. Die Drehscheibe am Bahnhof ist ausgebaut worden und in zwei Wochen soll dann die
innere Fünf-Zoll-Spur abmontiert werden. Es bleibt nur noch das 7¼- und Fünf-Zoll Außengleis
für das Abdampfen am 12. Oktober übrig. Ob die Bahn überhaupt noch im Oktober fährt, war
bisher unsicher, aber am vorletzten Fahrtag machte Betriebsleiter Hans Kabbe (links) klar „wir
fahren!” Interessierte wie hier Manfred Kurz (rechts) können dann nicht nur eine letzte Runde
auf der Anlage drehen, sondern sich auch über die Zukunft des Geländes informieren. Foto:gt

Kita- und 
Gemeindefest
Oberursel (ow). Am Sonntag,
21. September, feiert die Ge-
meinde St. Ursula gemeinsam
mit dem Kinderland St. Ursula.
Hierzu sind Gemeindemitglie-
der und alle Interessierten ein-
geladen. Das Fest beginnt um
11 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst auf dem Gelände der
Kita, Altkönigstraße 24; bei
Regen in der Kirche St. Ursula.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es ein gemeinsames
Mittagessen mit Suppe, Brat-
wurst und Käse vom Grill. 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Altersgruppen
sowie Kaffee und Kuchen
schließen sich an. Das Fest
endet gegen 16 Uhr.



Seite 1 – Kalenderwoche 38 Donnerstag, 18. September 2014OBERURSELER WOCHESeite 6

„Ei gude w
ie?“

„Schaa & Schambes“ sind im Aumühlenhof 
der Aumühlenresidenz zu Hause.

Schaa: Es gibt nix Schöneres wie aale Bil-
der aazugugge. 

Schambes: Ei ja, da komme Erinnerunge
hoch, die mer längst vergesse hat.

Schaa: Neulisch habb isch in em aale
Schuhkarton e Foto gefunne: Vier Orsche-
ler Freunde beim Wandern in de Fränki-
sche Schweiz.

Schambes: No unn, da stecke doch be-
stimmt aach lustische Erinnerunge dehin-
ner, oder?

Schaa: Unn wie! Abber isch bin de letzte
von dene vier „Wandervöschel“, der noch
dursch Orschel dabbt, dess mäschd nach-
denklisch.

Schambes: Komm geh her, es iss wie’s iss
unn mer muss trotz aller Nachdenklisch-
keit dankbar dadefür sei wie’s iss.

Schaa: Dadraa denk isch bestimmt, wenn
mer in de nächste Tage unsern langjährige
Freund Siegfried zur letzten Ruhe begleite.

Schambes: Und bei aller Trauer erinnert
misch das verklungene Jubelspiel seiner
Fanfare und die schelmische Lache an den
verstorbenen Freund – gelle. WW

Tobias Ullrich (TSG Friedrichsdorf) kauert im
Startblock auf dem weichen Rasengeläuf des
Gipfelplateaus. Nach Beendigung des Drei -
kampfes hatte „Tobi“ seinen siebten Sieg auf
dem höchsten Taunusgipfel in der Tasche.

Hochtaunus (fk). Die 158. Auflage des tradi-
tionsreichen Feldbergfests, das am Sonntag
trotz empfindlicher Kälte mit Temperaturen
um die zwölf Grad und dichtem Nebel knapp
200 Teilnehmer aus 21 Vereinen auf den
höchsten Taunusgipfel lockte, endete in den
beiden Hauptwettkämpfen mit einem Doppel-
sieg für die Athleten aus der Taunus-Region. 
Für Tobias Ullrich von der TSG Friedrichsdorf
war es der bereits siebte (!) Titel als „Feld-
bergfestsieger“, der traditionell mit einem Ei-
chenlaub-Kranz (aus Plastik) geehrt wird. Die
Freude bei „Tobi“ war besonders groß, da er
sich im letzten Jahr mit winzigen sieben Punk-
ten Rückstand Marc Veit (LG Rüsselsheim)
geschlagen geben musste und „nur“ Zweiter
wurde. Diesmal hatte der Friedrichsdorfer im
Nebel jedoch den Durchblick und siegte un-
angefochten mit fast 100 Zählern Vorsprung.
Die 1590 Zähler des Dauer-Siegers aus der
Zwiebackstadt setzten sich aus 12,87 sec. über
100 m (hier konnte man beim Start das Ziel
gar nicht sehen), 11,16 m beim Kugelstoßen
sowie 5,72 m bei der Weitenjagd zusammen.
Lucas Gabel (SG Enkheim/1495 Pkt.), der
Zweite, konnte lediglich mit starken 11,46 m
im Kugelstoßen ein wenig Paroli bieten. 
Bei den Frauen konnte Simone Aurich (TSG
Niederreifenberg/W-30) ihren Titel aus dem
Vorjahr erfolgreich verteidigen. Sie brachte
12,03 sec. über 75 m, 9,58 m mit der Kugel
sowie 3,96 m beim Weitsprung in die Wertung
ein, was in der Addition 1224 Punkte ergab.
Aurich ist ein Dauergast auf dem Feldberg und
nahm bereits als Schülerin an den Dreikämp-
fen teil. Das begehrte Völsungenhorn für die
beste Männer-Mehrkampf-Mannschaft blieb
diesmal in der Ausstellungs-Vitrine des Feld-
berghofes, da sich keine komplette Männer-
mannschaft gefunden hatte, der man das mit
Silber beschlagene antike Kuh-Horn  für ein
kurzes Siegerfoto hätte überreichen können.
Der in die Veranstaltung integrierte Landes-
Wandertag des hessischen Turnverbandes
blieb witterungsbedingt stark hinter den Er-
wartungen zurück. Von den erhofften 1500
Teilnehmern war man meilenweit entfernt.
Nur knapp 500 Unerschrockene machten sich
von den verschiedenen Startpunkten unterhalb
des Gipfel auf den Weg hinauf zum Feldberg
und wurden mit einer Medaille belohnt. 
„Erfreulich war der gute Zuspruch in den
Schülerklassen, konnten wir doch hier deut-
lich über 100 Anmeldungen verbuchen. Beim
Wetter steckt man nun einmal nicht drin. Ich
kann mich an solche Bedingungen hier auch
noch zu meiner Aktivenzeit erinnern. Auf der
anderen Seite hatten wir aber hier auch oft
strahlenden Sonnenschein. Aber das macht ja
auch den Reiz eines Bergturnfestes mit einer
geographisch so exponierten Lage aus“, so

Rüdiger Cornel, der 1. Vorsitzende des Feld-
bergfest-Ausschusses. 
Können Steine auch bei dichtem Nebel flie-
gen? Diese Frage stellten sich auch die Teil-
nehmer des Steinstoßens am Samstag schon.
Trotzdem ließen sie es sich nicht nehmen, die
je nach Altersklasse unterschiedlich schweren
Natursteinbrocken durch die nebelige Luft zu
wuchten. 
Bestens gelang dies Bernd Stellmacher, einem
ehemaligen Leichtathleten der LG Friedrichs-
dorf-Oberursel. Der sportliche Oldie, seit län-
gerer Zeit in Kiel wohnend, macht aus alter
Verbundenheit fast jedes Jahr dem Feldberg-
fest seine Aufwartung, auch weil er hier
immer alte Sportkameraden trifft. Der „Nord-
deutsche“ wuchtete den 4,2 kg schweren Bro-
cken auf 10,10 m und gewann damit sicher die
Altersklasse M-70 vor Wilhelm Gauff (TSG
Neuenhain/4,79 m). 
Die Tagesbestweite ging an einen „Nachmel-
der“. Harald Fritsch vom TV Oberstedten ließ
sich spontan zum Start überreden, obwohl er
keine Sportklamotten dabei hatte und in Jeans,
Fleece-Pulli und Wanderschuhen zu Werke
ging. Fritschs Stein flog auf satte 10,96 m und
somit zum Sieg in der Altersklasse M-60. 
Bei den Frauen – sie stießen mit einem 3,2
Kilo schweren Wacker – gab es ein spannen-
des Taunus-Duell. Am Ende lag Karolin
Franke (TV Dornholzhausen) als Gewinnerin
der W-50 mit 6,55 m knapp vor Anita Bliewert
(TV Burgholzhausen), die mit 6,35 m als Sie-
gerin der W-60 nichts anbrennen ließ. 
„Eigentlich ist Burgholzhausen ja die Stein-
stoß-Hochburg im Taunus und hat sogar ein
paar Europameister in seinen Reihen. Mir hat
der Wettkampf auch bei Nebel Spaß gemacht.
Er war ein gutes Training, da ja für mich noch
in diesem Monat die Steinstoß-DM auf dem
Programm steht“, so Bliewert.

Tobias Ullrich zum 7. Mal 
gefeierter Feldbergfestsieger

Feldbergfest-Dauergast Bernd Stellmacher mit
dem 4,2 Kilo schweren Wurfstein. Foto: fk

Spaich im Trainingslauf zum Sieg
Hochtaunus (fk). Geländelauf oder eher Ori-
entierungslauf? Diese Frage stellte sich den
Teilnehmern, die sich im Rahmen des 158.

Feldbergturnfestes am Fuße des großen Fern-
meldeturms versammelt hatten, um die 15.
Auflage des Feldbergfest-Laufes in Angriff zu
nehmen. Ähnlich wie beim Steinstoßen
herrschten durch den dichten Nebel auch für
die Ausdauerspezialisten schwere Rahmenbe-
dingungen. Wer da den Verlauf des 6,3 Kilo-
meter langen Rundkurses durch einen Start in
der Vergangenheit ein wenig in Erinnerung
hatte, war klar im Vorteil. 

Ein alter „Feldberglauf-Hase“ ist zweifelsfrei
Christian Spaich von der TSG Oberursel, vor
Jahresfrist in 23:52 Minuten Dritter. Diesmal
ließ der Mann aus der Brunnenstadt nichts an-
brennen und lief in 24:20 min. (auch Erster in
der Altersklasse M-30) zum Gesamtsieg auf
dem abwechslungsreichen und den topografi-
schen Gegebenheiten angepassten Rundkurs
ums Gipfelplateau. 

„Ich musste heute nicht arbeiten. Da bin ich
mit dem Rad hier hochgefahren, habe den
Wettkampf absolviert, fahre nun wieder heim
und habe damit gleich ein paar Trainingskilo-
meter gemacht“, verriet der zufriedene Sieger.
Platz zwei ging durch Harald Eichhorn (LG
Bad Soden-Sulzbach-Neuenhain) in 27:50
min. (1. M-50) in den benachbarten Main-
Taunus-Kreis. Thomas Schrod (HTG Bad
Homburg) hatte es in 33:47 min. als Sieger der
M-60 geschafft. Der Frauensieg wurde nach
37:19 min. eine Beute von Evelyn Eichhorn
(LG Bad Soden-Sulzbach-Neuenhain/1. W-
50), die sich klar gegen Monika Hansmann
(TV Seeheim/44:16 min./1. W-40) durch-
setzte.

Christian Spaich (TSG Oberursel) machte
sich im dichten Nebel bereit für seinen Start
beim Feldberglauf. Wenig später gewann er
ganz souverän das Rennen. Foto: Kiesel

SPD-Senioren besuchen 
Rüsselsheim
Oberursel (ow). Die Oberurseler SPD-Senio-
ren besuchen am Donnerstag, 25. September,
das Städtische Museum und das Industrie-
museum in Rüsselsheim. Die Führung „Vom
Handwerk zur Industrialisierung“ kostet drei
Euro pro Person. Treffpunkt ist um 12.55 Uhr
am S-Bahnhof Oberursel, Gäste sind willkom-
men.

Oberursel (ow). Am Samstag, 20. September,
feiert der Verein Windrose anlässlich des ka-
lendarisch letzten Sommertags ab 15 Uhr bis
in den Abend hinein auf dem Gartengrund-
stück in der Neutorallee das „Internationale
Spätsommertreiben“. Für die Besucher gibt es
gegrillte Sardinen und andere köstliche Spe-
zialitäten sowie das gewohnte Getränkeange-
bot. Wenn der Verein Windrose feiert, darf
Live-Musik nicht fehlen. Auf der kleinen
Open-Air-Bühne präsentiert Phil Hill mit sei-
nem Keyboard sein vielseitiges internationales
musikalisches Repertoire. 
Ab 18 Uhr öffnet das Windrose-Lokal. Seit
Februar betreibt es die portugiesische Familie
Noeme. Chef am Herd ist Paulo Noeme, der
seine Kochausbildung mit Prädikat in der
Schweiz abgeschlossen hat. Angeboten wer-
den internationale Speisen mit Schwerpunkt
auf portugiesischen Fisch- und Fleischspezia-

litäten. Das portugiesische Restaurant der
Windrose hat ab sofort von Mittwoch bis
Samstag ab 18 Uhr geöffnet. Es ist kein reines
Vereinslokal mehr, sondern steht allen Lieb-
habern der mediterranen Küche offen. 
Der Internationale Verein Windrose gehört zu
den ältesten Integrationsvereinen in Deutsch-
land und setzt sich seit seiner Gründung im
Jahr 1976 für die Integration aller ausländi-
schen Bürger ein. Das seit elf Jahren von Peter
List geleitete Schulprojekt „Junge Europäer –
junge Weltbürger“ an der IGS in Stierstadt und
die Flüchtlingsfamilienhilfe der Windrose, mit
dem Sozialarbeiter Harald Schuster und vielen
ehrenamtlichen Helfern stehen dafür.
Die Einnahmen des „Spätsommertreibens“
kommen der Arbeit zugute, die bisher aus-
schließlich durch private und kirchliche Spen-
den finanziert wird. Nähere Infos im Internet
unter www.windrose-oberursel.de.

Windrose feiert Sommerausklang

4. Geschichtstag für Taunus und Main
Hochtaunus (how). Zum vierten Mal findet
der „Geschichtstag für Taunus und Main“
statt, der in diesem Jahr am 27. September in
Weilrod-Hasselbach im „Kulturforum“ veran-
staltet wird. Der Tag widmet sich dem wichti-
gen Thema der regionalen Geschichte „Katho-
lisches Leben im Taunus und am Main“ und
nähert sich der Materie von unterschiedlichen
Standpunkten aus.
Die Taunusregion ist in besonderer Weise da-
durch geprägt, dass unterschiedliche Bekennt-
nisse auf engstem Raum nebeneinander exis-
tiert haben. Die religiöse Zugehörigkeit prägte
den Lebensalltag der Menschen so intensiv,
dass kulturelle Prägungen vielfach bis heute
noch vorhanden sind. Zugleich war zur dama-
ligen Zeit die konfessionelle Vielfalt stets eine
Herausforderung für das Zusammenleben, sei
es im Gegeneinander, im Nebeneinander oder
auch im Miteinander. 
Den Auftakt des Tages bildet um 10 Uhr ein
Überblicksreferat von Bert Worbs über die
konfessionelle Landschaft im Taunus und am
Main. Johanna Koppenhöfer untersucht am
Fallbeispiel Wehrheim die Existenz von zwei
Konfessionen in einem Dorf. Für das katholi-
sche Ordensleben im Taunus stellt Beate
Großmann-Hofmann die Geschichte des Ka-
puzinerklosters in Königstein vor. Eine volks-
kundliche Perspektive auf die katholische
Konfessionskultur bietet Erhard Hennemann
mit einem Beitrag über Pestgelöbnisse am

Beispiel von Hofheim. Zudem stellt Matthias
Th. Kloft einige Sonderfälle der konfessionel-
len Entwicklung vor. Zum Abschluss des
Tages gibt es gegen 16 Uhr eine Besichtigung
der Pfarrkirche St. Margaretha in Hasselbach,
die als Tagungsort exemplarisch für das
Thema des Geschichtstages steht: Hasselbach
war ein katholisches Dorf inmitten einer pro-
testantischen Nachbarschaft und verfügt
neben kleineren Zeugnissen katholischer Kul-
tur vor allem über eine bemerkenswerte Ba-
rockkirche.
Der Geschichtstag für Taunus und Main ist
eine Veranstaltung des Historischen Vereins
Rhein-Main-Taunus und der Arbeitsgemein-
schaft der Geschichts- und Heimatvereine des
Hochtaunuskreises. Anmeldung unter Tel.
06172-9994610 oder E-Mail kreisarchiv@
hochtaunuskreis.de. Dort gibt es auch weiter-
gehende Informationen.

Seniorennachmittag
Oberursel (ow). Die ev. Versöhnungsge-
meinde Stierstadt-Weißkirchen, Weißkirche-
ner Straße 62, lädt am Mittwoch, 24. Septem-
ber, um 15 Uhr zu ihrem Seniorennachmittag
ein. Das Thema lautet „Steine, Steine, Steine“.
Ein Fahrdienst ist eingerichtet. Wer abgeholt
werden möchte, ruft im Gemeindebüro unter
Tel. 06171-72488 an.
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Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

DECKENSCHAU
Samstag 20.09. und Sonntag 21.09.2014 von 10.00 – 17.00 Uhr

Fachbetrieb Rhein-Main, Berner Str. 50, 60437 Nieder-Eschbach, 
Gewerbegebiet Nieder-Eschbach, hinter IKEA
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0 69-89 90 67 44

Möchten Sie demnächst Ihre 
Zimmerdecke neu gestalten,
weil sie Risse oder Flecken auf-
weist oder weil sie nicht mehr
zur Einrichtung passt?

Die neuartige Plameco-Decke, auf
Wunsch mit integrierter Be leuch -
tung verleiht Ihrem Raum eine völ-

lig neue Ausstrahlung. Die Decke
kann innerhalb eines Ta ges mon-
tiert werden ohne, dass das Zim -
mer ausgeräumt wer den muss. 

Eine PLAMECO-Decke besteht aus
einem hochwertigen Kunststoff.
Sie ist in über 100 Farben und Va -
rianten mit oder ohne Verzierung
erhältlich. Passend zu jedem
Wohnstil, ob klassisch oder super-
modern. Stimmungsvolle Akzente
setzt eine nach Ihren Wünschen
installierte Be leuch tung. (Kom-
plett und aus einer Hand!)
Weitere Vorteile dieser Designer-
Decken liegen in der Beschaffen-
heit des Materials denn PLAMECO-
Decken sind hygienisch, staub -
 dicht, antistatisch und pflegeleicht.

Als besonders wichtig für den Ein-
satz in Küche oder Badezimmer
erweist sich, dass jede Decke
auch Schimmel abweisend sowie
algen- und bakterienfrei ist. Wei-
terhin ist das Material unempfind-
lich ge genüber Hitze, Kälte,
Feuch  tigkeit oder Trockenheit. Die
vielseitigen Anwendungsmöglich-
keiten der PLAMECO-Decken sind
die ideale, langlebige Lösung für
Ihre Zimmerdecke.

Der PLAMECO Fachbetrieb
Rhein-Main lädt am Samstag,
20.09. und Sonntag, 21.09.2014,
je weils von 10.00 bis 17.00 Uhr
zu einem Besuch in seine Aus-
stellungsräume in der Berner
Straße 50 in Frankfurt/Nieder-
Eschbach ein.  

– Anzeige –

Neue Zimmerdecke an einem Tag montiert!

Das Kartoffelfest macht allen Spaß

Am Maislabyrinth in Weißkirchen drehte sich es am letzten Sonntag alles um die Kartoffel.
Nach dem gemütlichen Rundgang durch das Labyrinth stärkte man sich mit Kartoffelpuffern
und Kartoffelsuppe, während andere die Möglichkeit nutzen, die Kartoffeln selbst zu ernten.
Auch Lois (4), Leyla (4), Anna (2), Anna (3) und Alexander (1) gingen an die Arbeit und fülten
eifrig ihre Säcke. Foto: Tappenden

Die Gewinnern der Teamwertung von der
Hans-Thoma-Schule freuten sich riesig.

Die zehnjährige Vivien startete mit ihrer eige-
nen Kiste und fuhr so auf einen Podestplatz.

Auf den Spuren
jüdischen Lebens
Oberursel (ow). Am Sonntag,
28. September, bietet die His-
torikerin Angelika Rieber eine
Stadtführung zum Thema „Auf
den Spuren jüdischen Lebens
in Oberursel“ an. Angelika
Rieber beschäftigt sich bereits
seit vielen Jahren mit dem
Schicksal von Oberurselern jü-
discher Herkunft. Der Stadt-
rundgang beginnt um 14.30
Uhr am St. Ursula-Brunnen
auf dem Marktplatz und dauert
90 Minuten. Die Teilnahmege-
bühr beträgt drei Euro pro Per-
son. 

Oberursel (gt). Zum Abschluss des Orscheler
Sommers fand das traditionelle Seifenkisten-
rennen in der Strackgasse statt. Da die Strack-
gasse etwas enger ist als der Holzweg, der
auch schon als Rennstrecke diente, fanden
keine Rennen gegeneinander statt, sondern die
Fahrten erfolgten mit Zeitmessung.
Um 16 Uhr ging es los mit dem Kinderrennen.
Dabei wurden die Kinder aufgeteilt in zwei
Gruppen: mit eigenen Kisten und mit Leihkis-
ten. Jedes Kind durfte fünfmal die Strecke ent-
lang fahren, die schlechteste Zeit wurde an-
schließend gestrichen und die restlichen ad-
diert.
Von den 20 Kindern, die teilgenommen haben,
blieben am Ende nur 19 übrig. Bei einem
Fahrzeug versagte die Bremse und eine wei-
tere Teilnahme war leider nicht mehr möglich.
Prämiert wurden in beiden Kategorien jeweils

die schnellsten drei Fahrer und die drei „ge-
mütlichsten”. Unter den Kindern waren am
gemütlichsten Vivien in ihrer „Pusteblume”
und Toby in seinem Schwan. Die Schnellsten
waren Lars und Patrick und alle Kinder – nicht 

nur die Gewinner – freuten sich auf ihre Po-
kale.
Etwas ungünstig platziert war der zehnjährige
Noah, der mit der Kiste mit dem Namen
„Rushmoor” gefahren war. In seiner Kategorie
gab es sieben Teilnehmer, und mit seinem 4.
Platz war er weder unter den Schnellsten noch
unter den Gemütlichsten. Dennoch hat ihn
seine erste Teilnahme am Rennen sichtlich
Spaß gemacht. „Im Hort hat es jemand vorge-
schlagen und ich hatte einfach Lust dazu ge-
habt”, sagte er nach der Siegerehrung. 
Um 19 Uhr ging es dann für die Erwachsenen
los und zwar mit einer Teamwertung: wieder
wurde fünfmal gefahren, aber nicht zwangs-
weise immer mit dem selben Fahrer. Manche
Kisten waren sogar mit zwei oder mehr Per-
sonen besetzt.
Nun wurde es auch langsam dunkel und so
wurde die Stimmung in der Strackgasse selbst
gemütlich. Viele Zuschauer saßen an Tischen
vor den Cafés, der Metzger grillte Würstchen
und die Veranstalter sorgten für buntes Licht
und künstlichen Nebel. Wer sonst keinen Sitz-
platz fand, konnte sich auf einem der Stroh-
ballen seitlich der Strecke niederlassen. Und
manche Kisten hatten sogar eigene Beleuch-
tung.
Besonders gemütlich machte es sich aber die
Gruppe von der Hans-Thoma-Schule in ihrem
„Landspeeder”, mit einem Abstand von 46 Se-
kunden das langsamste Gefährt des Abends.
Gewinnerin des Abends war Seda Altingül, die
im letzten Jahr den zweiten Platz gemacht
hatte. Die Erzieherin von der Kita am Park
fuhr ein Fahrzeug, das ihr Kollege Markus
Wehner gebaut hat. Außerdem am Bau betei-
ligt waren Stefan Ramert und Robert Dierolf.
In diesem Jahr hatte sie drei Sekunden Vor-
sprung vor dem Zweitplatzierten, im Durch-
schnitt hat sie 16 Sekunden für die Strecke ge-
braucht.  Aber wie schaffte sie es so schnell zu
fahren? „Ich bin einfach gut”, sagte sie selbst-
bewusst, ergänzte aber dann doch mit einem
Blick auf das Team „und die Kiste hat eine
gute Technik”.

Seifenkisten in der Strackgasse:
schnell und gemütlich

Tobias, der „gemütliche” Gewinner der Kinder
mit Leihkisten. Foto: gt

Vor dem Schnippeln gibt es Kaffee

Es ist schon Tradition, dass es am Montagmittag leckere Suppe gibt bei der Weißkirchener Kerb,
doch vor dem Verspeisen steht das Gemüseschnippeln und angefangen wird mit den Kartoffeln.
Eine lieb gewordene Tradition ist es, am Sonntagnachmittag vor dem Schnippeln bei der Chefin
des Hauses Erna Schmidt (links hinten an der Haustür) und ihrem Sohn Helmut (rechts) sich
mit einem Kaffee und leckerem Kuchen zu stärken. Mit dabei ist auch immer Stephan aus Öster-
reich (Mitte im karierten Hemd), der schon seit elf Jahren nach Weißkirchen kommt. Diese Ge-
meinschaft ist eingespielt und hat sich schon bestens bewährt und die Suppe schmeckt hervor-
ragend. Lange Schlangen bilden sich montags schon sehr früh und so mancher nutzt die Chance
und kommt nicht nur mit einer Schüssel an. Foto:Klein
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Konzentrierte Ruhe liegt über dem Golf -
rasen. Michaela Wagner steht am Rand

des Grüns, hat die Hände um den Schläger
gelegt und macht sich bereit zum Einlochen.
Ein paar Meter entfernt warten ihre drei Mi t -
spieler. Niemand von ihnen sagt auch nur ein
Wort. Absolute Stille soll laut Re gel werk herr-
schen, wenn geschlagen wird. Schon das lei -

ses te Geräusch kann ab len kend wirken. Dann
blickt der Spie ler wo möglich hoch, verzieht
ein wenig den Schläger – und der Ball landet
an einer völlig anderen Stelle als geplant. Doch
es bleibt ruhig. Michaela Wagner schwingt leicht
ihren Golfschläger, der Ball rollt über den kurz
gemähten Rasen und verschwindet in der run-
den Vertiefung im Bo den. Kurz darauf bricht
die Stille. An er kennende Worte werden laut,
Ge spräche wieder aufgenommen. 

Eine gar so schweigsame Sportart ist Golf
denn doch nicht. So kam bei der 13. Stadt -
meisterschaft des Golfclubs Oberursel Skyline
(GCO) am vergangenen Samstag außer dem
Sport auch die Geselligkeit nicht zu kurz.
Egal, wie gut oder nicht so gut die Spieler sich
bei den 18 Löchern auf dem Golfplatz Braun -
fels an stell ten, fast alle hatten ein Lächeln auf

den Lip pen. Und fast
jeder schwärmte da -
von, wie nett der Flight
– so nen nen Golfer die
Grup pe, mit der sie
über den Platz gehen –
doch gewesen sei. „Es
war alles sehr har mo -
nisch“, findet der 2.
Vor sit zen de des GCO
Steph an Käfer. „Ge -
mei n samkeit und Freu -
de“ haben für ihn das
Tur nier ge prägt.
Um 9.30 Uhr begannen
die Golfer die Stadt -
 meis terschaft mit ei nem
so genannten Ka  no nen -
start. Dessen Be son der -
 heit ist, dass alle Spieler

gleic h  zeitig spie   len können. Statt nach  ein ander
bei Loch Eins anzufangen, star ten sie über alle
18 Lö cher verteilt. In den folgenden fünf
Stun den wur de intensiv gespielt. Ins ge samt
75 Teil neh mer aus Ober ursel und anderen
Städten waren dabei. In Vierer grup pen zogen
sie über den Platz, schlugen Bälle und stärkten
sich zwischen den Lö chern an zwei Ver pfle -
gungs sta tio  nen. Neu war dieses Jahr der
Schnup pe r kurs, bei dem In te res sierte zum
ers  ten Mal den Golf sport aus  pro bieren konn-
ten.“ „Es macht wirk  lich Spaß“, be ric h tet Sven
Krei ling, der konzentrierte Ausdruck auf sei-
nem Gesicht wird dabei zu ei nem Lächeln.

„Ich habe zwar jetzt schon Rücken -
schmer zen, aber ansonsten läuft es
gut.“ Er wendet sich wieder der Übung
zu, bringt den Golf schläger in die rich-
tige Po sition und schlägt ab.
Die Besten aus Schnupperkurs und
Turnier ehrte der Golfclub Ober ur sel
Skyline beim abendlichen Em pfang
im Oberurseler Ho tel Möven pick mit
Preisen und Pokalen. Ro land Klama,
Stadtmeister des vergangenen Jah res,
führte durch das Pro gramm. Der neue
Stadt meister heißt Christian Wil fing.
Er setzte sich bei den Män nern ge -
gen 40 andere Gol fer durch. Stadt -
meis  te rin kann sich von nun an
Han  ne lore Fer nau-Ulloth nennen.
Die Ober ur  se le rin war gleich in doppelter
Hinsicht erfolgreich. Auch in der Klasse der 
Se nio rin nen, die dieses Jahr zum er s ten Mal ex -
tra ge wertet wurde, konnte sie sich über den
ersten Platz freuen. Bei den männlichen Se nio -
ren schaffte es Roland Wal ter ganz oben aufs
Trepp   chen. Der 14-jährige Chris tian Hügl si -
cher te sich den Titel des Jugend stadt meisters.
Stephan Käfer freute sich besonders da rüber,
dass Spieler jeden Alters am Tur nier teilge-
nommen und Erfolg hatten. Zwei Ju gend liche,
Tara Reutter und To bias Hügl, gewannen die
Sonder prei se für den weitesten Ab schlag, in der

Fach sprache Longest Drive ge nannt. Und die
Stadtmeisterin ließ nicht nur die Kon kur renz
in ihrer Alter s klasse, son  dern auch alle jünge-
ren Frauen hinter sich.

Insgesamt sieht Käfer die Stadt meis ter schaft
als großen Erfolg. „Alles hat so geklappt wie
wir es uns gewünscht ha ben“, erzählt er. „Das
Wetter war toll, die Verpflegung durch das
Hotel Mövenpick auf dem Platz sowie am
Abend und unsere Neue run  gen sind gut an ge -
kom men. Alle haben sich wohlgefühlt. Das ist
das Wichtigste.“

Strahlende Sieger und Gratulanten: (v. l.) Bürgermeister Hans Georg
Brum, der Vorstandsvorsitzede der Raiffeisenbank Oberursel Achim
Brunner, Hannelore Fernau-Ulloth, Christian Wilfing und Robert Becker.

Ergebnisse der Golf-Stadtmeisterschaft 2014

Stadtmeisterin:
Hannelore Fernau-Ulloth 24 Brutto

Stadtmeister:
Christian Wilfing 29 Brutto

Jugendmeister:
Christian Hügl 28 Brutto 

Senioren-Stadtmeister:
Roland Walter 13 Brutto 

Seniorinnen-Stadtmeister:
Hannelore Fernau-Ulloth 24 Brutto

Gastwertung: Stephan Haida 19 Brutto

Jugend Netto: Tobias Hügl 39 Brutto    

Nearest to the Pin Herren: Günter Häckl
Nearest to the Pin Damen: Bettina Schubert

Klasse A (0 – 20,6 HCP)
1. Dirk Rosinski 40 Netto
2. Roland Klama 38 Netto
3. Bruno Praunsmändel 36 Netto

Klasse B (20,7 – 32,2 HCP)
1. Christoph W. Venema 41 Netto
2. Antje Häckl 41 Netto
3. Stephan Käfer 38 Netto

Klasse C (32,3 – 54 HCP)
1. Jörg Schomburg 44 Netto
2. Kerstin Böss 39 Netto
3. Frank Metlicar 38 Netto

Longest Drive Herren: Tobias Hügl
Longest Drive Damen: Tara Reutter

Die Teilnehmer des Schnupperkurses üben
ihre ersten Abschläge.

Die Mövenpick-Mitarbeiter sorgen für gute
Verpflegung beim Golfen.

Blick über Loch 18: Der 2. GCO-Vorsitzede Stephan Käfer
und seine Mitspieler haben es gleich geschafft.

Wir danken unseren Sponsoren.

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Katja Adler (FDP) ist in Kelkheim nominiert
Oberursel (ow). „Der Wechsel von Frau Adler
ist ein Verlust für Oberursel. Im Falle ihrer
Wahl zur Stadträtin in Kelkheim wird sie je-
doch ein Gewinn für die Bürgerinnen und Bür-
ger in Kelkheim sein“, sagt die Fraktionsvor-
sitzende der FDP im Oberurseler Stadtparla-
ment, Eva Kuntsche. „Eine solche Chance darf
man sich nicht entgehen lassen, auch wenn es
für die Fraktion sehr schade ist.“, so Kuntsche
weiter. Katja Adler ist für das zweithöchste
Amt in Kelkheim nominiert und hat beste Aus-

sichten, gewählt zu werden. Sie muss dann je-
doch die kommunalpolitische Bühne in Ober-
ursel verlassen. Dabei ist sie gerade erst ins
Stadtparlament nachgerückt. Ihre Nachfolge
ist jedoch klar geregelt. Zu jeder Kommunal-
wahl erstellen die Parteien eine Liste und die
Wähler entscheiden über die tatsächliche Rei-
henfolge der Kandidaten. Es gibt in diesem
Fall keine Eile. Die Fraktionsvorsitzende
Kuntsche und die Ortsvorsitzende Adler wer-
den mit den drei nächsten Personen auf der

Liste sprechen und zu gegebener Zeit den
Nachrücker in die FDP-Fraktion präsentieren. 
„Der Ortsvorstand steht geschlossen zu der
Entscheidung seiner Vorsitzenden. Wir sind
sehr froh darüber, dass sie uns zunächst noch
erhalten bleibt“ so der stellvertretende Orts-
vorsitzende Thomas Fiehler. Katja Adler ver-
sichert: „Bis zu meiner möglichen Wahl zur
Stadträtin in Kelkheim werde ich mein Man-
dat im Oberurseler Stadtparlament selbstver-
ständlich wahrnehmen.“

Taunusklub wandert
durchs Köpperner Tal
Oberursel (ow). Der Taunusklub Oberursel
lädt zur Wanderung am Donnerstag, 25. Sep-
tember, ein. Treffpunkt ist um 8.50 Uhr am
Bahnhof Oberursel. Mit der Taunusbahn geht
es nach Köppern um von dort durch das Köp-
perner Tal nach Friedrichsdorf zu wandern.
Einkehr ist gegen 12 Uhr in der Gaststätte
„Hugenottengarten“ geplant. Danach geht es
zu Fuß weiter nach Bad Homburg und mit
dem Bus zurück nach Oberursel.
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Sie kennen keine Grenzen und
muten sich arbeitsmäßig eindeu-
tig zu viel zu. Hören Sie auf
Ihren Partner, wenn er Ihnen zu
verstehen gibt, dass Sie zu wenig
pausieren.

Bei der Erreichung Ihrer Ziele
müssen Sie ein wenig behutsa-
mer vorgehen: Manch einer, der
Ihnen durchaus helfen könnte,
fühlt sich von Ihrem forschen
Auftreten einfach überfahren.

Durch Ihren Einfallsreichtum
können Hindernisse überwun-
den werden. Dabei gilt es aller-
dings, völlig gegensätzliche Mei-
nungen unter einen Hut zu brin-
gen. Sie schaffen das!

Die Kreativität und Entschlos-
senheit, die Sie derzeit an den
Tag legen, machen Ihre Mitmen-
schen misstrauisch. Man vermu-
tet, dass Sie sich einen Vorteil
verschaffen wollen.

Eine tolle Woche: Sie sind von
mancherlei beruflichem Klein-
kram entlastet und können Ihren
Interessen auf privater Ebene
wieder vermehrte Aufmerksam-
keit zukommen lassen.

Es schadet absolut nicht, andere
um Hilfe zu bitten, wenn Sie
nicht weiter wissen: Das ist kein
Zeichen von Schwäche, sondern
ein kluges Vorgehen bei der Er-
reichung Ihrer Ziele.

Die Ihnen entgegengebrachte
Freundlichkeit ist aufrichtig ge-
meint. Misstrauen wäre völlig
unangemessen. Übrigens: Sorgen
Sie für ausreichend Schlaf und
richtige Ernährung.

Überlegen Sie gut, ob Sie bei ei-
ner bestimmten Sache mitma-
chen wollen. Niemand wird Ih-
nen böse sein, wenn Sie diesmal
andere Prioritäten setzen. Ent-
scheiden Sie sich schnell.

Die Begegnung mit einer alten
Liebe wirft Sie mehr aus dem
Gleichgewicht, als Sie es zuge-
ben möchten. Prüfen Sie aber
Ihre Gefühle sehr sorgfältig –
und riskieren Sie nichts!

Auch wenn Sie in dieser Woche
eine Menge zu erledigen haben,
sollten Sie sich ab und an eine
Pause gönnen: Ihre Kraftreser-
ven sind sonst zu schnell aufge-
braucht!

Sie sind aufgrund Ihres differen-
zierten Denkvermögens momen-
tan zu besonders überragenden
Leistungen fähig. Und die brin-
gen Ihnen Anerkennung und Lob
ein.

Derzeit werden von anderen
Menschen einige Entscheidun-
gen getroffen, die sich positiv
auf Ihren beruflichen Werdegang
auswirken. Über diese Entwick-
lung dürfen Sie sich freuen!

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

20. bis 26. September 2014

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe
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Inh. Georg Mohr
Dornbachstraße 29

61440 Oberursel

www.kiosk-mohr.de

Das Erfolgskonzept, 
das Kinder & Eltern begeistert!
Einsteigerangebot 39,– € mtl.

Jetzt auch in 
Oberursel!

Kidsde4ence
Kurs für Selbstbehauptung
und Gewaltprävention
für Kids von 6 – 9 Jahren
mittwochs 17.45 Uhr

Tel. 0 61 72  48 88 96
www.wingtsunconcepts.de

Neu!

FORSTWIRTSCHAFT
Otto Fritzges

Bestes Buchenbrennholz – Frühbezug!
0 60 44 / 52 49

In 30 Min. zum Ziel...

Oberursel

KUMON ermöglicht Ihrem Kind:

• erfolgreich in den Fächern 
Mathematik und Englisch zu sein

• sein Konzentrationsvermögen 
und seine Lernfreude zu steigern

•  den Anforderungen in der Schule 
gelassen entgegenzuschauen KUMON-Lerncenter Oberursel

Adenauer Allee 16
61440 Oberursel

Tel. 06171 . 694 12 65

Ein starker 

Einstieg in 

die Schule

kumon.de

Urseler Straße 22 ∙ Bad Homburg ∙ 06172 /2870779
geöffnet: Di – So 12 – 22 Uhr ∙ Parkplätze vor dem Haus

Frische Steinpilze
in Rahmsauce mit hausgemachter

Pasta Ihrer Wahl 12,90 €

Di. – Fr., 12 – 16 Uhr

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Wochenkarte 22.09. – 27.09.2014

Kürbissuppe mit Kürbisöl und Sahne a 5,50
Flammkuchen mit Kürbis, Zwiebeln und Rucola a 9,90
Paprikaschote gef. m. Hackfl., Tomatensoße, Reis a10,90
Bierkutscherbraten in Dkl.-Biersoße, Kloß, Salat a12,50
Putengeschnetzeltes überbck., Tellerrösti, Gemüse a14,90
Lachsfilet auf Lauchgemüse und Salzkartoffeln a15,50
Schwarzwälder-Kirsch-Eis-Knödel auf Vanillesoße a 5,50

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Zünftiges Oktoberfest
2. – 5. Oktober 2014

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

Boxenstopp

www.events.frankfurt-airport.de

21. September 2014 
von 10 bis 18 Uhr

port.de

stopp
4 

Büroreinigung und Hausmeister -
service mit besten Referenzen

Fax:    0 61 72 / 45 79 91
Mobil: 0 172 / 6 91 86 68

20 Jahre R &H Service

Oberursel (ow). Im Rahmen der Feierlichkei-
ten des Partnerschaftsjubiläums mit Rushmoor
veranstaltet die Volkshochschule Hochtaunus
in Kooperation mit der Stadt Oberursel und
dem Verein zur Förderung der Oberurseler
Städtepartnerschaften (VSFO) und der Buch-
handlung Libra am Samstag und Sonntag, 27.
und 28. September, ein „Jane-Austen-Wo-
chenende“. 
Austen gehört zu Englands berühmten Litera-
ten des ausgehenden 18. Jahrhunderts und
lebte in unmittelbarer Nähe der Partnerstadt
Rushmoor; somit spiegeln ihr Leben und Werk
auch deren lokalhistorische Geschichte. Vor-
gestellt wird das filmische Porträt von Jane
Austen, ein Kochkurs mit kulinarischen und
literarischen Leckerbissen zum Jane Austen-
Kochbuch sowie ein Tanzkurs vom Landes-
tanzverband mit damals beliebten Gesell-
schaftstänzen.
„Das Jane Austen-Kochbuch“ präsentieren am
Samstag, 27. September, um 19 Uhr die Koch-
dozentin Jutta Preußler und die Buchhändlerin
Helga Heinicke-Krabbe. Der Kochkurs ist

genau das Richtige für Austen-Liebhaber und
alle, denen es Freude macht, Gerichte aus der
Vergangenheit nachzukochen. Veranstaltungs-
ort ist die Küche im Seminarhaus „Alte Post“,
Oberhöchstadter Straße 5. Die Teilnahme kos-
tet 42 Euro inklusive der Lebensmittel.
Am Sonntag, 28. September, 15 Uhr, wird das
Filmporträt „Geliebte Jane“ in der „Alten
Post“ ausgestrahlt. 2007 wurde der Film mit
dem Truly Moving Sound Award des Hartland
Filmfestivals ausgezeichnet. Neben einer her-
vorragenden Charakterisierung der Schriftstel-
lerin wird eindrucksvoll das gesellschaftliche
Leben des 18. Jahrhunderts beschrieben.
Musik und Tanz haben auch im Film einen
hohen Stellenwert. Der Eintritt beträgt sechs
Euro.
Der Tanzkurs mit Gesellschaftstänzen ist be-
reits ausgebucht. Für weitere Informationen
und persönliche Anmeldung zum Kochkurs
sowie zur Filmvorführung steht die VHS
Hochtaunus, Füllerstraße 1, Telefon 06171-
58480 sowie online unter www.vhs-hochtau-
nus.de zur Verfügung.

Ein Wochenende mit Jane Austen
Marchione spielt im
Hessenpark Gitarre
Hochtaunus (how). Der Förderkreis des Frei-
lichtmuseums Hessenpark veranstaltet tradi-
tionell im September ein Gitarrenkonzert mit
Carlo Marchione. In Fachkreisen gilt Mar-
chione als einer der begabtesten Gitarristen
der jüngeren Generation. Er schätzt die Kir-
chen im Hessenpark als Spielort wegen ihrer
besonderen Akustik und Atmosphäre. Das
Konzert findet am Sonntag, 28. September, in
der Kirche aus Kohlgrund statt. Dort stehen
120 Plätze zur Verfügung. Die Karten kosten
17 Euro für Erwachsene und zehn Euro für
Schüler. Sie können in der Museumsinfo di-
rekt erworben oder unter Tel. 06081-588109
oder 06081-588161 sowie per E-Mail unter
buchung@ hessenpark.de bestellt und dann an
der Abendkasse abgeholt werden. Der Zugang
erfolgt über den Haupteingang oder Tor Lol-
lar.

Qigong im Park und 
auch in Steinbach
Oberursel (ow). An zwei Terminen bietet die
Volkshochschule Hochtaunus (VHS) Qigong-
übungen unter freiem Himmel an. Am Sonn-
tag, 21. September, lädt Übungsleiterin Clau-
dia Reincke von 11 bis 12 Uhr in den
Rushmoor Park ein. Treffpunkt istan der
Kreuzung Oberhöchstadter Straße/Füller-
straße. Ein weiterer Termin mit Marcel Heinz
findet in Steinbach am Samstag, 27. Septem-
ber, ebenfalls von 11 bis 12 Uhr statt. Treff-
punkt hier ist die Apfelweinbrücke, Verlänge-
rung des Ahornwegs. Die Übungsleiter erklä-
ren die leichten Bewegungsformen des Qi-
gong. Bei starkem Regen fallen die Veranstal-
tungen aus. Die Teilnahme kostet vier Euro.
Anmeldungen sind erwünscht unter Tel.
06171-58480 oder www.vhs-hochtaunus.de.

Französischer Markt 
auf dem Rathausplatz
Oberursel (ow). Es ist wieder Herbsttreiben
und wie schon in den letzten Jahren kommt
der Französische Markt von Freitag bis Sonn-
tag auf den Rathausplatz. Beginn ist am Frei-
tag, 19. September, und am Sonntag, 21. Sep-
tember, ist Ende. Geöffnet ist täglich von 10
bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 bis 19 Uhr.
An 14 Marktständen präsentieren original
französische Händler während der drei Tage
kulinarische Köstlichkeiten. 
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Der Besuch des Onkels mit großem Gepäck bringt die Damen aus der Fassung. Foto: ach

Der ganz alltägliche Wahnsinn

Die zehn Schülerinnen und drei Schüler des Kurses „Darstellendes Spiel“ der Jahrgangsstufe
11 des Beruflichen Gymnasiums der Feldbergschule, unter der Leitung von Alexandra Huber
präsentiert am Freitag, 19. September, um 19.30 Uhr in der Aula der Feldbergschule, Ober-
höchstadter Straße 20, einen unterhaltsamen, bunten Sketcheabend. Dabei haben es die Schau-
spieler ganz auf die Lachmuskeln des Publikums abgesehen. Es sind völlig absurde (Alltags-)
Situationen, in die die Protagonisten geraten. In bunter Reihenfolge werden die Zuschauer skur-
rilen Zeitgenossen begegnen, über die man laut lachen kann und in denen man sich zuweilen
jedoch auch selbst erkennen kann. Die Figuren halten dem Publikum mit einem Augenzwinkern
gelegentlich einen Spiegel vor; und der eine oder andere Gast wird sich liebevoll ertappt finden.
Der Eintritt kostet vier Euro für Erwachsene und zwei Euro für Schüler.

Anwohner laden zum Bachfest ein

Am Sonntag, 21. September, heißt es ab 11 Uhr in Oberstedten „O’zapft iss“. Die Anwohner
der Straßen rund um den Alten Bach laden zu ihrer kleinen aber feinen Variante des Oktober-
festes ein. Das Nachbarschaftsfest setzt auf eine Mischung zwischen Kinderprogramm und ku-
linarischen Genüssen rund um das Motto Oktoberfest. Ab 11 Uhr werden klassische Weißwürste
mit Brezeln zum Festbier serviert und auch die ersten Grillspezialitäten werden dann nicht lang
auf sich warten lassen. Ab 14 Uhr werden selbstgebackene Kuchen angeboten. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgen am Vormittag die Dornbachtaler Musikanten und am Nachmittag
übernimmt der Michel aus Oberstedten. Zelte werden dafür sorgen, dass alle Gäste trocken
bleiben, sollte es Regen geben. Eine Tombola, deren Preise um 17 Uhr verlost werden, wird
auch angeboten. Für die Kinder gibt es unter anderen eine Hüpfburg, Nagelbalken und Kin-
derschminken. Wer die Organisatoren noch mit Kuchen, Salaten, Tombolapreisen oder der
Übernahme eines Helferdienstes unterstützen möchte, meldet sich per E-Mail unter
Michael.Planer@bachfest-oberstedten.de oder bei Roger.Schlerf@bachfest-oberstedten.de be-
ziehungsweise unter Tel. 0160-97207906. 

Oberursel (ach). Vier Schwestern, wie sie un-
gleicher nicht sein könnten – Henriette, Ma-
thilde, Charlotte und Irene – haben dem hei-
teren Theaterstück aus den späten 1950er-Jah-
ren, das die Neue Bühne Oberursel im No-
vember auf der Kunstbühne Portstraße präsen-
tiert, seinen Namen gegeben. 
Wie der Titel „Schwestern“ vermuten lässt, ist
die Komödie nach einer Idee von Karlheinz
Gericke ein Familienstück. Allerdings können
Familien zuweilen recht außergewöhnliche
Strukturen haben. Und doch erinnern sie doch
immer wieder daran, wie es in der eigenen
Verwandtschaft zugeht. Gerade das macht Er-
eignisse in anderen Familien so interessant.
Die Zuschauer werden gespannt verfolgen,
welch seltsame Konstellationen sich daraus er-
geben und wie das ganze Abenteuer Familie
sich entwickelt.  
Henriette, Mathilde, Charlotte und Irene könn-
ten ungleicher nicht sein: Die eine elegant und
lebenslustig, die andere nach einem Kloster-
aufenthalt frömmelnd und engstirnig, die
dritte als erfolgreiche Anwältin realistisch und
zupackend, und dann ist da noch Irene, die ge-
stresste Hausfrau und Mutter. Durch familiäre
Umstände einander verbunden, leben Hen-
riette und Mathilde zusammen in einem Haus
ihren tristen Alltag, bis ein Ereignis sie beide

aus der Bahn wirft. Wenn dann dazu noch ver-
armte Verwandtschaft plötzlich erscheint und
die Hände aufhält ... Auf ganz unterschiedli-
che Weise stellen sich die „Schwestern“ der
Situation und auch Charlotte und Irene können
sich den Geschehnissen nicht mehr entziehen. 
Christel Popadiuk hat das Theaterstück in der
ihr eigenen Art bearbeitet, dass den Zuschau-
ern mit Schwung, Witz und Charme ein Ein-
blick in diese besondere Familie mit all ihren
peinlichen Verrücktheiten und amüsanten Ab-
gründen gewährt wird. 
Auf den ersten Blick könnten die sieben Dar-
stellerinnen den Anschein erwecken, als
handle es sich um ein Frauenstück. Doch bei
den Schwestern ist nichts, wie es scheint. Wo
kämen sonst plötzlich die zwei Männer auf der
Bühne her? 
Die Aufführungstermine auf der Kunstbühne
Portstraße sind am Freitag, 7. November,
19.30 Uhr, Samstag, 8. November, 19.30 Uhr,
Sonntag, 9. November, 15 Uhr, Samstag, 22.
November, 19.30 Uhr, Sonntag, 23. Novem-
ber, 15 Uhr und Samstag, 29. November,
19.30 Uhr. Der Eintritt kostet zwölf Euro zu-
züglich Vorverkaufsgebühr. Karten sind im
Vorverkauf ab der voraussichtlichen Wieder-
eröffnung am 19. September im Ticketshop
Oberursel, Kumeliusstraße 8, erhältlich. 

Theaterspaß mit „Schwestern“
der Neuen Bühne Oberursel

Happy Birthday Hessenpark
Hochtaunus (how). Am Freitag, 19. Septem-
ber, jährt sich die Unterzeichnung der Grün-
dungsakte des Freilichtmuseums Hessenpark
zum 40. Mal. Zur Feier des Tages heißt es des-
halb am 19., 20. und 21. September „Preise
wie vor 40 Jahren“. 
Während alle anderen den regulären Eintritt
zu entrichten haben, zahlen Besucher, die
noch im Besitz von D-Mark-Münzen sind, an
diesem Wochenende nur eine Mark Eintritt
pro Person. Und erleben dafür ein besonders
lebendiges Freilichtmuseum: Am Freitag und
Samstag zeigt das Museumstheater zum letz-
ten Mal in dieser Spielzeit das im Mai urauf-
geführte Stück „Schwarze Füße, weißes Herz
– Mietshausgeschichten 1957“ (jeweils um 13
und 16 Uhr, die Aufführung ist im Museums-
eintritt inklusive). Am Samstag widmet sich
Gründungsdirektor Prof. Eugen Ernst im Rah-
men der Jubiläumsführung um 15 Uhr dem
Thema „Sakrale Elemente im Freilichtmu-
seum“. Am Sonntag lädt Kräutermarie Ursula
Buddeus um 11 und um 13 Uhr zur öffentli-
chen Kostümführung ein. An beiden Wochen-
endtagen können Fotofreunde um 11 Uhr an
einer Führung durchs Haus der Foto- und
Filmgeschichte teilnehmen.
Die Drechslerwerkstatt ist geöffnet, die Tau-
nuskutsche fährt durchs Museum, der Kohlen-

meiler wird aufgebaut, die Hessische Uhrma-
cherschule öffnet am Sonntag von 12 bis 17
Uhr ihre Türen. Darüber hinaus sind viele Ge-
bäude und Ausstellungen von der Turmuhren-
ausstellung über das Fotohaus bis hin zur Aus-
stellung „Kommunikation im Wandel der
Zeit“ betreut. Geöffnet hat auch die Schreine-
rei in der Baugruppe Werkstätten. Das bei Be-
suchern und Museumsmitarbeitern beliebte
Gebäude hat an diesem Wochenende ebenfalls
Grund zum Feiern: Es wurde am 19. Septem-
ber 2004 feierlich eröffnet und begeht somit
am Freitag seinen zehnten Geburtstag im Hes-
senpark.
Auf dem Marktplatz feiert das Freilichtmu-
seum am Sonntag zusammen mit dem Käse-
haus im Hessenpark und den Fuchshöfen das
große Käsefest. Gelebtes traditionelles Käse-
reihandwerk lädt die Besucher zum Zu-
schauen und Mitmachen ein und erlesene
Köstlichkeiten und Spezialitäten verführen
zum Probieren und Kaufen. Außerdem erfah-
ren die Gäste etwas über die Herstellung und
Besonderheiten von Bio-Käse und lernen hes-
sische Hofkäsereien und überregionale Part-
nervertriebe von Käsehaus und Fuchshöfen
kennen. Abgerundet wird das Programm
durch Kleinkunst, Livemusik und ein großes
kulinarisches Angebot.

Hochtaunus (a.ber). „Plötzlich und unerwar-
tet fand ich mich ausgeschlossen.“ Das muss-
ten viele Christen jüdischer Herkunft im
Hochtaunuskreis erleben, als die Nationalso-
zialisten 1933 die Macht ergriffen. Von ihnen
handelt eine Ausstellung, die vom 22. Septem-
ber bis 17. Oktober im Foyer des Rathauses
Oberursel zu sehen sein wird. 
Sie ist die Begleitausstellung zu einer Wander-
ausstellung mit dem Titel „Getauft, ausgesto-
ßen – und vergessen? Evangelische Christen
jüdischer Herkunft“, die die Evangelische Kir-
che in Hessen und Nassau derzeit präsentiert
und die ebenfalls im Oberurseler Rathaus ge-
zeigt wird. Die Organisatoren, die Christuskir-
chengemeinde Oberursel, das Evangelische
Dekanat Hochtaunus sowie die Gesellschaft
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit
Hochtaunus (GCJZ) bieten dazu zahlreiche
Begleitveranstaltungen an. 
Die Schicksale von Christen jüdischer Her-
kunft sind bislang noch wenig erforscht. Ihre
Namen blieben bei der Erforschung der Le-
bensgeschichten früherer jüdischer Bürger oft
unbekannt und damit vergessen. Die Familien
der Betroffenen haben aus unterschiedlichen
Gründen darüber meist jahrelang geschwie-
gen. Erst in jüngster Zeit hat die Kirche damit
begonnen, dieses Kapitel der Geschichte auf-
zuarbeiten und nach dem Verhalten der Kirche
gegenüber ihren getauften Gemeindemitglie-
dern jüdischer Herkunft während der Zeit des
Nationalsozialismus zu fragen. 

Im Hochtaunuskreis gab es eine große Zahl
von Christen jüdischer Herkunft, der damalige
Obertaunuskreis, insbesondere Oberursel,
hatte den höchsten Anteil von Christen mit jü-
dischen Vorfahren. Ihre Zugehörigkeit zur Kir-
che schützte die Betroffenen nicht vor dem
Rassenwahn der Nationalsozialisten, vor Dis-
kriminierung, Verfolgung und Ermordung.
Manchen gelang die Flucht ins Ausland. Die
beiden Ausstellungen gehen solchen Schick-
salen nun nach.
Die Eröffnung der Ausstellungen ist am Mon-
tag, 22. September, um 19 Uhr im Rathaus
Oberursel. Die Schau ist montags von 8 bis
13.30 Uhr, dienstags bis donnerstags von 8 bis
12 Uhr und von 13.30 bis 18 Uhr sowie nach
Vereinbarung zu sehen. Am Dienstag, 30. Sep-
tember, um 19 Uhr folgt eine Führung durch
die Ausstellung sowie um 20 Uhr ein Zeitzeu-
gengespräch „Christen jüdischer Herkunft im
Hochtaunuskreis: Zeitzeugen und ihre Kinder
berichten“ im Hieronymi-Saal des Oberurseler
Rathauses. 
In der Oberurseler Christuskirche wird am
Samstag, 4. Oktober, um 18 Uhr zu einem Ge-
denkgottesdienst zu dem Thema eingeladen.
Am Donnerstag, 9. Oktober, ist um 18 Uhr
eine Führung für Vertreter der Kirchengemein-
den des Hochtaunuskreises. Am Sonntag, 28.
September, geht es um 14.30 Uhr „Auf den
Spuren jüdischen Lebens in Oberursel“ durch
die Stadt. Treffpunkt ist am Oberurseler
Marktplatz .

Über das Schicksal von 
Christen jüdischer Herkunft
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Seit 1926 – Wasser – Wärme – Qualität

Sanitär- und Heizungstechnik · Bauspenglerei GmbH

Wiesbadener Straße 34 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 - 92 40 50 · Fax: 06174 - 92 40 60

Sanitär- und Heizungstechnik · Bauspenglerei GmbH

Wiesbadener Straße 34 · 61462 Königstein
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Meisterbetrieb für Sanitär- & Heizungstechnik
In der Schneithohl 6 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 64600 · Fax: 06173 63801
E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

www.Fliesen-Roemmelt.de

Tabaksmühlenweg 12

Tel.: 0 61 71 - 5 30 19

Fax: 0 61 71 - 5 96 54
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Öffnungszeiten:
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von 8 - 18Uhr

Castillostraße 5 · 61348 Bad Homburg · Tel.: 06172/1720 · Fax: 06172 17250 · info@haushalter-service-gmbh.de

• Bad- und Sanitär-Installation
• Heizung – Lüftung
• Wärmepumpen – die alternative Energie der Zukunft
• Klima-Kundendienst
• Schwimmbad- und Solaranlagen
• Meisterbetrieb
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Unvollständig abschlussermöglichende Information

Hochrisiko-
Inhaberschuldverschreibung

kleinste Anteile 200.000,– €
ohne Prospektpflicht/Prospekt

ohne Börsen-/Freiverkehrzulassung
und ohne auszahlende Bank

Mit lediglich Aussicht auf durchschnittlich
– erste Zahlung nach 3 Jahren –

29 x jährlich 12 bis 24% + 1,2

bis 2,4% für „Vermittler“
und das nur, wenn der SchuldV-Begeber

– mit 30 Jahren nutzungsparallelem teils allinstanzlichen 

Verwaltungsstreits-Training – richtig schätzt;
und mit erst am Ende – vielleicht nur zum Teil 

realisierbarem – rückwirkendem Anspruch 
auf Minimum Jahresschnitt 14,4% + 1,44% 

für „Vermittler“ + Kapitalerstattung
Der als Start-up organisierte Investment ist operativ tätig, da 
es, nachdem es Gewerbeimmobilien erworben hat, alle Gene-
ral-Nutzer dieser Immobilien bei der Nutzung gegen ähnlich 
Pachtaufschlag berät. Genauere Angaben zur Immobili-

en-Endnutzung als, dass sie keine Prostitution erhält (Rechts-
streittraining (siehe Überschrift) zu unterschiedlichen Sachla-
gen), werden im Rahmen der SchV-Begebung nicht erteilt.

Angebotsbedingungen postalisch:

hoprahyp des Klaus-Michael Hoke, c/o Postempfang des 

Gewerkschaftsaufbaus Deutsche Staatsanwaltschaften, 

Am Müllerberg 20, D-32805 Horn-Bad Meinberg

– wenn Post als unzustellbar zurückkommt, bitte mit Beschwer-
de an die Post unter Hinweis, dass die Adresse als Postadresse 
stimmt, nochmal versenden
oder notfalls über Anrufbeantworter +49 175 975 46 86

– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 28: Die gemeinsame Immobilie (Teil 2) 

Nach der Trennung und spätestens bei der Scheidung stellt sich 
die Frage, wie mit der gemeinsamen Immobilie verfahren werden 
soll. Das ist immer dann unproblematisch, wenn Sie sich einigen 
können. In den überwiegenden Fällen besteht für jeden Ehegatten 
ein hälftiges Miteigentum. Für die bestehenden Verbindlichkeiten 
bei der Bank wird ebenfalls in Höhe der hälftigen Restschuld ge-
meinsam gehaftet. Grundsätzlich gibt es vier Möglichkeiten, wie 
eine einvernehmliche Regelung aussehen kann:
 (1)   Die Immobilie wird veräußert. Nach Abzug der Schulden 

erhält jeder Ehepartner die Hälfte des Verkaufserlöses.
 (2)   Die Immobilie wird von einem Ehepartner zu Alleineigen-

tum übernommen. Dies setzt voraus, dass der Wert des 
Hauses oder der Eigentumswohnung bekannt ist. Bei Dif-
ferenzen kann eine Schätzung durch einen Sachverstän-
digen eingeholt werden. Der Ehepartner, der seine Hälfte 
überträgt, erhält nach Abzug der Schulden seinen Anteil.

 (3)   Die Immobilie wird vermietet. Die Schulden werden bedient 
und ein verbleibender Mietzins hälftig geteilt. Es kann aus 

verschiedenen Gründen sinnvoll sein, die Immobilie nicht 
genau im Zeitpunkt der Scheidung zu veräußern. Das 
hängt neben der aktuellen Entwicklung des Immobilien-
marktes auch davon ab, welche Vorfälligkeitsentschädi-
gung seitens der fi nanzierenden Bank geltend gemacht 
wird, wenn Sie bei einem Verkauf vorzeitig aus den Darle-
hensverträgen „aussteigen“.

 (4)   Je nach der Beschaffenheit der Immobilie kann auch eine 
konkrete Aufteilung durch Teilung in getrennte Wohnein-
heiten in Betracht kommen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 2. Aufl age.
Fortsetzung am Donnerstag, dem 2. Oktober 2014.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 

Familienrecht, Kronberg im Taunus

Prostata-Selbsthilfe
Hochtaunus (how). Das mo-
natliche Treffen der Prostata-
krebs-Selbsthilfegruppe Hoch-
taunus findet am letzten Mitt-
woch eines Monats, am 24.
September, um 18 Uhr in Bad
Homburg auf dem Gelände der
ehemaligen Hochtaunus Klini-
ken statt. Das Thema lautet
„Wo finde ich den richtigen
Urologen für meine Prostataer-
krankung“. Der  Vortrag von
Dr. R. Bergen wird von einer
DVD auf eine Leinwand über-
tragen. Anschließend ist eine
Diskusion geplant. Interes-
sierte und Angehörige sind
willkommen.

Bingo für Senioren
Oberursel (ow). Im Senioren-
treff „Altes Hospital“, Hospi-
talstraße 9, wird am Donners-
tag, 25. September, von 14.30
bis 16.30 Uhr Bingo gespielt. 

Kinder-Flohmarkt
Oberursel (ow). Am Freitag,
26. September, findet der Kin-
der-Flohmarkt in der Grund-
schule am Urselbach statt. Von
15 bis 17 Uhr verkaufen Schü-
ler Spielzeug, Kleidung und
alles rund ums Kind in der
Marxstraße 20. Dazu gehört
auch das große Kuchenbuffet
des Fördervereins der Schule. 

FWG-Spende für die Hospizarbeit

Spenden in Höhe von 200 Euro haben die Freien Wähler Hochtaunus (FWG) bei ihrem Som-
merfest in den Räumen von „Taunatours“ in Oberreifenberg gesammelt. Der Betrag wurde in
Schmitten an die Hospizgemeinschaft Hochtaunus Arche Noah in Niederreifenberg übergeben.
Der Vorsitzende Herbert Gerlowski (Zweiter v.l.) nahm sie aus den Händen von Bürgermeister
Marcus Kinkel (links) entgegen. An der Übergabe nahmen auch die FWG-Kreisvorsitzende
Karin Birk-Lemper (Zweite v.r.) und der FWG-Kreistagsfraktionsvorsitzende Götz Esser
(rechts) teil. Birk-Lemper betonte, 200 Euro seien zwar ein eher symbolischer Betrag. Die
FWG wolle damit ein Zeichen ihrer Solidarität für die Hospizarbeit kreisweit geben.

Triathleten erfolgreich in Konstanz
Oberursel (fk). Die Jungs des Teams Tauna-
Gas SC Oberursel warteten beim Triathlon in
Konstanz, dem vierten von fünf Wertungsren-
nen in der 2. Triathlon-Bundesliga (Süd), mit
einem starken vierten Platz (79 Platzziffern-
Punkte) auf und arbeiteten sich damit in der
Ligatabelle von Rang zehn auf Platz acht unter
13 Mannschaften vor. Das Rennen am Boden-
see war ein Wettkampf über die Sprint-Distanz
mit außergewöhnlichem Format. Beim
Schwimmen mussten zwei Runden a 375
Meter absolviert werden, wobei zwischen-
durch ein kurzer „Landgang“ erfolgte. Nach
dem Ausstieg aus dem Wasser folgte eine 600
Meter lange Passage in die erste Wechselzone,
die barfuß recht lang war. Der Radpart (mit
Windschattenfreigabe) war als Rundkurs über
16 Schleifen a 1,25 Kilometer gestaltet, was
in der Addition 20 Kilometer ergab. Das finale
Laufen über fünf Kilometer wurde auf einem
Wendepunktkurs zwischen Altstadt und Hafen
absolviert.
Max Weber, der bei den ersten drei Liga-Ren-
nen wegen Rücken- und Magenproblemen
nicht an sein normales Leistungspotential he-
rankam, erwischte in Konstanz einen nahezu
perfekten Tag und finishte auf Platz zehn.
Seine Endzeit von 1:01:41 std. setzte sich aus
9:43 min. beim Schwimmen, 29:39 min. im
Sattel sowie 18:05 min. auf der Laufstrecke
zusammen. Hätte Weber beim Laufpart nicht
mit Seitenstechen zu kämpfen gehabt, wäre es
sogar noch ein Stück weiter nach vorne gegan-
gen. Doch der Grundstein für ein starkes
Team-Resultat war gelegt. Martin Dröll be-
stritt den Liga-Wettkampf aus der vollen Vor-
bereitung auf den Hawaii-Ironman und prä-
sentierte sich in Top-Form. Zumal das Trai-
ning für eine Langdistanz ja nun nicht unbe-
dingt kompatibel mit einem Spurt-Rennen ist.
Platz 14 in 1:02:10 std. waren eine starke
Sache. Nach soliden 10:08 min. im Wasser

und 30:20 min. im Radsattel folgte mit starken
17:37 min. die stärkste Laufleistung im SCO-
Team, was das gute Mannschaftsabschneiden
festigte. Patrick Dohm, der sich noch immer
ein wenig mit Verletzungsproblemen plagt,
stieg bereits nach 9:04 min. als schnellster
Schwimmer des gesamten Feldes aus dem Bo-
densee. Es folgten 30:19 min. beim Radfahren
sowie 19:18 min. auf der Laufstrecke, was in
der Addition 1:02:56 std. ergab und Platz 25
bedeutete. Pech hatte Lutz Koller, der beim
Schwimmen einen heftigen Schlag abbekam
(„Ich hatte noch den ganzen Tag Kopfschmer-
zen“) und dadurch nach 10:47 min. für die
erste Disziplin den Anschluss auf die vordere
Radgruppe verpasste. Nach 30:28 min. mit
dem Rad und 18:22 Minuten in Laufschuhen
stand Rang 30 in 1:03:46 std. zu Buche. Kom-
plettiert wurde die SCO-Truppe durch Florian
Braumann (36.), der mit 1:04:19 std. (9:54-
30:35-19:31) sein bestes Rennen der Saison
ablieferte und den Oberurseler Erfolg nach
hinten absicherte.
„Das war ein tolles Rennen vor toller Kulisse
mit großem Publikumszuspruch. Besonders
das Radfahren war eine Herausforderung.
Nach jeder 180-Grad-Kurve musste man wie-
der hart antreten um dann vor der nächsten
Kurve wieder voll in die Bremsen zu gehen.
Zudem fehlte ja hier noch unser Top-Mann
Christoph Bergmann, der im verdienten Som-
merurlaub war“, so Teamkapitän Max Weber
in seinem Fazit.
Der SC Oberursel konnte durch das gute Ab-
schneiden in Konstanz einen wichtigen
Sprung in der Liga-Tabelle machen und hofft
beim Finale in Borken auf einen versöhnli-
chen Saisonabschluss, nachdem das Wett-
kampfjahr trotz guter Form der Athleten doch
mehr vom Pech (Stürze, Verletzungen) als
durch ausgeglichene sportliche Leistungen
geprägt war.

Monatspreise wurden gleich eingelöst

Bereits im Juli hatte Dagmar Fey (Zweite v.r.) anlässlich des 25-jährigen Jubiläums vier Gut-
scheine als Monatspreis für die Oberurseler City-Card zur Verfügung gestellt. Die vier Gewin-
nerinnen kommen aus Oberursel und Kronberg. Urlaubsbedingt wurde der Preis erst jetzt bei
einer guten Tasse Cappuccino im angeschlossenen Café „Kaffeelust“ übergeben, wobei die bei-
den Gewinnerinnen Beate Krick (rechts) und Gabriele Wagener (Zweite v.l.) anwesend waren.
Sie haben ihren Gutschein gleich eingelöst. Schöne Dinge zum Verschenken, zum Wohlfühlen
und zum Wohnen bietet Dagmar Fey, so dass es beiden nicht schwer fiel, sich etwas auszusu-
chen. Die Auswahl reicht von Vasen, Schalen und ausgewähltem Geschirr über Kerzen, Servi-
etten und Textilien wie edle Tücher und Schals bis hin zu Handtaschen und Portemonnaies.
Die Preise übergab City-Card-Geschäftsführerin Dr. Elke Liedtke. Foto: Dominik Liedtke
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KERB der Freiwilligen Feuerwehr Weißkirchen

Impressionen von der
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Bommersheim (ivo).„England im 21. Jahr-
hundert, irgendwo bei Dover sollte der Him-
mel die Erde zum zweiten Mal berühren“, be-
gann eine Stimme aus dem Off zu erzählen.
Denn kein Geringerer als der „Begründer der
Kirche“ kündigte seinen Besuch einer kleinen
schottischen Gemeinde an. Unverkennbare
Hektik und Unsicherheit machte sich unter
den führenden Geistlichen ob der intensiven
Vorbereitung breit. Die Unruhe sollte sich be-
stätigen, denn mit dem prominenten Gast
überschlugen sich schon bald die Ereignisse.
Initiator des kleinen Theaterstückes im Haus
der Freien evangelischen Gemeinde Bom-
mersheim war Ewald Landgraf. Der freiberuf-
liche Autor und Schauspieler ist Gründer und
Leiter von TZE-Theater („Theater zum Ein-
steigen“). Mit diesem Projekt bietet Landgraf
schauspielinteressierten Laien im Umfeld
kirchlicher Gemeinden die Möglichkeit, unter
seiner Regie selbst einmal auf der Bühne zu
stehen, um vor Publikum in neue oder unge-
wohnte Rollen zu schlüpfen. Anmeldungen
werden in der Regel ein Jahr im Voraus entge-
gengenommen, um die Formierung eines re-
gionalen Teams zu gewährleisten, das sich
rund zwei Monate ohne den erfahrenen Be-
rufsschauspieler zur Textprobe und Einübung
des Stückes trifft. Wenige Tage vor Erstauffüh-
rung kommt Landgraf schließlich mit dem En-
semble zur intensiven Probe zusammen. An-
schließend erwartet das Team eine kleine
Tournee durch die heimischen Gemeinden der
jeweiligen Teilnehmer. 
Die freie Adaption des Romans „Der Besuch“
von Adrian Pass handelt von der Idee eines
neuzeitlichen Messias, der den Alltag einer
kleinen schottischen Gemeinde und vor allem
das Leben von Pfarrer William gehörig auf
den Kopf stellt. Landgraf selbst nahm sich der
Hauptfigur dieser gleichermaßen humorvol-
len, wie andächtigen Geschichte an, während
sein Gegenpart, der „Begründer der Kirche“
von einem Laiendarsteller verkörpert wurde.
Schon die erste Begegnung fällt ernüchternd
aus. Hofft William noch zu Beginn den Neu-
Jesus als Hauptattraktion seines bestens ge-
planten Willkommens-Gottesdienstes zu prä-
sentieren, entzieht sich der eigenwillige „Be-
gründer“ jedweder öffentlichen Aufmerksam-
keit. Dennoch sollen sich die Wege der beiden
ungleichen Charaktere noch nicht so schnell
trennen. Frisch eingezogen muss William wei-

tere Sonderbarkeiten seines neuen Mitbewoh-
ners feststellen, die schon bald in tiefe Enttäu-
schung münden. „Er ist so furchtbar mensch-
lich“, raunt William. Wo bleibe bei drei Toi-
lettengängen am Tag, Magenschmerzen und
Dönerverzehr noch jene göttliche Erhabenheit
und Eleganz, wie es seiner Vorstellung nach in
der Bibel überliefert worden ist. Die hilfesu-
chenden Gemeindemitglieder sind dagegen
begeistert von der Empathie und dem Einfüh-
lungsvermögen des gastierenden „Begrün-
ders“. Eine Odyssee nimmt ihren Lauf, die
den schottischen Pfarrer mehr und mehr in den
Abgrund saugt. 
Den Zuschauern im gutgefüllten Theatersaal
bot sich im Laufe der zweistündigen Spielzeit
eine fesselnde Darbietung, die zu großen Tei-
len auf den Schultern des Profischauspielers
Landgraf ruhte. So war es oft der neurotisch
oder zuweilen lakonisch agierende William,
der dem Publikum die humorvollen Momente
schenkte. In der dramatischen Schlussphase
hingegen ließen sich die Zuschauer von auf-
wühlenden Schicksalsschlägen der tragikomi-
schen Hauptfigur mitreißen. 
Das achtköpfige Ensemble der Hobbyschau-
spieler machte derweil in den zahlreichen Ne-
benrolle ein gute Figur. Von der zickigen
Chorleiterin über den konservativen Gemein-
deleiter bis hin zum homosexuellen Kirchen-
gänger musste ein vielseitiges Aufgebot unter-
schiedlichster Charaktere besetzt werden. Auf
diese Weise konnten Neulinge und Theater-
fans Teil einer gekonnten und feinsinnigen In-
szenierung werden.

„Der Besuch“ 
in der FeG Bommersheim

Fußgängerin erlitt
Oberschenkelhalsbruch
Oberursel (ow). Ein 43-jähriger Mann aus
Weilrod fuhr  am Dienstag um 9.26 Uhr mit
seinem Radlader vom Epinay-Platz in Rich-
tung Holzweg. Er hatte einen etwa einen
Meter hohen Pflanzenkübel auf seiner Front-
lader-Gabel geladen, den er umsetzen wollte.
In Höhe eines Geschäftes überquerte eine 82-
jährige Frau aus Oberursel die Straße und
übersah dabei das Fahrzeug. Es kam zum Zu-
sammenstoß. Die Frau zog sich einen Ober-
schenkelhalsbruch zu und musste stationär in
ein Krankenhaus eingeliefert werden.

Oberursel (ow). Anlässlich der Verabschie-
dung von Peter Fourier in den Ruhestand
sprach Jürgen Funke, Geschäftsführer der
Stadtwerke Oberursel, in Anwesenheit der
Kollegen in einer Feierstunde seinen Dank
und Anerkennung aus.
Am 31. März 1974 nahm Peter Fourier seine
Arbeit im Oberurseler Frei und Hallenbad auf.
Bereits damals war er Leistungsschwimmer
beim Schwimmclub und machte mit einer
Ausbildung zum Schwimmmeistergehilfen
(heute: Fachangestellter für Bäderbetriebe)
sein Hobby zum Beruf. Diese Ausbildung und
seine langjährige Erfahrung halfen ihm, die
vielfältigen Aufgaben im Badebetrieb erfolg-
reich zu meistern. 
Dreimal in seiner beruflichen Karriere rettete
er erfolgreich Leben: 1979 das eines sehr gro-
ßen, kräftigen Iren. Es war das erste Mal, dass
ein Ernstfall nicht nur geprobt wurde. Und
1991 lag ein Amerikaner im Fünf-Meter-
Sprungbecken. Aber am besten erinnert sich
der ortsbekannte Schwimmmeister an die Ret-
tung eines kleinen Mädchens. „Es war an
einem Sonntagvormittag im sehr gut besuch-
ten Hallenbad“, erinnert sich Peter Fourier,
„als der Schwimmlehrer nur kurz nicht alle
Kinder im Blick hatte, die zu Beginn des Un-
terrichts bereits im Wasser waren. Glückli-
cherweise hatte ein unbeteiligter Badegast die
etwa sechs Jahre alte Japanerin auf dem
Boden des Beckens liegen sehen und sie recht-
zeitig hochgeholt. Ich konnte das ganze Was-
ser, das sie geschluckt hatte, aus ihr heraus
holen, anschließend wurde sie mit dem Not-
arztwagen zur Beobachtung in die Kinderkli-
nik gebracht. Glücklicherweise hat das Mäd-
chen den Zwischenfall gut überlebt.“
„Die langjährige Schließung des Hallenbads,
die Schließung des Freibads im letzten Jahr
und der damit verbundene Einsatz in anderen
Bereichen der Stadtwerke, hat meine Arbeit

naturgemäß beeinflusst, aber ich habe immer
sehr gerne gearbeitet und in den vielen Jahren
zu einigen Stammgästen eine freundschaftli-
che Beziehung aufgebaut“, so der eng mit dem
Schwimmsport verbundene Freistilspezialist,
der sehr stolz darauf ist, dass er in seiner
Schwimmer-Karriere ein Mal Dritter bei einer
Deutschen Meisterschaft und acht Mal Hessi-
scher Meister wurde.

Schwimmmeister mit Leib 
und Seele wurde verabschiedet

Jürgen Funke (links), Geschäftsführer der
Stadtwerke Oberursel, verabschiedet Peter
Fourier, langjähriger Mitarbeiter im Frei- und
Hallenbad der Stadtwerke.

Großer Bücherflohmarkt 
Oberursel (ow). Stöbern und einkaufen kann
man beim großen Bücherflohmarkt in der
Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 16-18, bis
Samstag, 21. September. Er ist ein wahres Ein-
kaufsparadies für alle Bücherfreunde und Le-
seratten. Verteilt auf den zwei Ebenen der Ga-
lerie der Bücherei werden Bücher in Hülle und
Fülle, für jedes Alter und für den kleinen
Geldbeutel verkauft. 
Taschenbücher kosten 50 Cent, gebundene
Bücher, mit wenigen Ausnahmen, zwischen
einem und vier Euro, CDs einen Euro und
DVDs 1,50 Euro. Bis Samstag kann man das
umfangreiche Angebot, zu dem auch Spiele
und Puzzles gehören, genau unter die Lupe
nehmen und dabei Raritäten entdecken, die es
im Handel nicht mehr gibt und vergriffen sind.
Verkauft werden gut erhaltene Bücher jeden
Genres, Belletristik, Sachbücher, Biographien,

dicke Schmöker, Krimis, Kunst- und Bild-
bände, Lexika sowie Bücher für fast jedes
Hobby und aus vielen Wissenschaftsgebieten,
wie Religion, Geschichte, Philosophie, Päda-
gogik und Politik. Groß und vielfältig ist auch
das Angebot an Kinderbüchern, Puzzles und
Spielen. 
Für alle Kaffeefreunde gibt es die gute Nach-
richt, dass ein neuer Kaffeeautomat aufgestellt
wurde. Nach dem Besuch des Flohmarkts
kann man sich gemütlich in der Café-Ecke der
Stadtbücherei niederlassen und seinen Lieb-
lingskaffee genießen. Ob Espresso, Cappuc-
cino, Wiener Melange oder Kakao – alles ist
möglich für 50 Cent. 
Der Bücherflohmarkt ist geöffnet Donnerstag
bis 19 Uhr, Freitag von 10 bis 13 Uhr und von
15 bis 18 Uhr sowie Samstag von 10 bis 13
Uhr.

Pfarrer William (links) verzweifelt an der eigensinnigen Art des „Begründers der Kirche“
(Zweiter v. l.). Foto: Klein
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Birgit Pahlke kommt aus Schmitten und kommt
des Öfteren nach Oberursel. Sie nimmt sich
immer wieder auch die Oberurseler Woche mit
und so nutzte sie auch die Gele-
genheit, beim Gewinnspiel mit-
zumachen. Die Buchhandlung
Bollinger kennt sie gut, ist sie
doch Stammkundin und geht
gerne dort „stöbern“. Bücher für sich selbst 
findet sie, aber gerade auch für die Kinder und
ihre Enkelchen, wie sie erzählt. Sie lese sehr viel
und auch ihre Kinder mögen es sehr. Erwischt
hat sie der Anruf im Kurzurlaub und schon am
ersten Tag ihrer Rückkehr traf man sich in der
Buchhandlung Bollinger. Sie war sich auch sicher,
den Gutschein gleich zu nutzen, und schaute
nach dem Fototermin mit der Oberurseler Woche
gleich nach Büchern für die Familie. Die Begeis -
terung für den Gewinn, der stand Birgit Pahlke in

jedem Fall ins Gesicht geschrieben und auch
Buchhandlungs-Inhaberin Martina Ricken-Bollin -
ger freute sich mit ihrer Stammkundin. 

In der Buchhandlung Bollinger
gibt es neben Büchern, Hör bü -
chern und jeder Menge Schul -
materialien auch spezielle Veran-
staltungen wie die Autoren le -

sung mit Eoin Colfer am 18. September und die
Präsentation von Martin Walkers neuestem
Koch buch, das mit einem Abendessen geplant
ist. Außerdem wird Peter James im Oktober sei-
nen neuesten Thriller vorstellen.
Viele Premierenlesungen finden hier statt.
Geöffnet hat die Buchhandlung Bollinger, Hohe-
markstraße 151, montags bis freitags von 9 bis
19 Uhr sowie samstags von 9 bis 15 Uhr. Die
aktuellen Veranstaltungstermine findet man
unter www.buchhandlung-bollinger.de.

Großes Gewinnspiel

Neue Bücher für die 
Kinder und Enkelkinder

Geschäftsinhaberin Martina Ricken-Bollinger (rechts) 
und die Anzeigenberaterin der Hochtaunus Verlags GmbH, 
Natascha Boldt (links), gratulieren der Gewinnerin Birgit Pahlke.

80 Lehrlinge werden in
Gesellenstand erhoben
Hochtaunus (how). Die große Freispre-
chungsfeier der Kreishandwerkerschaft für
den Hochtaunuskreis findet am Dienstag, 23.
September, um 20 Uhr Bürgerhaus Kirdorf,
Stedter Weg 40, in Bad Homburg statt. Knapp
80 ehemalige Lehrlinge aus neun Hochtaunus-
Innungen erhalten ihre Prüfungszeugnisse und
werden offiziell in den Gesellenstand erhoben.
Die hessische Staatsministerin Lucia Puttrich
wird als Ehrengast die Festrede halten.

Thomas Schmid, der 1. Vorsitzende des Bienenzuchtvereins Obertaunus, begrüßte die Gäste bei
der Jubiläumsveranstaltung im Festsaal der Gesamtschule am Gluckenstein.

Yvonne Keil und Bernd Wesemann machten
vor dem Verkaufsstand auf kreative Weise Wer-
bung für die Produkte der Honigbienen.

Irish Folk mit
Paddy Schmidt
Oberursel (ow). Am Donners-
tag, 18. September, gibt es um
20 Uhr Irish Folk mit Paddy
Schmidt im Alt-Oberurseler
Brauhaus, Ackergasse 13. Er
hat mit vielen internationalen
Größen  wie Rory Gallagher,
Leningrad Cowboys, Beach
Boys, Klaus Lage, Ina Deter,

Taschen und
Täschchen
Oberursel (ow). Am Samstag,
20. September, bietet das Vor-
taunusmuseum, Marktplatz 1,
passend zu seiner Sonderaus-
stellung „Einfach schön! Pu-
derdosen als Spiegel der
Mode“ einen Nähkurs zum
Thema „Taschen und Täsch-
chen“ an. Sabine Henry von
der Cocon Manufaktur Ober-
ursel wird den Kurs, der von
10 bis 15.30 Uhr geht, leiten.
Die Teilnehmer haben die Ge-
legenheit, eine Tasche nach ei-
genem Entwurf zu nähen und
mit Perlen, Knöpfen, Pailletten
und vielem mehr zu verschö-
nern. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 60 Euro inklusive Ge-
tränke. Eine eigene Nähma-
schine und Stoff sind mitzu-
bringen. Anmeldung und nä-
here Informationen unter Tel.
06171-581434.

Hochtaunus (how). Unter dem Motto 
„Damit uns auch morgen noch etwas 
blüht“ hatte der Bienenzuchtverein 
Obertaunus zu einem beeindruckenden 
Fest für die ganze Familie eingeladen, 
um sein 125-jähriges Jubiläum zu feiern.

In der Festaula und auf dem großen Außenge-
lände rund um die Gesamtschule am Glucken-
stein konnten Familien, Naturinteressierte und
Bienenfreunde Informationen über das faszi-
nierende Leben der Honigbienen mit allen
Sinnen erfahren und aufnehmen. Broschüren
gab es in Hülle und Fülle und wichtige Gerät-
schaften des Imkers wie Honigschleudern und
–beuten waren ausgestellt. Stündlich wurde
die  „TourBiene“ – eine Reise mit allen Sinnen
durch die Welt der Bienen für Groß und
Klein – angeboten. Die Kasperl Kompanie
Bad Homburg führte das unterhaltsame Stück
„Kasperl und die Honigdiebe auf“. Über „Ge-
sundheit aus dem Bienenstock“ referierte Dr.
Winfried Winter aus Seligenstadt in seinem
spannenden Vortrag über die heilenden Kräfte
des Honigs. 
Zum ganztägigen Rahmenprogramm gehörte
außerdem das Honigverkosten und -riechen,
ein Schaubienenstand, ein Erlebnispfad und
ein Bienenquiz. Dazu gab es Kerzen aus Bie-
nenwachs am Verkaufsstand und natürlich
konnte man Honig in allen Farbschattierungen
von fast weiß bis kräftig dunkel und allen Ge-
schmackssorten von Akazie, Heide, Linde,
Raps bis Kastanie und Waldhonig kaufen. Für
das leibliche Wohl der zahlreichen Gäste war
gut gesorgt mit Getränken, Eintopf, Suppen,
Kaffee, leckeren Kuchen und Honigwaffeln. 
24 Imker gründeten 1889 den Bienenzuchtver-
ein Obertaunus. Im Jahr 1937 übernahm der
Verein das Stationsgebäude der stillgelegten
Straßenbahnlinie, die zur Saalburg führte. In
seinem Jubiläumsjahr präsentiert sich der Ver-

ein quicklebendig und vital. Nachwuchssor-
gen kennt er nicht. Zur Zeit hat er 180 Mitglie-
der. „Allein im Jahr 2014 konnten wir  20 neue
Mitglieder aufnehmen“ berichtete der Vorsit-
zende Thomas Schmid stolz,  der die Jubilä-
umsveranstaltung offiziell eröffnete. Er be-
grüßte zahlreiche Ehrengäste, darunter den
Oberbürgermeister von Bad Homburg Mi-
chael Korwisi, das Mitglied des Kreisaus-
schusses Bert Worbs der als Vertreter des
Landrats gekommen war, und vom Landesver-
band der Hessischen Imker Dieter Skoetsch.
Michael Korwisi zog in seinem Grußwort den
geschichtlichen Bogen und erinnerte daran,
dass im Gründungsjahr des Vereins 1889 in
Bad Homburg die Russische Kirche noch
nicht stand und der erste Golfplatz gerade an-
gelegt wurde. 
Den Festvortrag hielt Professor Dr. Bernd
Grünewald vom Institut für Bienenkunde in
Oberursel, das erst vor 75 Jahren gegründet
wurde. In seinen anschaulichen Ausführungen
berichtete er über das „Erfolgsmodell Honig-
biene und die erstaunliche Leistung eines so-
zialen Insekts“. Mit Bildern und Fakten aus
dem Leben der Honigbienen, dem Aufbau, der
Arbeitsteilung und Zuständigkeiten in einem
Bienenvolk  brachte er allen Zuhörern die fas-
zinierende Welt der Bienen und ihre erstaun-
lichen Leistungen nahe, ebenso wie ihre Be-
deutung für die Volkswirtschaft. Ohne Bienen
sähe es in unseren Obstregalen traurig aus,
stellte er klar und zeigte zum Abschluss seines
Vortrags ein Bild des Eiffelturms, der genauso
alt ist wie der Bienenzuchtverein Obertaunus.
Danach beantwortete er geduldig Fragen aus
dem Publikum 
Für seine vorbildliche Nachwuchsarbeit wurde
der Bienenzuchtverein Obertaunus im Jahr
2012 vom Hessischen Imkerverband mit dem
1. Platz ausgezeichnet. In der Gesamtschule
am Gluckstein, ebenso wie in der Humboldt-
schule, im Kaiserin-Friedrich-Gymnasium
und in der Integrierten Gesamtschule Stier-
stadt (IGS) gibt es Bienen AGs, die eigene
Bienenvölker mit Hilfe und Unterstützung des
Vereins unterhalten. Ursula Jung, Lehrerin an
der IGS war zur Jubiläumsveranstaltung ge-
kommen, mit dabei auch Robert Knecht. Er ist
in der achten Klasse und ein engagiertes  Mit-
glied der Bienen-AG der IGS, die fünf Bienen-
völker betreut und den gewonnenen Honig re-
gelmäßig beim Weihnachtsmarkt in Stierstadt
zum Verkauf anbietet.

Seit 125 Jahren dreht sich 
alles um die Honigbiene

19.– 21. September 2014

Internationale Verkaufsausstellung
für Gartenkultur und Ländliche Lebensart

www.gartenfest.de

Das Fürstliche
Gartenfest

Sonderthema: „Gärten für Gourmets“

Schloss Wolfsgarten · Langen

BAP, PUR, Jethro Tull, Deep
Purple, Hooters, Runrig und
den Dubliners auf der Bühne
gestanden. „In Good Com-
pany“ heißt der neue Tonträger
von Paddy Schmidt und ver-
mittelt eine ausgewogene Mi-
schung aus traditioneller iri-
scher Musik, gefühlvollen Bal-

laden und mitreißenden Songs.
Einige Titel wurden mit iri-
schen Gastmusikern an Geige,
Banjo und Gesang eingespielt.
Er serviert auch jede Menge
irische und schottische Tänze,
auf selbstgebauten Mundhar-
monikas zur Gitarre. Der Ein-
tritt ist frei.
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Pietäten

Wir gedenken

Meine Mutter, unsere Omi,

Hanna Weiß
geb. Hertrich

ist für uns alle völlig unerwartet, am 22. August, 
eingeschlafen. Sie hatte noch so viel vorgehabt. 

Wir sind sehr traurig.

In Liebe und Dankbarkeit

Gabi, Stefan, Thorsten
Marija und Peter

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

Kirchliche Nachrichten für Oberursel

 Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Sonntag, 21. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Kinder -
gottesdienst, Einführung 
der Konfirmanden 
(Göpfert, Dr. Seibert)

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Göpfert)

Ev. Versöhnungsgemeinde 
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Sonntag, 21. September
10 Uhr Gottesdienst 
zur Einführung der 
Konfirmanden und der 
Gemeindepädagogin; 
Kindergottesdienst
(Hartmann, 
Tönges-Baumgart) 

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Fettback)

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim, Goldackerweg
Sonntag, 21. September
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Fettback)

Ev.-luth. St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Sonntag, 21. September
10 Uhr Hauptgottesdienst
(Höhn); Kindergottesdienst
und Kinderbetreuung 

Klinik Hohe Mark, 
Kirchsaal, 
Friedländerstraße 2
Sonntag, 21. September
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Sonntag, 21. September
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe (Dr. Vogt)

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 20. September
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Löbermann)

Mosaik: Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Sonntag, 21. September
10.30 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde, Bom-
mersheimer Straße 74
Sonntag, 21. September
10 Uhr Gottesdienst 
(Will)

International Christian 
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 21. September
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst 

Kath. Klosterkirche,
Altenhöferweg 61
Sonntag, 21. September
8 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Samstag, 20. September
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Bonifatius
Steinbach, Gemeindehaus,
Untergasse 29
Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Kirchenchor und 
Kinderwortgottesdienst

Kath. Kirche St. Aureus und
Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Kinderwortgottesdienst;
danach Kirchkaffee

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Sonntag, 21. September
11 Uhr Familiengottesdienst
von und im Kinderland 
St. Ursula

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Sonntag, 21. September
10 Uhr Kleinkindergottes-
dienst für Kinder bis 
sechs Jahren
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius, 
Oberstedten, Landwehr
Sonntag, 21. September
11 Uhr Eucharistiefeier mit
Kinderwortgottesdienst

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Sonntag, 21. September
18 Uhr Eucharitiefeier

Hans Schubert und Marita Kalthoff vom internationalen Vereinsunabhängige Interessengemein-
schaft für Russisch Blau Rassekatzen überreichten Nicole Vorlauf (rechts) vom Kreistierheim
Hochtaunus einen Scheck über 1000 Euro um die Arbeit mit den Katzen zu unterstützen.  Damit
werden beispielsweise Futterkosten und Tierarztrechnungen – etwa für die Kastration der Kätz-
chen – bezahlt. Im Voraus wurden mehrere Tierheime besucht, bis die Wahl schließlich auf das
Kreistierheim in Oberursel fiel. „Mir hat es hier gefallen”, verriet Vorsitzender Schubert, „für
die Katzen ist es hier wie im Wohnzimmer.” Foto: Tappenden

Weißkirchen (ow).  Im 35. Jahr seines Beste-
hens veranstaltet der gemeinnützige Verein
„Hilfe zur Selbsthilfe“ (HSH) am 28. Septem-
ber ab 11 Uhr zum 14. Mal das große Hoffest
in der ihm gehörenden Krebsmühle mit zahl-
reichen Attraktionen für die ganze Familie,
Mitmachmärchen und -spielen, Ponyreiten,
Kettenkarussell, Ritterspielen sowie vielen le-
ckeren Speisen und Getränken und einem Tag
der offenen Tür aller Krebsmühle-Läden und
-Studios.
Weit über tausend Besucher aus der gesamten
Rhein-Main-Region zieht das Fest mittler-
weile an. Die gesamten Festerlöse werden
stets an die BASA-Stiftung gespendet, die sie
dem Kunsttäter-Verein für seine Kunstprojekte
mit straffälligen Jugendlichen zugedacht hat.   
Immerhin 5400 Euro kamen dafür beim HSH-
Frühlingsfest im Mai zusammen: aus Spenden
von 20 Ständen und Spielangeboten, von Pri-
vatleuten und vier Sponsoren. Dies trotz zahl-
reicher kostenloser Angebote und eher unter-
durchschnittlicher Preise, „damit sich das Fest
jeder leisten kann“, so der 1. Vorsitzende des
HSH, Diethelm Damm, der die Feste mit Un-
terstützung zahlreicher Freiwilliger und Ko-
operationspartner organisiert.  
Ein Fest-Angebot, das kräftig zum Spenden-
erlös beiträgt und alle Einnahmen diesem
Zweck zuführt, ist der Flohmarkt-Stand,
gleich an der Einfahrt zum unteren Krebs-
mühle-Hof postiert. Hier gibt es Schnäppchen
für Jung und Alt zu erwerben, die zuvor von
Unternehmen und Privatleuten als Sachspen-
den zur Verfügung gestellt wurden.  
Damm bedankt sich für die zahlreichen

Schenkungen für den Frühlingsfest-Flohmarkt
und er bittet erneut Firmen, Selbständige und
Privatleute um für den Flohmarkt geeignete
Material-Spenden: etwa Bauklötze, Lego,
Duplo, Spielfiguren, Puppen und –Zubehör,
Spielautos, Bastelartikel, Bücher, CDs und
DVDs, Lernspielzeug, Spielzeug für draußen
(Roller, Skateboard, Federballspiele), einfach
alles, womit Kinder und auch Erwachsene sich
beschäftigen oder spielen können. Aus hygie-
nischen Gründen bitte keine Kleidung.   
Irmgard Grimmer, die sich als Freiwillige des
städtischen Netzwerks Bürgerengagement  um
die Spendenakquisition sowie den Stand küm-
mert, holt entsprechende Sachen gerne bei er-
reichbarer Nähe ab. Informationen und Kon-
takt über die E-Mail irmgard.grimmer@t-on-
line.de, in jedem Fall mit Kontaktdaten und
Angabe der Materialienart und -menge. 
Die Anmeldung für den Flohmarkt erfolgt se-
parat an diethelm.damm@krebsmuehle.de mit
dem Betreff „Flohmarktspende“. Dann wird
man nach dem 28. September über den Fest-
Erlös informiert und zur Einweihung des von
Sonne, Wind und Wasser angetriebenen be-
weglichen Kunsttäter-Kunstwerks EMobile
auf dem Krebsmühlengelände eingeladen. Sie
ist für den späten Herbst vorgesehen, so die
jugendlichen und erwachsenen Künstler wie
geplant bis dahin mit der vier Meter hohen
Großplastik fertig werden.
Auch Geldspenden für den Benefizzweck
werden gerne genommen: Hilfe zur Selbst-
hilfe e.V“, IBAN DE1155020500000
7099800, BIC BFSWDE 33 MNZ, Betreff
„EMobile-Spende“. 

Flohmarkt-Sachspenden für
Krebsmühle-Herbstfest gesucht 

Familien wandern
zur Saalburg
Oberursel (ow). Am Sonntag,
21. September, lädt die Fami -
lienwandergruppe des Alpen-
vereins Oberursel- Hochtaunus
zu einer gemütlichen Wande-
rung zur Saalburg ein. Gestar-
tet wird um 10 Uhr am Restau-
rant „Taunusblick“ in Ober -
stedten. Von dort geht es auf
gut ausgebauten und kinder-
wagenfreundlichen Wegen bis
zur Saalburg. Dort ist ein kur-
zer Aufenthalt geplant, bevor
es zum Ausgangspunkt zu-
rückgeht. Die Ankunft dort ist
nach insgesamt zehn Kilome-
tern für 15 Uhr geplant. Um
Anmeldung per E-Mail beim
Wanderleiter unter bertram.
wendt@alpenverein-hochtau-
nus.de wird gebeten. 

FDP lädt Sportvereine
zum Gespräch
Oberursel (ow). Der hessische Innenminister
Peter Beuth beabsichtigt, alle kommunalen
Ausgaben für Sport und Sportförderung sowie
Kultur als freiwillige und somit verzichtbare
Leistungen einzustufen. Die FDP Oberursel
lädt deshalb alle interessierten Kultur- und
Sportvereine am Mittwoch, 24. September,
um 19.30 Uhr zur Diskussion mit dem FDP-
Landtagsabgeordneten Jörg-Uwe Hahn in das
Vereinsheim des 1. FC 06 Weißkirchen, Me-
meler Straße 37 (Parkplätze am TC Weißkir-
chen und Geflügelzuchtverein), ein. Er wird
über die Details des Vorhabens des Innenmi-
nisters informieren und mit den Vereinsvertre-
tern über die Auswirkungen dieser Maßnahme
diskutieren. Anmeldungen werden bis 22. Sep-
tember erbeten unter info@fdp-oberursel.de.

Entspannung und Tanz
Oberstedten (ow). Entspannungspädagogin
Marylin Heinrich und Tanzleiterin Diana
Schramm nehmen am Samstag, 20. Septem-
ber, von 10 bis 15 Uhr in St. Petrus Canisius,
Landwehr 3, Teilnehmer auf eine Reise mit,
bei der sie Möglichkeiten entdecken können,
durch achtsames Atmen und heilsame Übun-

gen, ihren Körper besser wahrzunehmen. In
harmonischer Runde und bei tänzerischen Be-
wegungen zu meditativer Musik, wird Energie
und Frische geschöpft. Die Teilnahmegebühr
beträgt 45 Euro inklusive Getränke und
Snacks. Infos und Anmeldung unter Tel. 0173-
3268984 oder marylin-heinrich@web.de. 

Oberurseler 
Geschichte in Hadamar
Oberursel (ow). Hadamar war in der NS-Zeit
einer der zentralen Orte, an denen Menschen
mit Behinderung und psychischen Auffällig-
keiten als „unwertes Leben“ umgebracht wur-
den. Auch für zahlreiche Oberurseler wurde
Hadamar zum Todesort. Alle, die sich für das
Thema interessieren, sind eingeladen, am
Samstag, 27. September, an einer Studienfahrt
der AG „Nie wieder 33“ zur Gedenkstätte Ha-
damar teilzunehmen. Dort ist eine dreistün-
dige Führung vorgesehen. Abfahrt ist um
10.30 Uhr in Oberursel, Bahnhof, die Rück-
kehr gegen 17 Uhr. Die Teilnahme kostet
sechs Euro. Anmeldung bis spätestens 20.
September unter annette.andernacht@opfer-
denkmal-oberursel.org oder Tel. 0152-
54089016.

Rassekatzenverein spendet für Tierheim
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www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Privat sucht Briefmarken und 
Münz-Sammlungen oder auch ganze 
Nachlässe. Bund Berlin, D.Reich,  
Asien, Schweiz, Frankreich usw. 
 Tel. 0172/6140426

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, aus der Zeit 1935 – 45, 
von Historiker gesucht.
 Tel. 05222/806333

Eisenbahnfreunde suchen …
Modelleisenbahn & Modellfahrzeuge
Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
Tel. 0151 – 70 800 577

Militärhistoriker su. Militaria & Patrio-
tika bis 1945! Orden, Abz., Urkun d-
en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Unifor-
men, Helme, Mützen, Orden, Abzei-
chen, Urkunden, Dolche, Säbel, 
Soldatenfotos, Postkarten, Mili-
tär-Papiere usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Achtung kaufe Pelze, Silberbesteck, 
Schmuck, alles aus Omas Zeiten, 
zahle bar, Anfahrt kostenlos. Josef:
 Tel. 069/20794984

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/  
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP’s ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Münzsammler kauft Münzen zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent! Kaufe auch Silberbeste-
cke, Briefmarken, Bleikristall, Nach-
lässe, alte Teppiche, alte Nähma-
schinen uvm.  Tel. 069/89004093

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen +
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug + Modellautos von Siku + 
Wiking,  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329 

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Figuren, Porzellan, Bronze, Zinn, 
Nähmaschinen, Münzen, Gemälde 
und Militarien von Privat gegen Bar-
zahlung gesucht. 
 Tel. 06134/5646318

Meissen, KPM-Berlin, Herend, 
Rosenthal etc. von seriösem Por-
zellansammler gegen Barzahlung 
gesucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So.!  Tel. 069/89004093

Kaufe Pelzmantel Nerz an. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche aus Speicher, Keller, Haus-
halt, von Kleinmöbeln bis Kleinzeug 
aus Schränken u. Kommoden. Ein-
fach anrufen, netter Hesse kommt 
vorbei. Zahle bar. Tel. 06195/676045

Ankauf von modernen Möbeln 
und Designerstücken aus den 

50er bis 70er Jahren
Wir kaufen Ihre gebrauchten hochwer-
tigen Markenmöbel und Designklassiker 
sowie skandinavische Teak- und Palisan-
der-Möbel aus den 50er- bis 70er-Jahren. 
Stücke von z. B. Knoll International, Kill, 
Gavina, Fritz Hansen, De Sede, Herman 
Miller, Vitsoe, Louis Poulsen, Thonet, 
Cassina, etc. Gerne auch restaurierungs-
bedürftig.
Hr. Oliver Fritz, Dreieich, Tel.: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

AUTOMARKT

Chrysler Grand Voyager 2.8 CRD 
SE, EZ 2005, 154.000 km, HU 
03/2016, 7 Sitze, Autom., Klima, 
Park-Sensoren hi., Tempomat, ge-
tönte Scheiben, DPF EURO 4, inkl. 
Winterreifen-Satz. EUR 6.950,– 
 Tel. 0175/720 4248

Ford Fiesta, Bj. 2/99 / 128.000 km / 
Benz D 4/ 4 Türen/ 55 KW./ TÜV + 
ASU bis Mai 2015, 2 kl. Beulen, 
technisch perfekt, Radio/CD, Win-
terreifen/ € 700,-  Tel. 0178/6747464

Gepflegter Opel Corsa 1,4, 60 PS, 
silbermetallic, Schiebedach, Gara-
genwagen, Baujahr 1998, nur 
79.900 km, TÜV 4/15, Felgen für 
Winterreifen, VB 1.150,– €. 
 Tel. 06175/417973

Smart Fortwo Coupe Passion, 62 
kw schwarz, EZ 7/2010, 25.570 km, 
gehobene Ausstattung, viele Extras, 
u.a. Glasdach, 8fach bereift, 7500,- 
EUR.  Tel. 0170/380 1641

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40

Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Stellplatz in gepfl. Tiefgar. nicht 
nur für Cabrio-Fahrer 60,-/mtl. zu 
verm. Obu Hohemarkstraße /Phil.-
Reis-Str. Tel. 0176/41472017

Suche in Bad Homburg Garage für 
einen PKW zu mieten; im Umkreis 
von maximal 10 Minuten Fußweg 
vom Bahnhof. Tel. 0173/3235444

Tiefgaragenplatz Königstein, Nä-
he Bahnhof, gepflegte private Anla-
ge ohne Publikumsverkehr, Kauf-
preis Euro 12.900,00
 Tel. 06434/900984

Garage Kgst./Falkenstein zu ver-
mieten.  Tel. 06174/4501 AB

Abstellplatz für Boot in Halle, tem-
periert, Strom, ca. 30 qm im Raum 
Kronberg.  Tel. 06173/67066

Suche ab Oktober einen günstigen 
Abstell- bzw. Lagerraum im Hoch-
taunuskreis. Platz in einer Scheune 
wäre auch möglich. Bedarf ca. 3 x 
3m.  Tel. 0172/9157129

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

Suche Einzel/Doppelgarage o. kl. 
Halle für die Unterbringung und 
Pflege von bis zu 2 PKW. In Lieder-
bach oder Umgebung 
 Tel. 0160/91525387

REIFEN

4 fast neuwertige Winterräder 
(Stahlfelgen) für Golf 5 oder Golf 
Plus zu verkaufen. Bezeichnung: 
Goodyear 195/65 R 15, 91T ULTR 
GRIP 8. Preis € 100,–. 
 Tel. 06171/9120927

BEKANNT-
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Sie 159/54/57 J. gute Figur, Witwe, 
natürl. nette Frau wünscht sich  
gerne ehrl., treuen Mann, Alter 53 – 
65 J., Pole, Ital., Deut. 
 Chiffre OW 3803

Schneewittchen sucht charman-
ten Prinzen (bis 63 Jahre). Wenn Du 
weißt, wie man eine Frau auf Hän-
den trägt, dann melde Dich bitte.  
 Chiffre OW 3804

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Bommersheim sorgte für gute Stimmung beim
neunten Kartoffelfest. Foto: bg

Bommersheim (bg). Unter dem Motto „Rund
um die Kirche – für unsere Kirche“ hatte der
Freundes- und Förderkreis der Kirchenge-
meinde St. Aureus & Justina zum neunten
Kartoffelfest eingeladen. 
Der Grundstein für die Bommersheimer Dorf-
kirche wurde im Jahre 1736 gelegt. Sie wurde
von den Tiroler Baumeistern Christian und
seinem Sohn Jacob Fritz errichtet Nur 20
Jahre später trat die Kartoffel ihren Siegeszug
im deutschen Land an. In Preußen wurde sie
eingeführt durch König Friedrich von Preußen
den „alten Fritz“ mit dem sogenannten „Kar-
toffelbefehl“ von 1756“. Er erkannte die Be-
deutung der Kartoffel als Volksnahrung,
musste aber noch viele Widerstände überwin-
den, bis die fremden „Erdäpfel“ von den Bau-
ern akzeptiert wurden. In den vergangen Jahr-
hunderten halfen sie, Hungersnöte zu vermei-
den. Heute sind sie, in welcher Form auch
immer, ob gekocht, gebraten, überbacken oder
frittiert aus keiner Küche mehr wegzudenken.
Kartoffeln essen für den guten Zweck, das lie-
ßen sich die Bommersheimer nicht zweimal
sagen.
Der Zuspruch zum Kartoffelfest war bei ange-
nehmen sommerlichen Temperaturen riesen-
groß. Auf dem ehemaligen alten Friedhofsge-
lände rund um die Kirche wurde fröhlich ge-
tafelt. Mitten im Grünen, an langen Tischrei-
hen ließen sich die Besucher die Gerichte rund
um die Kartoffel schmecken. Ob die kalorien-
reiche Variante Reibekuchen mit Apfelmus
oder die figurfreundlicheren Pellkartoffeln mit
Quark, alles fand reißenden Absatz. Um die

Mittagszeit bildeten sich lange Schlangen vor
den Essensständen und auch die Helfer am
Getränkestand hatten alle Hände voll zu tun
Die alte Garde des Spielmannszugs der Frei-
willigen Feuerwehr Bommersheim spielte zur
Unterhaltung der zahlreichen Kartoffel- und
Kirchenfreunde auf, die Feuerwehrkapelle be-
steht jetzt schon 60 Jahre. 
Tradition wird im ehemaligen Dorf Bommers-
heim, das 1929 von der Stadt Oberursel ein-
gemeindet wurde, noch groß geschrieben und
die Kirche mitten im Ortskern vom Förderver-
ein nach Kräften saniert, verschönert und he-
rausgeputzt. Mit Stolz präsentierte Hans Bech-
told das barocke Kleinod bei seinen Kirchen-
führungen und erläuterte interessante Details
zur Innenausstattung, die noch fast vollständig
aus der Entstehungszeit erhalten ist. Der
Freundes- und Förderkreis St. Aureus & Jus-
tina mit Justina Brinkmann an der Spitze lässt
sich immer wieder neue Aktionen einfallen,
um die dringend benötigten Gelder für den Er-
halt des barocken Kleinods einzusammeln.
Beim neunten Kartoffelfest wurden noch Post-
karten und Stofftaschen zum Verkauf angebo-
ten. Auch Brunnenkönigin Carolyn II. ließ es
sich nicht nehmen, mit ihrem Brunnenmeister
Harry das Kartoffelfest zu besuchen. Justina
Brinkmann zog am späten Nachmittag eine
zufriedene Bilanz: „Insgesamt haben wir 70
Kilo Teigmasse zu Kartoffelpuffer gebraten
und verkauft und unsere Gäste haben sich alle
sehr wohl gefühlt, es war ein schönes Gemein-
schaftsgefühl rund um unsere Kirche St. Au-
reus und Justina“, stellte sie gut gelaunt fest.

Gelungenes Kartoffelfest rund
um St. Aureus & Justina

Hochtaunus (how). Bei der 25. Jubiläumsauf-
lage des Karbener Stadtlaufes hatte Petrus ein
Einsehen mit den rund 530 Teilnehmern und
öffnete nicht die Regen-Schleusen. Dies
nutzte Florian Neuschwander (Team Run with
the flow/M-30) auf der Halbmarathon-Distanz
zu einem eindrucksvollen Auftritt mit einem
Start-Ziel-Sieg in der neunen Streckenrekord-
zeit von 1:12:14 Stunden. Steffen Knauer (SC
Dortelweil/1. M-45) hatte als Gesamtzweiter
mit 1:21:48 Stunden bereits einen gehörigen
Rückstand. Schnellster Taunus-Mann war
Gernot Leschinger (RFC Oberstedten), der
mit 1:33:50 Stunden „Bronze“ in der Alters-
klasse M-45 holte. 
William Haywood (Oberursel) hatte es nach
1:35:13 Stunden als Fünfter der M-20 ge-
schafft. Martin Vetter (Team Taunus Therme
Bad Homburg) wurde mit 1:35:34 Stunden
ebenfalls Fünfter, jedoch in der Altersklasse
M-35. Bernd Lohberger (SC Oberursel) lief in
der M-50 mit 1:39:36 Stunden auf Rang sie-
ben, Michael Graf (Bad Homburg) konnte
nach 1:41:01 Stunden (8. M-40) wieder durch-
schnaufen. Im Feld der Frauen lief Prisca Lep-
per-Schwarzer (RFC Oberstedten) lange auf
„Sieg-Kurs“, doch in der zweiten Rennhälfte
schloss Monika Schmid (LG OVAG Fried-
berg-Fauerbach/bereits W-50!) zur bis dahin
Führenden auf und zog sogar vorbei. Mit
guten 1:32:57 Stunden war Schmidt der Ge-
samtsieg dann auch nicht mehr zu nehmen.
Lepper-Schwarzer, die auch im Du- und Tri-
athlon oft aktiv ist, wurde mit 1:33:31 Stunden
(dies entspricht einem Durchschnittstempo
von 4:26 min/km) Zweite und gewann die Al-

tersklasse W-45. Priscas jüngere Schwester
Svenja, ebenfalls für den RFC Oberstedten un-
terwegs, hatte die vier Runden um Karben in
1:56:10 Stunden als Fünfte der W-35 abge-
spult.  Peggy Breitschneider (Oberursel) hatte
die 21,1 Kilometer in 2:06:00 Stunden (7. W-
35) hinter sich gebracht. 
Spannend war die Entscheidung über 10 km.
Routinier Frank Wiegand (LG Bad Soden-
Sulzbach-Neuenhain/M-45), der auch schon
einmal den Weiltal-Marathon gewinnen
konnte, hatte mit 36:24 min. ganz knapp die
Nase vorne. Unter der „40-Minuten-Schall-
mauer“ blieb mit starken 38:59 min. auch
noch der B-Jugendliche Philipp Herzog (HTG
Bad Homburg), der für seine Leistung mit
„Silber“ belohnt wurde. Den flachen Zehner
brachten auch noch Michael Behrens (Ober-
ursel) in 42:27 min. (7. M-45), Kevin Schüpp-
haus (Oberursel) in 55:46 min. (14. M-20) und
Vielstarter Armin Klomann (Seedammbad
Bad Homburg) in 60:29 min. (25. M-45) er-
folgreich unter sich. Bei den Frauen ging der
Sieg über 10 km in 40:45 min. an Tine Holst
(Eintracht Frankfurt/1. W-30). Tanja Hett (Bad
Homburg/2. W-45) und Monika Hippert
(Oberursel/8. W-40) hatten es nach 52:29 bzw.
66:08 min. geschafft. Bei Jedermannlauf über
5,3 km hatte Daniel Mansfeld (Running Team
Schuck) in 19:47 min. die Nase vorne. Philipp
Oetken (29.) und Helmuth Steller (34./beide
Friedrichsdorf) folgten nach 34:10 bzw. 37:45
min. Bei den Frauen waren Maike Mohr
(Steinbach/30:08 min./5.), Heike Müller
(30:12 min./6.) sowie Susan Oetken (beide
Friedrichsdorf/34:29 min./13.) mit dabei.

Gernot Leschinger holt „Bronze“
beim 25. Karbener Stadtlauf

Oberursel (ow). Bekannte Melodien aus Ope-
rette und Musical werden von den Bel-Voce
Gesangssolisten am Samstag, 27. September,
unter dem Motto „Der schöne Sigismund trifft
die Juliska aus Budapest“ um 19 Uhr in der
Rotunde des Gymnasiums Oberursel dargebo-
ten. Am Sonntag, 28. September, um 17 Uhr
sind Simone Garnier (Mezzosopran), Sabine
Heinlein (Sopran), Frauke Link (Sopran), An-
gelika Negwer (Sopran) und Peter Linn (Ba-
riton) in Begleitung des Pianisten Norbert
Henss in der evangelischen Kirche Obersted-
ten zu Gast. Unter dem Titel „Hallelujah“
kommen bekannte Melodien aus geistlichen

Werken zur Aufführung. Die Sänger haben
alle eine professionelle, klassische Ausbildung
und sind überwiegend in Deutschland, aber
auch in Frankreich und Österreich zu Hause.
Das Repertoire der Solisten ist breit gefächert,
ob Oper, Operette, Musical oder geistliche
Konzerte. Der Eintritt ist jeweils frei, Spenden
gehen an den Verein Nandri-Kinderhilfe.

Zwei Benefizkonzerte
für die Nandri-Kinderhilfe

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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SIE SUCHT IHN

Möchte netten Freund in meinem 
Alter Ende 70 kennenlernen. Unge-
bunden erwünscht, mit Niveau. 
(Nicht klein) für alles Schöne u. Ge-
mütlichkeit genießen. 
 Chiffre: KW 38/02

� Ich, Angelika, 63 J., verwitwet, bin eine
Frau, der man vertrauen kann, gepflegt, lie -
bevoll, mit schöner Figur u. guter OW. Ich bin
mobil, fahre gern Rad u. kann wunderbar 
kochen. Fühle mich zu jung, um alleine zu
bleiben. Suche ehrlichen Partner für ein lan-
ges gemeinsames Leben zu Zweit. PV
Tel. 06431-2197648 

� Petra, 52 J., Friseurmeisterin, mit fraul.
Traumfigur, harmonie- u. anlehnungsbedürftig.
Bin eine Frau, die gerne verwöhnt u. wün-
sche mir nach e. Enttäuschung wieder et was
Glück im Leben. Mein Herzenswunsch gin ge in
Erfüllung, wenn Du anrufst u. ich Dich end-
lich finde! PV Tel. 0176-56841872 od. SMS

� Silvia, 46 J., mit weiblicher Figur u.
symp., natürlicher Ausstrahlung. Bin ehrlich,
treu, schmuse u. kuschle gerne. Ich kann gut
wirtschaften u. lebe nicht von heute auf mor-
gen. Was ich nicht mag ist Unzuverlässigkeit.
Ruf gleich an o. SMS, wenn Du glaubst, Dein
Herz könnte bei mir höher schlagen. PV
Tel. 0176-34 498406

� Heidemarie, 70 J, mit großem Herz,
weibl. Ausstrahlung u. etwas mehr Oberweite.
Bin eine gute Autofahrerin, Köchin u. Gast-
geberin, doch leider als Witwe jetzt sehr sehr
einsam. Bevor ich zu den Kindern ziehe, ver-
suche ich doch noch e. ehrl. Mann kennenzu-
lernen, zu dem ich kommen kann. Ist mir das
Glück hold? PV, kostenlos Tel.0800-2886445

www.dergemeinsameweg.de

 
Ich bin neu zugezogen und möchte Sie 

gern kennenlernen! 
., Morgens neben Ihnen

aufwachen, Ihre Nähe spüren, Ihre Wärme, 
sich zu Hause fühlen – das wünsche ich mir. 
Melden Sie sich bitte: 

ER SUCHT SIE

 Er 49 J., 179, 79 kg, sportlich, ohne 
Anhang, möchte attraktive Frau 
kennenlernen. Tel. 0171/3311150

Attraktiver, vielseitig interessierter 

45/186/90 sucht weibliches Pen-
dant für ein anregendes und liebe-
volles miteinander. Chiffre OW 3802

Er 50, 1,80, sportlich sucht solven-
te, attraktive Sie für gemeinsame 
Unternehmungen. 
 paju1964@gmail.com

An eine musisch interr. Dame ...
, groß u. gepflegt,

m. Herzensbildung. Ich mag Klavier, Kunst u. 
Kultur. Fragen nach unter 

75 J., guter Autofahrer. Jeder
Tag u. die kl. Dinge sind es, die im Leben 

zählen! Brauchen Sie Hilfe in Haus u. Garten?
Fragen Sie Henning: 

, st. 2 J. 
allein, zuverl., humor- u. niveauv. Leicht 

ist mir diese Anzeige nicht gefallen, aber
wo sollen wir uns sonst begegnen? Zu-
nächst für gemeinsame Unternehmungen.
Bitte haben Sie Mut: 

www.dergemeinsameweg.de

BETREUUNG/
PFLEGE

Pflege zuhause statt Pflegeheim.
Völlig legal ab Euro 49,- / Tag.

Tel.: 061 04 / 94 86 694
Mail: herzog@ihre-24h-pflege.info

Allgem. Alltagshilfen, Familien + Se-
niorenunterstützung, Bank + Amt + 
Arztbegleitung, Einkaufen, Spazier-
gänge, Unterhaltung, Büroablage, 
Babysitting, Tierbetreuung, kl. Putz-
aufträge, Pflanzen + Grabpflege, PKW 
vorhanden. Tel. 06171/9612152

Suche Pflegestelle in FFM oder im 
Hochtaunus Kreis  für eine sehr er-
fahrene, herzliche und zuverlässige 
(Auto-)mobile Frau, Kroatin, seit 15 
Jahren in Deutschland tätig. Erteile 
persönliche Referenz auf Anfrage 
unter Email-Adresse: 
 Dr.F.Spohr@gmx.de

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

zuverlässig
kompetent
erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung

Z U  H A U S E

www.Senioren-S
ervice- 

Pro
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SENIOREN-
BETREUUNG

Erfahrene Betreuungskraft über-
nimmt ab November 2014 Betreu-
ung einer älteren Dame/Herren in 
6-wöchigen Wechseldienst. 
 Kontakt Tel. 0176/52253100

KINDERBETREUUNG

Liebevolle und zuverlässige Kin-
derbetreuung für unsere Kinder (5 
und 7 Jahre alt) für Montags von 
13:45 bis 18 Uhr gesucht. 
 Tel. 0176/28097080

Schülerin, 17, sucht Kindersitter 
Job, flexibel u. zuverlässig, abends 
in HG. Tel. 06172/936175

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Schmitten-Hegewiese, sehr schö-
nes großes und ruhiges Abriss-
grundstück, Preis: 195.000,– €. 
 Tel. 0173/2927165

WOCHENENDHAUS

Wo.end-Häuschen zu verkaufen, 

Eberbach/Neckar – Odenwald, Strom, 
Wasser, TV, Heizung, voll möbl. 
Grund 220 m², Preis 29.500,–  € VB.
 Tel. 0163/7440851

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

7% Rendite, Kapitalanlage mit Po-
tenzial (Dresden) ETW 26 m² Wfl. 
mit Balkon und Außenstellplatz, Bj. 
93, Kl. WE zu verk. für nur 35.000,– 
€ direkt vom Eigentümer. 
 Tel. 0172/9988823

Haus, 180 m2, mediterr. Garten, 
Südfrankreich. Speicher/Loft 3,8 m H. 
 Tel. 089/3888 9733 
 vknabe@epo.org

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Familie mit 2 Töchtern und häufi-
gem Großelternbesuch sucht Haus/ 
DHH mit Garten zum Kauf in Oberur-
sel, ohne Makler, bis max. 750.000,– €, 
ca. 5 Zimmer, 140 – 200 m² und 
Laufdistanz zur Grundschule Mitte. 
Wir freuen uns über Angebote unter: 
 Tel. 0174/9388334

Privat sucht in OU 2-Zi-ETW, ca. 
60 – 65 m², Balkon, Aufzug, Garage/
Stellpl., kein EG/HH.
 Tel. 0160/92357004

Suche zum Kauf eine 3 – 4 Zi-WHG 
in Oberu., ca. 100 – 110 m², TL-Bad, 
G-WC, gr. Balkon, Garage, Aufzug, 
kein EG/HH. Tel. 0160/92357004

Junge Familie mit 2 Kindern aus 
HG sucht zum Kauf Grundstück mit 
Altbestand, GS, Haus oder DHH in 
Dornholzhausen. 
 Tel. 06172/8587694

Elektromeister sucht MFH, MTK, 
Ffm., Vordertaunus, entpr. JNME, 
ohne Makler, Bonität vorhanden.  
 Tel. 0162/2743049

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Familie sucht freistehendes EFH 
in Glashütten/Schloßborn. Auch 
Tausch gegen unser EFH mit ELW in 
Sulzbach/Ts. möglich. 
 Tel. 0172/6616617

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

Junge Familie sucht von Privat 
Baugrundstück/Haus; DHH, EFH, 
RH auch sanierungsbedürftig; 
in Kronberg, Bad Soden, Königstein 
 Tel. 01520/8550655

GEWERBERÄUME

Oberursel-Oberstedten v. Priv. zu 
vermieten – Gewerberaum m. gr. 
Schaufenster auch a. Büro od. Pra-
xis geeignet m. Aufenthalts-Raum + 
Lager, ca. 80 m², Miete 550,– € + 
NK/Kt. Tel. 0176/43049640

Königstein Fußgängerzone, Pra-
xis o. Büroräume, 70 m2,  (incl. kl. 
Lagerraum) ebenerdig, 2 Toiletten, 
m. Einrichtung, ab sofort zu verm.
 Tel. 06174/21877

Königstein Nachmieter für Büro, 
zentr. Lage ca. 40 m2 + Nebenräume 
ab sofort gesucht. Einrichtung kann 
übern. werden. 390,- € + 100,- € NK
 Tel. 0152/55795944

Königstein 1, modernes Büro, 
zentrale Lage, 20 m2 + Nebenräu-
me, 220,- €.  Tel. 06174/5485

MIETGESUCHE

3 Zi-Whg. in HG, O’ursel, F’dorf, 
barrierefrei, Dusche, max. 800,– € 
warm, gesucht. Tel. 06172/450174

250,– € Belohnung für die erfolg-
reiche Vermittlung einer 2 ZKBB im 
DG/Obergeschoss in Bad Homburg 
bis 500,– € Kaltmiete.  
 gluwhg@t-online.de

Ich (w/mittl. Alter/ruhig/NR) suche 
eine 2 – 2,5 ZW in Bad Homburg, 
ca. 55 – 65 m², ruhige Lage, mit Bal-
kon oder Terrasse, mgl. kleine WE, 
Miete bis ca. 800,– € warm, keine 
Makler.  Tel. 06039/9381660

Kronberg: Paar, NR, Anfang 50, 
sucht ruhige 3-Zi.-Whg., ca. 75 m², 
Nähe S-Bahn, ca. 800,– € WM. 
 Tel. 06171/503861

Kriminalbeamter mit Familie (2 
Kinder) sucht 4 ZKBB/T (Garten) 
oder Haus zur Miete in Oberursel 
von Privat. Tel. 0176/47749019

Landschaftsgärtner sucht dringend 
eine Wohnung oder kl. Häuschen in 
Bad Homburg, Friedrichsdorf, Obe-
rursel, Kronberg zu mieten. Garten-
arbeiten können übernommen wer-
den.  Tel. 0173/6601530

Ehepaar sucht (Unter-)Stellmög-
lichkeit für Wohnanhänger plus klei-
ne Wohnung oder evtl. Lagerraum/
Kellerzugang, am liebsten in Rand-
lage, Bauernhof o. ä. nahe Kelk-
heim.  Tel. 0174/3094837

VERMIETUNG

Oberursel von Privat, 3 Zi Neubau, 
87 m², 2. OG, Balkon, hochwertig 
ausgestattet. KM 1.050,– € zzgl. NK 
und TG-Platz zum 01.12.14 
 Tel. 06171/581819

3 Zi.Whg, 75 m² in Friedrichsdorf, 
ab sof zu verm., Miete 670,– € + 
200,– € Uml. + Kaut. 
 Tel. 0178/8861999

Friedrichsdorf/Dillingen, freistehen-
des EFH, renoviert, 83 m² Wfl.,  
3 ½ Zimmer, Küche (ohne EBK),  
2 Bäder, gr. Keller, gr. Garage, Ab-
stellplatz, Gartenbenutzung, Gas- 
Brenn wertheiz., Energiebedarf 271 
kWh/(m²*a), von Privat, KM 1050,– € 
+ NK + 3MM Kaution. 
 Tel. 06172/778540

Privat – Oberursel Im Rosengärt-
chen 3-Zi. Whg. 76 m², neue Bad 
und Gäste WC 690,– € + Nk + Kt. 
 Tel. 0177/9332843

Schmitten, 3 Zi. DGW, 65 m², teil-
möbl., Einbauk., TLB, bevorz. an 
Single 40+, NR, keine Haustiere, 
Miete 350,– €, NK 130,– €, KT. 
 Tel. 06084/3685

Oberursel-W. Am Gaßgang 3, 76 m², 
3 ZKBB, EBK, Tgl. Bad, Laminat, 
Nähe U3, Edeka, m. Keller, Balk., 
620,– € + NK + KT v. Privat sof. frei, 
spät. Kauf mögl. Tel. 0162/2743049

Oberursel, helle 2 Zimmer Whg, 
60 m². EBK, Balkon, Keller, Spei-
cher. Verkehrsgünstig gelegen. 
720,– € KM + 130,– € Umlagen 
3MM Kaution. Tel. 0172/7018287

Kronberg, 2-Zi-Whg, große Terras-
se, Tiefgaragen-Stpl 50,– wenn ge-
wünscht, offene EBK, kalt 540 + 
90,– NK,  Tel. 0151/51776279

Schmitten-OT 2-ZKB 65qm / Gr. 
Terr. / ideal f.Single / keine Haust. / 
NR/ Miete 440,-€/ NK/KT/ ab sofort.  
 Tel. 0170/2412443

Kronberg: 3 Zimmer-Wohnung  
schöne Lage mit Fernblick, 86 qm, 
neu renoviert, ab sofort von privat 
zu vermieten. Tiefgarage, Sauna 
und Schwimmbad im Haus vorhan-
den. Mietpreis € 980,- (Wohnung 
inkl. TG) zuzüglich NK. 
 Tel. 0160/8292815

Kö.-Falkenstein: 4-Zi.-Whg, hoch-
wert. saniert., 100 m2, 1 Vollbad, 1 
Duschbad, 2 EBK, 15 m2 Nfl., € 
1200,– + € 480,– NK + 3MM KT. 
 Tel. 06174/9159156 ab 19.30 Uhr

Helle 2-Zi.-Einlg.-Whg. + Neben-
räumen u. Gartenntzg. in Falken-
stein, ab sofort zu vermieten. Mitar-
beit in kinderreichem Haush. u. im 
Garten auf Mini-Job-Basis gewollt. 
 Chiffre KW 38/01 

Königstein, helle 3  Zi. Wg., ruhig 
und doch zentral, 82m2 Wfl., 2 Bal-
kone, 2. OG. Parkett, Bad mit Wan-
ne, Wohnung komplett renoviert, 
Keller, Dachboden, Garage,  Miete 
€ 830,- (+ 80,- € Garage) + NK + 
Kaution.  Tel. 0172/6130202

Glashütten, 3 Zi.-Wohnung zu 
verm. Kü. + Wa.Bad mit Tgl.-Fenst., 
off. Kamin, KM 590,- € + NK + Kt.
nur priv.  Tel. 06174/964276

Ruhige 2-Zi.-Wohnung, Kronberg, 
zentrale Lage, 58 qm, EG, EBK, Ter-
rasse, kalt 495,- € + Nebenk. + Kau-
tion.  Tel. 0178/1665356

Keine Whg. „von der Stange“: 2,5 
Zi. + möbl. Bad + EBK in 2-FH, ca. 
70 m², 2 Etagen, ruh. Altstadtlage, 
eigener P, Abstellr., v. priv. ab sof. 
€ 840,- + NK + 2 MM
 Tel. 0172/65 89 887

Kelkheim 3-Zimmer-Whg. am Na-
turschutzgebiet 70 qm, Tgl.-Bad mit 
Badewanne, Balkon, Keller, Außen-
stellplatz, Gartenmitbenutzung ab 
1.11.14 in kl. Wohneinheit zu ver-
mieten, von privat KM 620,- € + 
180,- € NK zzgl. 2 MM Kt.
 Tel. 06195/5648

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Bilanzbuchführung, KLR, Contr., 
BWL, VWL, erfolgr. Nachh. u. Prü-
fungsvorber. für Schüler, Stud., Azu-
bi, Weiterbild., IHK-Prüf.
 Tel. 06172/33362

Suche Mathenachhilfe zur Abitur-
vorbereitung, arbeite mit dem Pro-
gramm CAS Derive. 
 Tel. 0152/34366184

Gebe Nachhilfe in Mathematik bis 
zur 10. Klasse. Hausbesuche auf 
Wunsch. Tel. 06171/503438

Erfolg Macht Spaß. Erfahrener Leh-
rer erteilt indiv. Nachhilfe in Mathe, 
Engl./Franz. b. Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0176/47971583

Kompetente Lehrerin erteilt Nach-
hilfe in Englisch u. Deutsch. Kron-
berg u. Umgebung. 
 Tel. 0177/6119556

Erfahrener Lehrer erteilt hochqua-
lifizierte Nachhilfe in Mathematik 
und Physik. Erfolg garantiert! 
 Tel. 0157/87812406

Nachhilfe Französisch. Versäum-
tes gezielt nachholen, privater Ein-
zelunterricht, auch in den Ferien.
 Tel. 06196/80 77 48

Wir suchen: Nachhilfelehrer 
für alle Klassen und alle Fächer. 

www.lernbarometer.de 
0800 - 5895514 (kostenfrei)

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir sind eine nette vierköpfige Fa-
milie in Bad Homburg Gonzenheim 
und suchen für unsere beiden Kin-
der (4 und 6) eine nette und kinder-
liebe Babysitterin (gerne Schülerin) 
für gelegentliche Einsätze am Wo-
chenende (Freitags oder Samstags 
abends) und – wenn möglich – regel-
mässig Sonntags von 10 bis 12 Uhr. 
Unsere Preisvorstellung liegt bei 10 €/ 
Stunde. Wir freuen uns auf Ihre E-Mail 
unter: hardzinho@gmx.de

Wir sind eine nette vierköpfige Fa-
milie aus Bad Homburg Gonzenheim 
und suchen ab sofort für ca. 8 Stun-
den pro Woche (ein ganzer Tag oder 
2 Vor- oder Nachmittage) Unterstüt-
zung im Haushalt. Zu Ihren Aufga-
ben gehören Staub wischen in ei-
nem ca. 220 m² großen Einfamilien-
haus, Bäder und Böden putzen, auf-
räumen, bügeln, gelegentlich Auto 
aussaugen, Keller und Gehsteig fe-
gen etc.). Sie sollten sorgfältig und 
gründlich arbeiten, gut deutsch spre-
chen und kinderlieb sein. Die Preis-
vorstellung liegt bei 15 €/Stunde mit 
Rechnung. Wir freuen uns auf Ihre 
E-Mail unter:  hardzinho@gmx.de

Deutschspachige Putzhilfe 14-tä-
gig à 4 Std. vormittags gesucht. 
 Tel. 06172/390566

Gelegenheit – Nebenverdienst. Tüch-
tiger, praktischer Herr aus ört licher 
Nähe gesucht. Tätigkeitsfeld Haus-
meistertätigkeit, leichte Gartenar-
beiten, Kurierfahrten Ford Transit, 
BMW Automatik. Der Arbeitsbe-
reich kann erweitert werden! Zeit 
nach Vereinbarung, stundenweise. 
Standort Oberursel-Weißkirchen.  
 Tel. 06171/73613 u. 06171/85518

Suche zuverlässige, schnelle und 
gründliche Putzhilfe in Kelk-
heim-Fischbach, alle 2 Wochen für 
ca. 3 Stunden (Do. oder Fr.), 
Deutschkenntnisse und PKW von 
Vorteil, Einfamilienhaus (2 Pers.) 
 Tel. 0160/96929517

STELLENGESUCHE

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Eine nette und fleißige Frau sucht 
eine Putz- und Bügelstelle in Bad 
Homburg oder naher Umgebung. 
 Tel 0157/57913096

A – Z-Meister, Rollläden, Jalouset-
ten, Fenster, Dachfenster, Küchen, 
Bad-Sanierung, Schreiner, Glas-
schäden, Einbruchschäden, Reno-
vierungen, Reparaturen, Entrümpe-
lungen. Tel. 0171/3311150

Profi Mal., Tap., Fliesen, Trocken-
bau, Laminat, Parkett, Dachausbau, 
Zäune, Terrassen, Fenster und Tü-
ren Einbau. Tel. 0157/33621680

Zuverlässige 2 Pol. Handwerker 
suchen Renovierungsarbeiten aller 
Art mit Referenzen. 
 Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Zuverlässige und flexible Frau mit 
Führerschein sucht Stelle im Privat-
haushalt zum Putzen, Bügeln und 
Kinderbetreuung, kann Rumänisch, 
Russisch, Italienisch. 
 Tel. 0157/36516318

Renovierung aller Art, alles aus  
einer Hand. Tel. 069/77067595 
 Fax 069/77067594 
 Mob. 0178/6562748

Ich suche Fenster und Wintergar-
ten zum Putzen.
 Tel. 0176/20799263

Zuverlässige, nette Frau sucht Putz- 
und Bügelstelle im Privathaushalt 
und Büro. Tel. 0178/2114760

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit im Privathaushalt oder Büro 
zum Putzen und Bügeln.
 Tel. 01577/8547137

Zuverlässige Frau sucht Arbeit, 
Putzstelle und Bügelstelle, gerne 
auch Kinderbetreuung.
 Tel. 01577/8574831

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit im Privathaushalt, putzen und 
bügeln. Tel. 0157/36061155

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle. Tel. 0157/81355045

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht im Privathaushalt. Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
zum Putzen in Bad Homburg. 
 Tel. 0152/15366640

Spielen Sie schon Golf...? Mehrf.
Opi su. nach schönen Unruhejahren 
Herausforderg. 30 Jahre Vertriebs-
erfahrung b. deutsch. Autoherstel-
lern haben mich geprägt u. fit gehal-
ten. Wenn Sie 450,– € mtl. investie-
ren, unterstütze ich Ihr Team bei 
Ausstellungen und and. Events. Bin 
mobil u. einsatzfähig. Interesse? 
Bitte kurze Info! Chiffre OW 3801

Suche Putzstelle im Haushalt 
überw. nachmittags. 
 Tel. 0163/6636253

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre lokale Werbung!

Bad Homburger Woche · Oberurseler 
Woche · Friedrichsdorfer Woche · 

Kronberger Bote · Königsteiner Woche 
Kelkheimer Zeitung
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Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten, 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir übernehmen Reinigungen aller 
Art, Haus, Büro, Treppe, Fenster,  
Bügelservice, Garten etc. 
 Tel.  0177/4021240

Ich unterstütze Sie professionell 
und zuverlässig bei Ihrer Büro-Or-
ganisation, auch bei kurzfristigen 
Engpässen und in Spitzenzeiten. 
(Stunden- oder 450-EUR-Basis).  
 Tel. 0176/98831707

Moldawischer Mann, 36, mit Zeug-
niss, zuverlässig, fleißig und nett, 
sucht Stelle zum Putzen im Privat-
haushalt, Treppenreinigen, Fenster-
reinigen, Hundebetreuung, Malerar-
beit, Gartenarbeit.  Tel. 0162/8888180

Deutscher Student, handwerklich 
sehr begabt, bietet seine Arbeits-
kraft für Haus und Garten an. 
 Tel. 0178/5554410

Hallo, liebe Mitbürger und Mitbür-
gerinnen. Brauchen Sie Hilfe? Helfe 
Ihnen gerne bei allen möglichen Ar-
beiten rund um Haus und Garten 
oder überall, wo sie sonst Hilfe benö-
tigen. Einfach alles anbieten. Herzli-
chen Dank.  Tel. 0176/31516740

Möbel Demontage und Montage 
auch kleine Umzüge mit Kleintrans-
porter. Tel. 0163/7536577

Nette zuverlässige Frau sucht Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln oder Betreuung. 
 Tel. 0176/79304775

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Tätigkeit im Haushalt: Putzen 
und Bügeln. Tel. 0157/30304114

Erfahrener Pflasterer bietet indivi-
duelle Lösungen für Wege, Terras-
sen, Garage und Gärten. 
 Tel. 0175/4637633

Erf. Aquisekraft (Personalleasing),   
engagiert, sucht Festanstellung in 
TZ. Tel. 06172/459961

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg., 
Teichreinigung (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Pens. Kriminalbeamter übernimmt 
Aufträge aller Art z.B. Tranport v. 
Wertsachen, Pers.schutz (internat.)  
 Kontakt: jupat@web.de 

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Heckenschnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
tikutieren (auch mit Rechnung)
 Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Familiäre Pflegebetreuung – Pol-
nische Pflegekraft w. 48 J. (verw.) 
NR, Pkw-Führerschein, geeignete 
Deutschkenntnisse, sucht Festan-
stellung, um Ihre pflegebedürftigen 
Angehörigen kompetent u. liebevoll 
zu versorgen.  Tel. 0157/8913 5873

Renovierungen aller Art. Verputz.
Trockenbau, Tapezieren, Anstrich, 
Fliesenverl., Bodenbeläge u.v.m. 
Zuverlässig.  Tel. 01522/2950288

Putzfrau sucht eine Putzstelle im 
privaten Haushalt, gerne auch Trep-
penreinigen, Danke ! 
 Tel. 0176/38476758

Gärtner sucht Arbeit. Rasen mä-
hen, Hecken schneiden, Platten le-
gen, eigene Werkzeug  vorhanden.
Tel. 0162/3544419 o. 0177/5257431

Polnischer Handwerker renoviert 
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen, 
Fliesen - Laminatlegen, verputzen, 
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 
 Tel. 0160/8088552 ab 18.00h

Deutsche Hausfrau bietet Bügel-
service mit Bring und Holdienst an, 
sowie noch 1 Platz als Reinigungs-
stelle frei pünktlich sauber zuverläs-
sig. Anfrage unter Tel. 0174/2366765 
 Ich freue mich auf ihren Anruf

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RUND UMS TIER

Tierfreund in Burgholzhausen ge-

sucht. Ich suche für meinen ver-
spielten 6 Jahre alten Mischlingsrü-
den (25 kg) einen hundeerfahrenen 
Menschen, der 4 evtl. 5 Tage in der 
Woche mittags mit ihm Gassi geht.
 Tel. 06007/6009186 oder 
 0163/2559006

Für unsere kleine Hundedame 
Motte suchen wir eine regelmäßige
Betreuung, wenn wir auf Reisen 
sind. 
 Mob.: 0172/6188370, Königstein

Hübscher u. charmanter mittel-
großer Rüde, kastriert, 3 Jahre alt, 
sucht 3-4 Mal in der Woche eine  
liebevolle, verantwortungsbewusste 
Person mit Hundeerfahrung, die 
mittags mit ihm ca. 45 Min. Gassi 
geht. Bezahlung und mind. zwei 
Einführungen sind selbstverständ-
lich.  Chiffre: KB 38/1

Reinrassige, norwegische Wald-
katzenbabies, in verschiedenen 
Farben, geb. am 1.8.14 + 12.8.14 zu 
verkaufen. Mit Stammbaum u. Impf-
pass www.katzenpensionlutz.de 
 unter norwegische Waldkatzen
  Tel. 06173/9656248

Um den 8. Oktober 2014 erwarten 
wir Colliewelpen in Sable von unse-
rem DT.JGD.CH Nelson Golden Ga-
me v. obersten-Holz und unserer 
After Eight Abby v. Tor zum Taunus. 
VDH-Ahnentafel u. Impfpass.
www.collies-vom-tor-zum-taunus.
npage.de
Tel. 0174/9321241 o. 06196/641636

Wer hat Lust, ca. 3 mal in der Wo-
che mittags in Oberhöchstadt mit 
unserem jungen,  freundlichen Hund 
Emilio (8 Monate, 25 kg) spazieren 
zu gehen? Tel. 0174/3031825

Norwegische Waldkatzen, 3 kl. 
süße Schmusekatzen suchen ab 
Okt. ein neues zuhause. Aus kl. Ho-
bbyzucht, Ahnentafel, gechipt, ent-
wurmt. www.felisander.de 
 Tel. 06174/4824

Notfelle aus Mauritius suchen 
DRINGEND ein Zuhause! Scrappy,-
Dylan, Gran, Whiskey, Morgan und 
Blacky verbindet ein Schicksal - sie 
alle wurden auf Mauritius „entsorgt“ 
u. vor dem sicheren Tod durch die 
lokalen Hundefänger bewahrt. Bis 
zum heutigen Tag sind sie auf einer 
liebevollen Pflegestelle unterge-
bracht, die sich ihrer angenommen 
hat. Doch das Schicksal meint es 
erneut nicht gut mit ihnen. Die Pfle-
gemama muss aus privaten Grün-
den Mauritius für immer verlassen u. 
kann ihre Lieblinge nicht alle mit-
nehmen. Daher suchen wir nun 
DRINGEND ein neues, liebevolles 
Zuhause für die übrigen Fellnasen. 
Alle Hunde sind zwischen 4 Mona-
ten u. 4 Jahre alt, vollständig sozia-
lisiert, stubenrein, leinentauglich, 
hundeverträglich, kinderlieb, sanft-
mütig, intelligent u. könnten durch 
regelmäßige Flugpatenschaften 
bald nach Deutschland kommen. 
Alle hätten das große Los verdient, 
ein gutes Zuhause o. auch erst ein-
mal eine vorübergehende neue Pfle-
gestelle zu finden. Bei den Hunden 
handelt es sich um Mischlinge, klein 
-mittelgroß, kastriert, gechipt, 
geimpft, keine Krankheiten. Wir sind 
für jeden kleinen Hinweis o. jegliche 
Hilfe dankbar - die Zeit drängt! (Tier-
schutz Organisation PAWS in Zu-
sammenarbeit mit dem Kronberger 
Tierschutz)  Tel. 0172/6952620 
 o. 069/60627878

VERMISST

Rote Langhaar-Katze, 14 J. hört 
auf den Namen Mathilde seit Früh-
jahr vermisst. Hält sich vermutl. Kö. 
Theresenstr./Ölmühlweg auf.
 Tel. 0176/98261717

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626

100,– €/Mtl. so oft Sie wollen!  
Klavierunterricht von Klavierdozen-
tin – mit Geld zurück Garantie!
 Tel. 01577/3228892

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 18-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Mit Freude und Erfolg Klavier 
spielen, ab 5 J., jedes Nivaeu bis 
Masterclass.  Tel. 0173/1766464

Geigenunterricht f. Anfänger u. 
Fortgeschrittene, erfahrene Musik-
lehrerin kommt ins Haus. 
 Tel. 06171/2867840

Diplom Spanisch Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unterricht einzeln, 
in kleinen Gruppen und Nachhilfe. 
 Tel. 06172/944426
 Handy 0172/8711271

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Lateinlehrer (Gymnasiallehrer) er-
teilt fundierten, qualifizierten Unter-
richt in Latein (und Altgriechisch) für 
alle Klassenstufen, langj. Unter-
richtserfahrung  Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen. Re-
nate Meissner, Tel. 06174/298556

VERKÄUFE

Spülmaschine Siemens SE24M 

262EU, VB 150,– €.  
 Tel. 0170/4837446

Garagenverkauf am 12.10.2014 
um 9.30 – Spielsachen, Kinderzim-
mer, sehr hochwertige Schuhe und 
Kleider – Philosophenweg 22, HG.

Sehr gut erhaltenes Herren-Fahrrad 

Pegasus 8-Gang Nabenschaltung 
mit Rücktritt, VB 150,– €. 
 Tel. 0151/50661130

Flohmarkt HG, 21.09., 11 – 20 Uhr, 
Am Hohlebrunnen 3, Bücher, Mö-
bel, Kleinkram, Pflanzen, etc.

Ergometer mit Displayanzeige für 
alle Werte abzugeben für 85,- €
 Tel. 0175/5243762

Hausflohmarkt (wegen Hausver-
kauf) Sonntag 21.09.2014, 10 - 15h
Hubertusstr. 10  - Neuenhain

Schallplatten CD, Rock Pop, Clas-
sic, Jazz, CD + Video Player, Bü-
cher, Gefrierschrank Liebherr B 55/ 
H 85, Damen (Gr. 38-48) u. Jugend-
Gardrobe (34/36) Tel. 06082/39316

Legosteine, Schloss Playmobil u. 
40 Figuren, Kinderüberraschungs 
Eier ab 1998 ca. 400 St., Stofftiere
 Tel. 06082/39316

MIELE Einbauherd H 4304 E,  
4 Ceranfelder, Backofen, Herdum-
bauschrank 60 x 60 x 90 cm, mit 
Schublade, neuwertig, zu verkau-
fen.  Tel. 06174/4848

VERLOREN/
GEFUNDEN

Schlüsselanhänger von Versace 
verloren! Wer hat ihn gefunden? Bei 
Rückgabe: Finderlohn! Quadratisch, 
schwarzes Leder, mittig das Versa-
ce-Emblem aus Silber! Erinnerungs-
stück!!!!!! Bitte rufen Sie mich an: 
Danke! Tel. 0170/5559887

VERSCHIEDENES

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, E-Mail, WLAN, Datensicherung, 
Webseitengestaltung, Privat/Firmen. 

Klaus Haas · www.hilfepc24.de
06196-5615071 / 0170-7202306

Suche per sofort Küchenzeile (ideal 
3,15 m gerade) mit Insel (Herd und 
Dunstabzugshaube usw.) – gepflegt 
und mit allen Elektrogeräten - ggf. 
kann ich selbst abbauen. 
 Tel. 0171/9473782

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Systempflege, Virusentfernung, 
Windows XP Ablösung. English 
Support. Tel. 06172/123066

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 20.9.14 und Do., 25.9.14 von 8.00 –14.00 Uhr 
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 20.9.14 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 21.9.14 Frankfurt-Rödelheim, von 10.00 – 16.00 Uhr
Metro, Guericke-Straße 10 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 21.9.14 Wiesbaden-Nordenstadt, von 8.00–16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

 So., 21.9.14 von 10.00 –16.00 Uhr 
Kelkheim, Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Straße 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 23.9.14 von 8.00 – 13.00 Uhr, jeden Dienstag
 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Homepage, Webauftritt? Sie haben 
die Idee und ich das Know-how. Er-
fahrener Webdesigner erstellt oder 
überarbeitet Ihnen schnell und 
preiswert ihre Homepage. Ob CMS, 
Online-Shop, Firmen- oder Verein-
spräsentation – packen wir es an.  
 Tel. 0178/7871010

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung. Tel. 0171/3311150

Computerfachfrau, hilft  Frauen 

und Senioren, den Einstieg zu fin-
den. Hilfe wenn der Pc oder auch 
der Mac streikt, bei Internetproble-
men   Unter: Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Egal ob Sie etwas suchen oder 
anbieten – Sie können Ihren  

Anzeigentext rund um die Uhr und 
in nur drei Schritten über unser  

Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.hochtaunusverlag.de

2.  Im Menüpunkt „Services“ 
finden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann die ge-
wünschte Rubrik wählen, Ihren 
Anzeigentext eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

Noch Fragen? 
Unter Telefon 06171/6288-0  
helfen wir Ihnen gerne weiter.

So können Sie Ihre 
private Kleinanzeige 

bequem per 
Internet aufgeben!

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Gesamtauflage:
102.200 ExemplarePrivate Kleinanzeige

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 12,00 €
� bis 5 Zeilen 14,00 €
� bis 6 Zeilen 16,00 €
� bis 7 Zeilen 18,00 €
� bis 8 Zeilen 20,00 €
je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)
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Sport in Kürze

Eintracht Oberursel: Die Wahl eines neuen
Vorstands steht im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung, die am Freitag um 19.30
Uhr im Clubhaus am Eschbachweg beginnt. 
Tischtennis: Der TTC Ober-Erlenbach richtet
am kommenden Wochenende in der Wingert-
Sporthalle die Kreis-Einzelmeisterschaften
des Hochtaunuskreises aus.
Fußball: Zum ersten Treffen nach der Wie-
dersehensfeier im Jahr 1997 kommt die Meis-
termannschaft des 1. FC 04 Oberursel aus der
Saison 1971/72 am Samstag um 19 Uhr im
ehemaligen Vereinslokal „Zum Schwanen“ in
Oberursel zusammen. 
Tennis: Bei den Doppel-Clubmeisterschaften
des TV Köppern haben sich Miljana Klotz und
Charlotte Wehe bei den Damen sowie Mat-
thias Gerns und Fabian Müller bei den Herren
die Titel gesichert. 

Fußball: Die Hallenrunde der Betriebssport-
ler beginnt am kommenden Montag in Stier-
stadt mit dem ersten Spieltag der Gruppe B, in
der folgende Mannschaften spielen: Basler
Versicherungen, Messko, Taunus Sparkasse,
Ototec, Adam Hall, Stadt Oberursel, Enter-
prise, Fresenius Kabi, Bridgestone, Uhde,
Samsung und Rolls Royce.
Sportabzeichen-Termin: Nachdem die
zweite Prüfung für das 20-Kilometer-Radfah-
ren am 4. August dem schlechten Wetter zum
Opfer gefallen ist, wird in Stierstadt am 22.
September ein Ersatztermin angeboten. Treff-
punkt ist um 18 Uhr an der Grundschule in der
Römerstraße. 
Sportkreis Hochtaunus: Wegen zu wenig
Teilnehmern fällt der für den 27. September
geplante Aktionstag zum Thema „Bewegungs-
förderung für Kinder“ aus. (gw)

Die aktuellen Fußballtermine

Gruppenliga Frankfurt/West: KSV Klein-
Karben – SG Bornheim/GW Frankfurt (Fr.,
20.00), SV Nieder-Wöllstadt – TSG Nieder-
Erlenbach (Fr., 20.15), TuS Merzhausen –
Usinger TSG, TSV Vatanspor Bad Homburg
– 1. FC-TSG Königstein, SV Gronau – FC
Olympia Fauerbach, Spvgg. 02 Griesheim –
SC Dortelweil (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: TSV Vatanspor
Bad Homburg II - 1. FC 04 YB Oberursel,
Sportfreunde Friedrichsdorf – FC Reifenberg,
FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach – FC
Neu-Anspach II, SV Teutonia Köppern -
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, SGK
Bad Homburg – FV Stierstadt, EFC Kronberg
– FSV Friedrichsdorf, Eintracht Oberursel –
SV Seulberg (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: TuS Merzhausen II
– SG Eschbach/Wernborn, SV Teutonia Köp-
pern II – TSG Pfaffenwiesbach (beide So.,
13.15), SG Oberems/Hattstein (in Arnolds-
hain) – Usinger TSG II, TV Burgholzhausen
– FV Stierstadt II, FC Mammolshain - FSG
Niederlauken/Laubach, SG Oberhöchstadt –
SG Ober-Erlenbach II, TSG Wehrheim - DJK
Helvetia Bad Homburg II, FC 06 Weißkirchen
- 1. FC-TSG Königstein II (alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: FC 09 Oberstedten
II – SV Bommersheim (Sa., 14.15), Sport-
freunde Friedrichsdorf II – SG Eschbach-
Wernborn II, FSG Weilnau/Weilrod/Stein-

fischbach II – SG Hundstadt, SGK Bad Hom-
burg II – SG BW Schneidhain, EFC Kronberg
II – FSV Friedrichsdorf II, Eintracht Oberursel
II – FC Altkönig (alle So., 13.15), SG Mön-
stadt/Grävenwiesbach (in Grävenwiesbach) -
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II, FSV
Steinbach - 1. FC 04 YB Oberursel II (beide
So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: SG Oberems/Hatt-
stein II (in Arnoldshain) – FC Neu-Anspach
III, SG Mönstadt/Grävenwiesbach II – TSG
Pfaffenwiesbach II, FC Mammolshain II -
FSG Niederlauken/Laubach II, SG Ober-
höchstadt II – SV Seulberg II, TSG Wehrheim
II – SV Bommersheim II, FC 06 Weißkirchen
II - SV Teutonia Köppern III (alle So., 13.15),
FC Ay-Yildizbahce Usingen – FC Reifenberg
II (So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: 1. FFV
Oberursel - FSG Haitz (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisliga, Gr. 2: 1. FFV Oberursel II
– SG Bad Homburg/Köppern (Sa., 15.00).
Frauen-Kreisliga B: SV Zellhausen II - SG
Bad Homburg/Köppern II (Sa., 15.00).
B-Jugend-Gruppenliga: SG Ober-Erlenbach
- JSG Köppern (Sa., 16.00).
C-Jugend-Gruppenliga: JSG Rosbach/Rod-
heim – Eintracht Oberursel (Sa., 16.00).
B-Juniorinnen-Gruppenliga: JSG Oberur-
sel-Steinbach – Kickers Offenbach (Sa.,
13.00). (gw)

Der BV Friedrichsdorf belegte in der Aufstellung Markus Krofta, Matthias Rübner, Maren
Schröder, Thorsten Würsig, Sabine Tietjen, Heike Hackemesser, Oliver Krück und Hendrik
Jüsten (v.l.) den zweiten Platz beim eigenen Turnier um den „Sommer-Cup“. Foto: gw

Allen Grund zum Jubeln haben Eintracht Oberursels Fußballer Sagid Parwis Alipur (Nummer 9)
und Liviu Turculet (rechts), denn nach dem 5:2-Sieg beim FSV Friedrichsdorf steht das Cetin-
Team an der Tabellenspitze der Kreisoberliga Hochtaunus. Foto: gw

Friedrichsdorf (gw). Es ist ein Jubiläum, auf
das die Organisatoren mit Recht stolz sein dür-
fen! Zum 25. Mal hat der Badminton-Verein
Friedrichsdorf am Samstag sein international
besetztes Turnier um den „Sommer-Cup“ aus-
gerichtet.
In der neuen Sporthalle der Philipp-Reis-
Schule setzte sich bei der Jubiläums-Veran-
staltung einmal mehr das Team aus Prag um
Teamkapitän Pavel Kubis durch, das damit zu-
gleich zum Rekordgewinner dieses Turniers
avancierte.

Der Ausrichter BV Friedrichsdorf, der nach
dem Abstieg aus der Hessenliga in dieser Sai-
son in der Verbandsliga West antritt, belegte in
der Besetzung Markus Krofta, Oliver John
Krueck, Matthias Rübner, Thorsten Würsig,
Hendrik Jüsten, Maren Schröder, Heike Hack-
emesser und Sabine Tietjen den 2. Platz, ge-
folgt von der SG Raunheim/Wicker.
Am Samstag sorgten der stellvertretende
BVF-Vorsitzende Thorsten Würsig und Chris-
topher Halfpap als Turnierleitung für einen
reibungslosen Ablauf.

Badminton-Verein auf dem
2. Platz beim eigenen Turnier

Ali Kiydin will endlich den DM-Titel
Oberursel (gw). Der 23-jährige Superschwer-
gewichts-Boxer Ali Kiydin vom ABC Oberur-
sel startet in der neuen Saison wieder für den
Bundesligisten BSK Hannover-Seelze. Der
erste Wettkampf findet am 1. November statt,
wobei der BSK zum Derby beim Nordhäuser
SV antritt. Zuvor will Kiydin bei den Deut-

schen Meisterschaften in Straubing endlich
den Titel holen, wobei die Veranstaltung vom
14. bis 18. Oktober in der Dreifach-Turnhalle
des Turmair-Gymnasiums in Straubing statt-
findet. Dort betreut Oberursels Coach Olaf
Rausch sowohl Ali Kiydin als auch die übri-
gen fünf hessischen Teilnehmer.

Bad Homburg (gw). In der Nordgruppe der
Basketball-Regionalliga Südwest der Damen
beginnt für die HTG Bad Homburg eine neue
Ära, denn nach dem „Nomaden-Dasein“ in
der vergangenen Saison kann das Team von
Trainer Jay Russell Brown in der Saison
2014/15 endlich alle Heimspiele in der neuen
Sporthalle im Feri-Sportpark am Niederstedter
Weg bestreiten. Erster Gegner ist am Sonntag
um 16 Uhr der BBC Linz, wobei diese Partie
für beide Mannschaften eine erste wichtige

Standortbestimmung ist. Die HTG Bad Hom-
burg, die in der Abschlusstabelle der vergan-
genen Saison einen guten vierten Platz be-
legte, konnte sich durch Joanna Semerda und
Esther Bleise (beide vom Zweit-Bundesligis-
ten SG Weiterstadt) verstärken. Außerdem ist
Femke Quade nach ihrer Schwangerschafts-
pause in den Kader zurückgekehrt.
Brown: „In dieser Saison wollen wir den
nächsten Schritt machen und uns im vorderen
Mittelfeld der Tabelle etablieren.“

HTG-Basketballerinnen gegen Linz

Ober-Eschbach (gw). Wer hätte das gedacht?
Im ersten Auswärtsspiel der Saison 2014/15
haben die Handballerinnen der TSG Ober-
Eschbach am Samstag in der 3. Liga West bei
der zweiten Mannschaft von Borussia Dort-
mund mit 26:25 gewonnen und damit die ers-
ten Punkte auf die Habenseite gebracht. Lucia
Weibelova sorgte per Siebenmeter mit ihrem
siebten Treffer in dieser Partie für das 26:24
und der anschließende Gegentreffer des BVB
führte zum Endstand. 
Am Samstag bestreiten die „Pirates“ ein wei-
teres Auswärtsspiel, das um 18 Uhr bei Bayer
04 Leverkusen II beginnt. Das nächste Heim-
spiel in der 3. Liga West folgt am 27. Septem-
ber um 19.45 Uhr gegen den hessischen Riva-
len HSG Dutenhofen/Münchholzhausen. An-

schließend steht am ersten Oktober-Wochen-
ende die nächste Begegnung im DHB-Pokal
auf dem Programm, wobei die TSG Ober-
Eschbach beim SV Allensbach antreten muss.
In der Handball-Landesliga beginnt am Sams-
tag die Saison 2014/15, wobei die Männer der
TSG Ober-Eschbach um 18 Uhr gegen die
HSG Wettenberg ebenfalls beginnen und auch
die TSG Oberursel um 19.30 Uhr gegen den
TV Idstein Heimvorteil hat. Im Foyer der
Sporthalle der Erich-Kästner-Schule sorgt das
DJ_Duo „René und Hubi“ für Stimmung.
Die ebenfalls in die Landesliga aufgestiegenen
Frauen der TSG Oberursel starten am Samstag
um 15.30 Uhr in der Halle an der Bleibiskopf-
straße gegen die HSG Kleenheim II in die
neue Spielzeit.

„Pirates“ holten Auswärtssieg
bei Borussia Dortmund

Saisonstart für die Volleyballerinnen
Bad Homburg (gw). Mit einem Heimspiel
gegen DSW Darmstadt beginnt für die Volley-
ball-Damen der HTG Bad Homburg am
Samstag um 16 Uhr in der Sporthalle der Ge-
samtschule Stierstadt die Oberliga-Saison
2014/15. HTG-Coach Dirk Kopp, der die Bad
Homburgerinnen bereits seit 2010 betreut,
kann in dieser Runde auf folgenden Kader zu-

rückgreifen: Nathalie Schultz, Kristin Bernius,
Nicole Moosbrugger, Anke Sailer, Anja Bey-
rich und Sarah Walny.
Die weiteren Gegner in dieser Saison außer
Darmstadt sind TG Bad Soden II, Eintracht
Frankfurt II, FTG Frankfurt, Gießener SV,
TSV Hanau, VfL Marburg, TG Wehlheiden
und VC Wiesbaden III.

Hochtaunus (gw). Der 18-jährige Thaddäus
Graf von der SG Anspach und Chuan Ning
Lin vom TTC Eschbach haben sich am Sonn-
tag in der Hattsteinhalle in Arnoldshain den
Tischtennis-Kreismeistertitel 2014 in der A-
Klasse gesichert. 
Beide waren nicht nur in den Einzelkonkur-
renzen erfolgreich, sondern holten sich im
Doppel jeweils noch einen weiteren Titel: Graf
zusammen mit seinem SGA-Teamkollegen

Jan Fimmers und Lin an der Seite von Sybille
Stärk (TSG Pfaffenwiesbach).
In der B-Klasse siegte Peter Huss (Eintracht
Oberursel) im Einzel; im Doppel belegten
Markus Fischer (TTV Burgholzhausen/Köp-
pern) und Karsten Stärk (TSG Pfaffenwies-
bach) Platz eins.
Mit 105 Teilnehmern sind diesmal weniger
Meldungen abgegeben worden als vor Jahres-
frist in Königstein (da waren es 121).

Tischtennis-Titel an Graf und Lin
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Anzeigen-Hotline 
 0 6171/62 88-0

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

VERMIE TUNG
G E  S U C H E

Über 240 Kundenbewertungen!!
Suchen Sie auch, wie viele andere, einen
zuverlässigen, guten Immobilienmakler?
Maklerbewertungen sind im Internet unter:
gute Immobilienmakler Oberursel. 
Mittlerweile bin ich für meine Kunden seit
über 25 Jahren in der Region unterwegs.
Möchten Sie verkaufen/vermieten?
Überzeugen Sie sich
per  sönlich, welche 
Erfahrungen andere
Ei gen  tümer mit mir
hat ten und rufen mich
bitte bei Bedarf an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de Tel. 061712089103

VERKAUFT!

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE

VERKAUFEN/VERMIETEN?

Wir suchen für unsere vorgemerkten
Kunden EFH, DHH, Reihenhäuser, 
2-FH, MFH, Villen und Wohnungen
im Erscheinungsgebiet der Zeitung.
Nutzen Sie unsere Marktkenntnisse
und Erfahrung für eine fachliche 
Beratung und schnelle Vermittlung
Ihrer Immobilie.

SGI Immobilien

Tel. 069-24182960, Fax -24182966

info@sgi-immobilien.de

Hier eine aktuelle Verkäufer‐Bewertung (Familie L. aus HG):
„Endlich ein Makler, der auch das tut, was er vorher ver ‐
spricht ! – Beratung und Kompetenz erstklassig! – Nur Be sich ‐
tigungen, die auch Sinn machen ! – Herrn Nöthe können wir
uneingeschränkt weiterempfehlen!“ Gerne helfe ich auch IHNEN !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe‐immobilien.de

carsten@noethe‐immobilien.de

Bei „ImmobilienScout24“ von Verkäufern aktuell mit 
„EXZELLENT“ bewertet! – 100% Weiterempfehlung!

Teneriffa: Exklusive Feriendomi-
zile, Mit 4*-Standard im Maritim
Hotel, n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,–, Klima, voll-
möbliert, direkt am Meer, wunder-
schöne Parkanlage, deutschspr.
Verw., 0800 58 90 399, auch Sa./So.,
Maritim Hotelges. mbH, Herforder

Str. 2, 32105 Bad Salzuflen,

www.finanzbau.de

Wir kaufen
Ihr Sanierungs- bzw. Abrisshaus 

im Vordertaunus zum Höchstpreis.
Tel. 06002 /2148

✂ und aufheben.

Friedrichsdorf-Schäferborn
Reiheneck-Bungalow auf 550 m² Grdst.

4 Zi., 2 Bä. ca. 120 m² Wfl + 117 m²
Nutzfl., reovierungsbed.,  

in ang. Wohnlage € 439.000,–
Info: www.hs-hg.de

SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97
Achtung! Für nette Kunden 

ständig neue Objekte gesucht.

Gepflegtes Einfamilien-
haus in Ober-Erlenbach 

zu verkaufen
4 Zi., 2 Tgl.-Bäder, 130 m² 
Wfl, ca. 650 m² Grund, Fbh-
zg., für 597.000 € 
Anruf lohnt: 0151 46539194

archbase 
IMMOBILIENARCHITEKTUR

NB-ETW Oberursel, 78 m² Wfl, Ter-
rasse, Top-Ausstattung – käuferpro-

visionsfrei  259.600 €, – Energiebe-
darfsausweis, Kennwert 54 kWh(m².a), 
WW enthalten.
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20    www.hki24.de

NB-Penthouse mitten in Oberursel – 

stufenloser Zugang, FB-Hzg., Parkett, 
kontr. Be-/Entlüftung, Dachterrasse 
mit Skylineblick – tolle Infrastruktur, 
789.900 €, käuferprovisionsfrei – 

Energiebedarfsausweis, Kennwert 54 
kWh(m².a), WW enthalten.
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20    www.hki24.de

Sehr geehrte Kunden! Unsere 3.000 Käufer sind glücklich.
Wir bieten Top-Qualität zu Tiefkaufpreisen. Greifen Sie zu! 

Uns können Sie vertrauen. Wir beraten Sie fachlich und 
individuell und wir zeigen Ihnen unsere herrlichen und 

wertvollen Traum-Objekte. Ihr bester Schutz vor Inflation, 
Miet-, Aktien- und Fonds-Verlusten oder Anlagen-Betrug.
Wir ehrbaren Kaufleute sind Vorbilder. Mit Stolz.
Unser Grundsatz lautet: Leben und leben lassen.

Mit freundlichen Grüßen Ihr Rolf Wagner, 
Ingenieur + Kfm. mit seinem Mitarbeiter-Team.

Goldgräberstimmung bei Immobilien.
Wir bieten viele Kaufgelegenheiten +
Preisschlager-Objekte. Jetzt kaufen!
Immobilien-Eigentum. Ihre Vorteile:

Sichere Geldanlage + Altersvorsorge.
Wertsteigerung, Steuervorteile, Rendite,

Mietersparnis. Niedrige Hypo-Zinsen.

43
JahreWohnen und leben im beliebten Taunus-Naturparadies.

Beste Lagen + Adressen. Herzliche Einladung zur Objekt-Besichtigung.
Wir haben die Schlüssel zu Ihrem Erfolg.
Attraktive Objekte zum Selbstbezug oder Vermietung.
Kronberg, 1-ZW, 33 m2, EBK, Kfz.-Platz, Blick, ruhig,   55.000,–
Oberursel-City, Top 1 1/2-ZW, 51 m2, EBK, TG-Paltz, 155.000,–
Stierstadt, 2-ZW, 55 m2, EBK, teilmöbliert, TG, ruh., nur 92.000,–
Bad Hmb., Top-2-ZW, 60 m2, EBK, Lift, Südblick, ruh., 179.000,–
Steinbach, 2-ZW, 45 m2, off. Kfz.-Platz, Preisschlager,  99.800,–
Bad Soden, Top-2-ZW, 60 m2, EBK, TG-Platz, Lift, Blick 137.000,–
Bad Soden, Musikerviertel, 3-ZW, 78 m2, EBK, TG-Pl., 224.000,–
Bad Soden, große 2–3-ZW, 113 m2 Wfl., EBK, Ga., Pl., 345.000,–
Kelkheim-Mitte, 3-ZW, 62 m2, frei, ruhige Lage, eilt, nur 95.000,–
Oberursel, 3-ZW, 65 m2, EBK, off. Kfz.-Platz, Sonne, nur 152.000,–
Oberursel, Rosengärtchen, 3-ZW, 86 m2, EBK, ruhig, 180.000,–
Königst.-City, 3-ZW, 69 m2, EBK, off. Kfz.-Platz,,  nur 130.000,–
Königst.-City, 3-ZW mit HB, 83 m2, EBK, Lift, ruh., nur 175.000,–
Königst.-City, 3-ZW, Mais., 89 m2, EBK, 2 TG-Pl.,  nur 217.000,–
Kelkheim-City, 4-ZW, 90 m2, EBK, Tageslichtbad, nur 179.000,–
Arnoldshain, 1-FH, 5 Zi., Areal 860 m2, 2 Ga., ruh., nur 200.000,–
Schmitten-O., Bauernhof mit 1.200 m2 Areal, 2-FH, nur 220.000,–
Glashütten, exkl. W.-Bungalow, Bj. 2000, 200 m2 Wfl.,   600.000,–
Eppenhain, Luxus-Villa, ca. 200 m2 Wfl., 4 Bä., A. 1.050 m2, 890.000,–
Königstein, Wohn-Oase-Villa, 400 m2 Wfl., Bj. 87, EBK  695.000,–
Ffm.-Sossenheim, Park-Villa, 176 m2, 3 Bä., Luxus-EBK, Ga., 775.000,–
Bad Hmb., Traum-Villa, 285 m2 Wfl., Areal ca. 1.600 m2, Topl., 1,7 Mio.
Oberursel, Top-Mehrfamilienhaus, 6x 2-ZW, vermietet, 980.000,–
Königstein, Top 4-Familien-Villa, freistehend, Bestlage, 985.000,–
aufgeteilt 2x 2-ZW + 2x 5-ZW, Kfz.-Plätze, gute, sichere Rendite.
Königstein-City, Geschäftshaus, vermietet, Bestlage, 2,3 Mio.
Hofh.-Lorsbach, Baugrundstück mit Baugenehmigung, Pläne, Sta-
tik für REH, Areal 377 m2, idyllische Hanglage,    komplett 139.000,–
Schm.-Hegewiese, herrl. Baugrdst., 972 m2, 1–2-FH, nur 170.000,–
Schmitten-S., Baugrundst., 841 m2, baureif, ruhige Lage, 149.000,–
Energieausweise können in unserem Büro eingesehen werden.

®

– Wohnbau Lieber gleich zur Fachfi rma.

61462 Königstein
Telefon 06174/2 26 00
Fax 06174/50 54

Bei uns stimmt das Preis-/Leistungsverhältnis. Und wir geben 20% Jubiläums-Provi-

sions-Nachlass. Weitere preisgünstige Taunus-Objekte auf Anfrage. Bitte Gratis-

Exposé anfordern. Wir sind bei Kauf und Verkauf zuverlässig, seriös und erfolgreich.

lohre  –   estate 
Königstein –Johanniswald 
VK Haus auf grossem Grundstück, 
Preis auf Anfrage 
Gerne stehe ich Ihnen zum Verkauf, 
Vermietung oder Beratung in Bezug 
auf Ihre Immobilienangelegenheiten 
zu Verfügung, Erstellung von 
Energieverbrauchsausweisen und 
Wertermittlung Ihrer Immobilien. 
_________ ______ ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------------------------------------------------------------- ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------__ _______ ______  

lohre-estate@t-online.de 
Michaela  Lohre,  Architektin, Maklerin  
M  0160 94 622674, T 06173 9953630   

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert Ihrer 
Immobilie - kostenfrei und unverbindlich

Geschäftsführer Daniel Ritter berät Sie gern 

unter 0800 - 333 33 09

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L A G E N

Energiebedarf/-verbrauchwesentl. Energieträger Baujahr PreisBedarfsausweis 

Königstein Bestlage
Penthousewohnung, 140 m2, 4 Zi., 

2 Bä., EBK, Parkett, große Dachter-
rasse, Garage, Miete 1.480,– 

+ NK/Kt., provisonsfrei
Tel.: 06174 21096

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung
(EnEV 2014) Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter
Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir Ihnen
eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1.Die Art des Energieausweises 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala
des Energieausweises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), 
zum Beispiel 257,65 kWh

3.Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl

• Erdgas, Flüssiggas: Gas
• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 
Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997

5.Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 
erstellten Energieausweisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

Tennis spielen und Gutes tun beim TC Weißkirchen
Weißkirchen (ow). Der Tennisclub Weißkir-
chen (TCW) veranstaltet am Samstag, 27.
September, eine Benefizveranstaltung zuguns-
ten der Aktion „Schüssel und Freunde helfen“.
Hierzu ist jeder Tennisspieler herzlich einge-
laden. 
Vor elf Jahren wurde die Aktion „Schüssel und
Freunde helfen“ von dem Comedian Peter
Schüßler ins Leben gerufen. Jedes Jahr unter-

stützt er seitdem eine unverschuldet in Not ge-
ratene Oberurseler Familie mit mehreren Kin-
dern. Gemeinsam mit einem immer größer
werdenden Helferkreis aus Geschäfts- und Pri-
vatleuten geht es darum, den Familien direkt
und unbürokratisch mit nachhaltigem Effekt
unter die Arme zu greifen.
Um 10 Uhr startet das Tennisturnier. Es wird
in verschiedenen Altersgruppen (Herren/

Damen 16 bis 40 Jahre, Herren/Damen ab 40
Jahre, Jungen/Mädchen bis 15 Jahre) gespielt.
Die Startgebühr von fünf Euro kommt kom-
plett der Aktion „Schüssel und Freunde hel-
fen“ zugute. 
Für die Gewinner jeder Gruppe gibt es einen
tollen Preis. Am Abend tritt Peter Schüßler,
genannt „ Die Schüssel“", zugunsten seiner
Aktion im Vereinshaus auf. Die Karten können

für acht Euro erworben werden. Auch dies
kommt komplett der Aktion „Schüssel und
Freunde helfen“ zugute. 
Der Einlass ins Vereinshaus ist ab 19 Uhr. Für
das leibliche Wohl werden spanische Tapas an-
geboten. Anmeldungen für die Teilnahme am
Turnier und eine verbindliche Kartenbestel-
lung erfolgen unter sportwart@tc-weisskir-
chen.de. beim TC Weißkirchen
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Bauen & Wohnen

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GGAARTERTENN -- GESTALTUNG

WEGE IM GARTEN

28
Jahre

www.elbe-gala.de

A-Z 
Rolläden-Fenster-Türen-Dachfenster- 

Umzugsküchen-Bad-Sanierung-Schreiner
Glasschäden-Einbruchschäden- 
Renovierungen aus Meisterhand

Tel. 0171-3311150

HEIZÖL
06171/6336773

Müller

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an! 
Wir beraten Sie gerne. Tel. (0 61 71) 6 28 80

Laub entfernen und Bäume beschneiden 
Im Herbst gibt es im Garten einiges zu tun

lps/Jk. Ab September werden die
Tage wieder deutlich kürzer und
schon im Oktober kann es abends
und nachts bereits empfindlich kühl
werden. Daher sollte man späte-
stens jetzt den Garten auf die be-
vorstehende kalte Jahreszeit vorbe-
reiten. So gilt es beispielswiese be-
stimmte Kü belpflanzen, wie etwa
Bougain villeen oder Zitruspflan-
zen, vor dem ersten Frost ins Haus
zu holen und ihnen im Wintergarten
oder an einem anderen geeigneten
Ort im Inneren Schutz zu bieten.
Der Herbst eignet sich zudem, um
Kompost als Dünger in den Boden
einzuarbeiten und vor allem den
Beeten so etwas Gutes zu tun. 

Vor dem Einsetzen des ersten
Frostes sollte man Beete zudem mit
Reisig zudecken. Darüber hinaus
können laubabwerfende Bäume
jetzt noch beschnitten werden,
allerdings muss man sich hier in
Geduld üben und sollte erst dann
zur Tat schreiten, wenn diese kom-
plett laubfrei sind. Das herabfallen-

de Laub sollte man auf jeden Fall
vom Rasen entfernen, da es sonst
langfristig zu Schimmelbildung
kommen kann. Wer mag, kann es in
einer Ecke des Gartens anhäufen,
um so einem Igel ein Quartier für
seinen Winterschlaf zu bieten. 

Darüber hinaus empfiehlt es
sich, die Äste von Sträuchern oder
kleineren Bäumen zusammenzu-
binden, um auf diese Weise
Schneebruch vorzubeugen. Zu gu-
ter Letzt sind die herbstlichen Mo-
nate der ideale Zeitpunkt, um Früh-
blüher zu pflanzen – bis Anfang
Dezember ist es normalerweise
möglich, Schnee glöck chen, Nar-
zissen oder Tulpen zu stecken. Am
besten pflanzt man sie in Drahtgit-
terkörbchen ein, die Wühlmäusen
keine Chance lassen, sich an den
Zwiebeln zu vergreifen. 

Gartenexperten im Fachhandel
können weitere Tipps geben und
bei der Auswahl von Schneidwerk-
zeugen und anderen Utensilien be-
hilflich sein.

lps/Jk. Auch im Herbst gibt es für Gartenfreunde noch allerlei zu

erledigen. Foto: OBI

Kleingärtner feiern Erntedank
Oberursel (ow). Am Samstag, 4. Oktober, ab
19 Uhr feiert der Kleingärtnerverein Oberursel
sein traditionelles Erntedankfest in seinem
Vereinshaus in der Ebertstraße 38. Für zünf-
tige Tanzmusik mit viel Stimmung sorgen
„Die fidelen Aussteiger“. Für das leibliche
Wohl ist mit Schnitzel und Kartoffelsalat und
kleineren Schmankerl zur späteren Stunde ge-

sorgt. Im feierlichen Rahmen werden Mitglie-
der für langjährige Mitgliedschaft geehrt. Der
Eintritt ist frei. Wegen der besseren Planung
wird um Anmeldung bis 1. Oktober gebeten.
Für sechs Euro pro Person erhält man einen
Verzehrbon, den man am Erntedankfest einlö-
sen kann. Anmeldung mittwochs im Vereins-
haus oder unter www.kgv-oberursel.de.

Besuch für das Laubacher Haus 

Nach den Besuchen der Gemeinden Dautphetal, Vöhl, Neukirchen-Asterode und Frickhofen
findet am 20. September der fünfte und letzte Hausbesuch in diesem Jahr statt. Vertreter der
Stadt Laubach besuchen das inzwischen auf dem Marktplatz des Hessenparks stehende Haus
aus Laubach. Das Gebäude wurde um 1660 erbaut, 1977 abgebaut und 1982 im Freilichtmu-
seum wiedererrichtet. Es beherbergt heute eine Turmuhrenausstellung mit mehr als 30 Expo-
naten deutscher und ausländischer Turmuhren. Beim Erzählcafé hört man von Zeitzeugen ab
13.30 Uhr Geschichten über das Gebäude, historische Persönlichkeiten aus Laubach wie die
Kräuterweiber und der Hofrat Crespel treten auf und die Gruppe Nachtschatten wirbt in be-
leuchteten Barock-Kleidern für das Laubacher Lichterfest. 

„iFlamenco!“ mit der hr-Bigband

Am Donnerstag, 9. Oktober, veranstaltet der Kultur- und Sportförderverein Oberursel in Zu-
sammenarbeit mit der Raiffeisenbank Oberursel um 20 Uhr ein Konzert mit der hr-Bigband
unter dem Titel „iFlamenco!“ in der Stadthalle – Eine Begegnung zwischen dem „Blues der
Gitanos“ und einer der besten europäischen Jazz-Bigbands, in Szene gesetzt von dem spani-
schen Saxofonisten Perico Sambeat. Karten erhält man im Vorverkauf für 28,50 Euro inklusive
der Gebühren unter www.ADticket.de, bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und gerne auch
im Rathaus in der Verkaufsstelle im Georg-Hieronymi-Saal, seitlicher Eingang – Oberhöchs-
tadter Straße 7. Geöffnet ist montags bis donnerstags von 9 bis 12.30 Uhr und von14 bis 18
Uhr sowie freitags und samstags von 9 bis 12.30 Uhr. Falls man Karten reserviert und zugesandt
bekommen möchte, kann man sich an Sandy Hofmeister, Tel. 06171-502327 oder E-Mail
sandy.hofmeister@oberursel.de, sowie an Paulo Ferreira, Tel. 06171-502471 oder E-Mail
paulo.ferreira@oberursel.de, wenden. 

Klarinettenkonzert in Heilig Geist
Oberursel (ow). Am Sonntag, 28. September,
findet um 17 Uhr im Gemeindezentrum der
Kirchengemeinde Heilig Geist in der Dorn-
bachstraße 45 ein besonderes Klarinettenkon-
zert mit dem Ensemble „Frankfurter Kranz“
statt. 
Der Frankfurter Kranz ist eine Gruppe von 15
Musikern, die nahezu alle Arten von Klarinet-
ten beherrschen. Dabei ahmen sie den Klang
eines ganzen Orchesters nach. Zum Repertoire

gehören neben Tangos, Jazzstücken und Film-
musiken auch mittelalterliche Musikstücke
und klassische Werke von Bach über Haydn,
Beethoven und Mozart bis hin zu Richard
Strauß. Die Zuhörer erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm, vorgetragen von Mu-
sikern, die ihre Klarinetten lieben und ihre Zu-
hörer begeistern. Der Eintritt ist frei. Eine
Spende für die Jugendarbeit in der Gemeinde
ist willkommen. 
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Betriebselektriker w/m
Wartungs- und Instandhaltungsarbei-
ten an komplexen Betriebsmitteln und
der Haustechnik, Inbetriebnahme von
Neuanlagen - abgeschlossene Ausbildung,
mehrjährige Berufserfahrung 

Anlagenmechaniker w/m
Schlosser w/m
Pumpen und Maschinen warten und
reparieren, Anlagen und Rohrleitungs-
bau, Schweißarbeiten, abgeschlossene
Ausbildung und Berufserfahrung

Lagermitarbeiter w/m
kommissionieren und verpacken, 
Stapler- und Führerschein, PC-Kenntnisse

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche 
Be zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.
Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.

OBERURSEL: 1. Raumpflege
jew. Di + Do 3 Std. ab 8.30 Uhr
2. Fahrer/in 5 – 10 Std./mon n.V.

Tel. 0160/1498780

Suchen zur Verstärkung 
unseres Teams eine 

Servicekraft
mit Berufserfahrung, 

zur Aushilfe, Teil- oder Vollzeit

Bewerbungen bitte 
schriftlich oder unter 

info@restaurant-split.com

Restaurant Split · Savic Sasa

Saalburgstraße 86 
61350 Bad Homburg

Sie suchen Arbeit? Wir suchen Sie
m/w in Vollzeit für unsere aktuellen
Stellenangebote im Bereich Reifen
wechseln & Montage Reifen Ein-/
Auslagerung (mit tels Sprinter). Sie
sollten zuverlässig, körperlich belast-
bar sein und über einen Führerschein
verfügen. Sichern Sie sich ein attrak-
tives Lohnpaket sowie gute Sozial-
leistungen. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf unter: Tel. 06172/68766-0

Suchen mehrere 
Assistenten/-innen

für KUMON-LERNCENTER
Mathematisch & Englisch interessiert, 

2 – 4 x wöchentlich, nachmittags.

Kontakt: 06171 - 6941265 (AB)
oberursel@kumonlerncenter.de

www.kumon.de

www.omnia-concepts.de

omnia concepts ist ein modernes mittelständisches Handels- und Dienst -
leistungsunternehmen aus der Marketing-Branche. Für unsere Kunden 
ent wickeln und realisieren wir Konzepte für Unternehmenspräsentationen.
Unser Metier sind Messen und Ausstellungen, Kongresse, Event-Marketing,
Verkaufsförderung und POS-Werbung. 

Zur Erweiterung unseres Messe- und Event-Teams suchen wir 
ab sofort deutschlandweit 

Subunternehmer/ Freiberufler (m/w)
im Bereich Hausmessebau 

Ihr Profil:
• Erfahrung im Bereich Messebau/Systembau
• Stapler sowie PKW/LKW-Führerschein bis 7,5 t
• zuverlässig/teamfähig/pünktlich
• selbstständiges arbeiten
• wohnhaft deutschlandweit

Interesse?
omnia concepts GmbH & Co.KG
z. H. Verena Lemp 
In der Au 4 · 61440 Oberursel

oder per E-Mail an:
vl@omnia-concepts.de

Ihre Aufgaben:
Auf- und Abbau von
Messe-Systemständen

Die Rechtsanwaltskanzlei Hönig & Siebert in Bad Homburg 
sucht per sofort eine

Bürokraft m/w
für eine Halbtagstätigkeit Montag bis Freitag nachmittags 
von 14 bis 18 Uhr (20 Wochenstunden).

Ihre Aufgabengebiete sind
• Erstellen von Schriftstücken nach Diktat 

und nach Textkorrektur
• Postbearbeitung schriftlich und per eMail; 

insbesondere Postausgang
• Bearbeitung von Zwangsvollstreckungen.

Folgende Fähigkeiten setzen wir voraus
• Sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache
• Fehlerfreies Schreiben nach Diktat
• Bereitschaft zur Arbeit im Team.

Von Vorteil wären Erfahrungen im Anwaltsbereich 
sowie Kenntnisse der Software RA-Micro.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellungen an:
Rechtsanwälte Hönig & Siebert
Lechfeldstraße 8 · 61350 Bad Homburg
oder per E-Mail an: hoenigundsiebert@t-online.de

Steuerfachwirt/in oder
Steuerfachangestellte/r

mit guten steuerlichen Fachkenntnissen für die Erstellung von Jahres -
abschlüssen und  betrieblichen Steuererklärungen (Datev) von 
kleinen Personen- und Kapitalgesellschaften sowie lfd. Mandan-
tenbetreuung gesucht. 
Abschlusssicherheit ist erwünscht. Es besteht das Angebot ständiger Fort-
bildung sowie einer leistungsgerechten Vergütung. 
Wir sind ein kleines Team von 6 freundlichen und hilfsbereiten Mitarbei-
terinnen und nutzen moderne Büroausstattung in hellen Räumen im Alt-
bau, einschl. Parkplätzen direkt am Büro. Die Arbeitszeit kann von 24
bis 40 Std. an 4 oder 5 Tagen pro Woche individuell vereinbart werden.

Für ein telefonisches Vorabgespräch erreichen Sie mich unter
061 72 / 18 98 7-14.

Diplom-Betriebswirt (FH) Werner Hedtrich · Steuerberater
Louisenstraße 96 · 61348 Bad Homburg  ·  w@hedtrich.de

„Wir suchen Zusteller
  

für unsere Tageszeitungen“
 

Frankfurter Allgemeine Zeitung, Frankfurter Rundschau 
und Taunus Zeitung 

 

In folgenden Gebieten: 
Friedrichsdorf für Mo-Sa feste Bezirke 

 Oberursel für Sonntag  
 

Tel: 06172-75770 
Email: info@agentur-seng.de 

www.diehessenfee.de
Professionelle Wohnungs -
reinigungen zu günstigen

Pauschalpreisen.
Telefon 0177-4105004

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Fahrer/in für die Belieferung 
unserer Filialen auf 450 € Basis 
(PKW Fs.) gerne auch Rentner/in

Gewi-Textil Tel. 06171-637411

Bad Homburger Brauhaus
sucht ab sofort Koch (m/w)
und Aushilfe im Restaurant. 
Telefon: 06172 - 288662

sucht zum 1. 10. 2014 
zwei zusätzliche

Fahrer
für jeweils drei Tage 

die Woche, Arbeitszeit 
von ca. 5.00 Uhr 
bis ca 7.00 Uhr.

Bewerbungen bitte an:
Bäckerei Flach
Schillerstraße 18
61476 Kronberg
Tel.: 06173 5835 
(ab 14.00 Uhr) 

info@taunusbaecker-fl ach.de

Nachhilfelehrer (m/w)
in Oberursel gesucht, 

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

Service

Wir freuen uns auf Sie! Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Vitos Service GmbH, Personalmanagement, z. H. Björn Brodowski,
Licher Straße 116, 35394 Gießen oder 
bjoern.brodowski@vitos-service.de
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die 
Bezirksleitung, Frau Walkerling,  
unter Tel. 0160 – 996 945 62.

Die Vitos Service GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Vitos GmbH 
und ist als erfolgreicher Dienstleister mit den Geschäftsfeldern Speisen- 
und Wäscheversorgung sowie Reinigung betraut.
Für eine unserer Vitos Einrichtungen in suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

in Teilzeit (20 Std./Wo.), Arbeitszeit Mo.-Fr., auch als Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung 

• Kenntnisse im Reinigen von Böden und Zimmereinrichtungen
• Freundlicher und offener Umgang mit Menschen
• Bereitschaft zur Mehrarbeit während Vertretungszeiten

• Anspruchsvolles und vielseitiges Aufgabenfeld
• Leistungsgerechte Vergütung nach TV-Service Hessen

Nach Oberursel
Hausmeisterehepaar

auf Minijobbasis
ab sofort gesucht.

Infos unter 06171/22660 ab 17 Uhr

Suchen neuen Mitarbeiter (w/m)

im Mobilfunkbereich
mit lukrativen Verdienstmöglich-
keiten. Weiterbildungsmaßnah-
men werden geboten.

Base Shop Oberursel
Adenauerallee 32
61440 Oberursel
Tel.  06171-912 09 87

Oberursel (ow). Am Freitag, 10. Oktober, fei-
ert der Comedian Peter Schüßler, besser be-
kannt als „Die Schüssel“, Premiere mit seinem
neuen Programm „Irre sind menschlich“ auf
der Bühne im Keller des Alt-Oberurseler
Brauhauses, Ackergasse 13. Los gehts um 20
Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr.
Was macht uns irre? Bei Schüssel ist es auf
alle Fälle seine Familie, Frau Frieda und Sohn
Heinz-Rüdiger. Angefangen bei den News
über Uli Hoeneß, Conchita Wurst bis zur
Kanzlerin – alles irre, alles menschlich. Na-
türlich kommen auch unsere WM-Jungs nicht
zu kurz und auch über die Frankfurter Ein-
tracht wird zu reden sein…
Breiten Raum im Programm des allwissenden
Altstadtbewohners, der den ganzen Tag über
das Weltgeschehen sinniert, nimmt natürlich
auch das Orscheler Stadt- und Politikgesche-
hen ein, das sich vor unserer Haustür abspielt.
„Darauf warten die Leute. Denn ich bin der,

der das sagt, was viele denken, aber nicht zu
sagen trauen. Bären-Kreuzung, Schwimmbad-
Bau, der bevorstehende Bürgermeister-Wahl-
kampf – auch in Orschel gibt’s genug Irres zu
berichten“, so die Schüssel. Natürlich wird
auch wieder gesungen und es wartet eine ganz
besondere Bademoden-Schau auf die Besu-
cher. „Ich freu mich immer, wenn es im Brau-
haus wieder los geht. Das ist eben meine Hei-
matbühne, da fühle ich mich wohl und die
Leute wissen ja meistens, was auf sie zu-
kommt“, lacht Peter Schüßler. 
Wer Lust auf einen irren Kabarett-Abend hat:
Die Termine sind am 10., 11. und 31. Oktober
sowie am 1., 14., 15., 21. und 22. November.
11. Beginn ist jeweils um 20 Uhr, Einlass ab
18 Uhr. Karten für 13 Euro zuzüglich Vorver-
kaufsgebühr gibt es bei Peter Schüßler direkt,
Tel. 06171-580824 oder unter p.schuessel-
live@web.de oder in Christoph’s Backhaus,
Hohemarkstraße 6, Tel. 06171-582692. 

„Irre sind menschlich“, 
und Schüssel sagt, warum

Hochtaunus (gw). Der Vorsitzende Norbert
Möller hat in der Geschäftsstelle des Sport-
kreises 31 Hochtaunus in Oberursel an die
Vertreter von elf Vereinen knapp 38 000 Euro
für Zuschüsse aus dem Vereinsförderungs-
fonds des Landessportbundes Hessen verteilt.
Den größten Betrag erhielt der Jugendfußball-
club Eintracht Feldberg mit 7670 Euro Zu-
schuss für den Kunstrasenplatz an der Weil-
quelle. 6827 Euro sind dem Ski-Club Reifen-
berg für die Sanierung seiner Sportanlage be-
willigt worden und 6108 Euro konnte der Ver-
treter der HTG Bad Homburg als Zuschuss
des Landessportbundes für die neue Halle
„Feri-Sportpark II“ entgegennehmen.
Weitere acht Sportvereine aus dem Hochtau-
nuskreis wurden bedacht: der Schützenverein
Riedelbach mit 5650 Euro für die Sanierung
der Schießanlage, der Schützenverein Kapers-
burg Pfaffenwiesbach mit 5111 Euro für die
Sanierung der Schießanlage, die SH Anspach

mit 2279 Euro für Sportgeräte, der Turnverein
Stierstadt mit 1280 Euro ebenfalls für Sport-
geräte, Helios Oberursel mit 961 Euro für die
Sanierung des Dachs, der Reit- und Fahrverein
Usingen mit 907 Euro zur Anschaffung von
Sprung-Hindernissen, die SG Blau-Weiß
Schneidhain mit 767 Euro für neue Matten
sowie die TSG Pfaffenwiesbach mit 383 Euro
für neue Tischtennisplatten.
Aktuelle Informationen zu allen Fragen hin-
sichtlich von Bezuschussungen von Sportver-
einen, Fortbildungen und Ehrungen erhält
man bei der Sportkreis-Geschäftsstelle in der
Marxstraße 20 in Oberursel, die montags von
8 bis 14 Uhr, dienstags von 9 bis 19 Uhr, mitt-
wochs und freitags von 8 bis 15 Uhr sowie
donnerstags von 8 bis 18 Uhr besetzt ist. Die
Geschäftsstellenleiterin Hannelore Molitor ist
unter Tel. 06171-923215 oder per E-Mail über
die Adresse sportkreis-hochtaunus@t-online.
de erreichbar.

Elf Sportvereine erhielten einen
Zuschuss des Landessportbundes
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Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öff nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.00 
 Sa.  9.00 – 14.00

Ticketshop Oberursel am Freitag, den

19. September um 9 Uhr
mit:

Auch während des Oberurseler Herbsttreibens  
haben wir für Sie geöff net: Samstag von 9:00 bis 18:00 
Uhr, Sonntag von 12:00 bis 18:00. Während des Herbst-
treibens geht unsere Tombola weiter und es gibt die 100 
extra Oberursel City Card Punkte.

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

•  Tombola zugunsten des Evangelischen Kinder- u. 
Familien zentrums im Rosen gärtchen mit tollen Preisen  

• Sekt UND Selters 
• Knabbereien 
•  100 extra Oberursel City Card Punkte 

(ab € 5 Umsatz)

Ein Service für die Leser der 

 
 

Frankfurt Ticket RheinMain – Ticketshop Oberursel: 
Events in Oberursel, RheinMain, Hessen, Deutschland 
und Europa u. a. aus den Bereichen Rock- und Pop, Klassik, 
Sport, Musicals, Shows, Theater, Kabarett und vieles mehr. 

„Mehr Ticket geht nicht“

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

Music From The Beast 
(Iron Maiden Coverband)
Burgwiesenhalle Oberursel 
27. Sep. 2014  € 39,50 

hr- Bigband Flamenco! 
Stadthalle Oberursel 
9. Okt. 2014  € 20,80 – € 28,50 

Giora Feidmann Jazz Experience 
Liebfrauenkirche Oberursel 
3. Jan 2015  € 39,00 

Kishon -  Die Beste Ehefrau von allen
Stadthalle Oberursel 
8. Jan. 2015  € 14,00  – € 30,00 

Dornröschen: Klassisches russisches 
Staatsballett Moskau 
Stadthalle Oberursel 
18. Jan 2015  € 34,90 – € 51,90 

Rolf Miller: Tatsachen 
Stadthalle Oberursel 
27. Feb 2015  € 32,00

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
BAD HOMBURG

10. Orgelfestival Fugato
Bad Homburg (verschiedene Spielorte)
20.- 28. Sep. 2014  € 8,80 – € 22,80

Schwanensee 
Kurtheater Bad Homburg 
11. Jan. 2015  € 32,00 – € 52,00 

Die Nacht der 5 Tenöre 
Kurtheater Bad Homburg 
23. Jan. 2015  € 44,80 – € 52,80 

Ein Sommernachtstraum 
Kurtheater Bad Homburg 
23. u. 24. Feb. 2015  € 20,00  – € 35,00

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Doppeltüren 
Kellertheater Frankfurt 
18. – 27. Sep. 2015  € 7,60  – € 14,20 

La Cage Aux Folles / 
Ein Käfi g voller Narren 
Theatrallalla Frankfurt 
17. Sep – 1. Dez. 2014  € 34,30 – € 50,80 

Atmosphäre – Congress Park Sinfonie 
Congress Park Hanau 
11. Okt. 2014   € 38,00 – € 44,00 

Hollywood in Symphony 
Alte Oper Frankfurt 
12. Okt. 2014  € 41,30 – € 79,70 

Remember The Good Times 
Stadthalle Off enbach 
18. Okt. 2014  € 27,40 – € 31,80 

Elaiza 
Hugenottenhalle Neu- Isenburg 
23. Okt. 2014  € 31,60 

Lenny Kravitz 
Festhalle Frankfurt 
7. Nov. 2015  € 74,50 

Dieter Nuhr: Nuhr ein Traum 
Jahrhunderthalle Frankfurt 
23. Jan. 2015  € 23,90 – € 37,00

Hüttenabend bei Anita's Fuchstanz
am Freitag, 17.10.2014 mit Live-Musik

Einlass ab 18.00 Uhr , Beginn 19.30 Uhr, Reservierung erforderlich!
Karten unter A 06174-21281 oder bei Anita's Fuchstanz

Fuchstanz - Das Waldgasthaus
Tillmansweg, 61462 Königstein

Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

DIE ALTERNATIVE ZUM TAXI

27,– EURO
Flughafentransfer

25,– EURO
Frankfurt City

...wir fahren zum Festpreis

www. .demc24hOnline-Buchung

06172-
3 11 72

Bis zu

8
Personen

ab

06171 • 88 98 455

PERSONENBEFÖRDERUNG
Oberursel
z. B. zum Flughafen
ab € 27,–

NEU Online buchen:
www.HBCars.de

18. 9. – 24. 9. 2014

Wir sind die Neuen 
Fr., Sa. + Mi. 20.15 Uhr

Sa. + So. 17.30 Uhr 

Monsieur Claude 
und seine Töchter 

Do. + Mo. 20.15 Uhr / Mi. 17.30 Uhr 

Die geliebten Schwestern
Fr. 17.30 Uhr / So. + Di. 20.15 Uhr

Rico, Oskar 
und die Tieferschatten

Sa. + So. 15.00 Uhr

Freitag, 26. 9. 2014, 19.30 Uhr
Berliner Philharmoniker 

– Sir Simon Rattle

Herbstfest in
Oberursel-Nord
Oberursel (ow). Der Kirchen-
laden „Treffpunkt aktiv im
Norden“ feiert am Samstag,
27. September, von 11 bis 15
Uhr gemeinsam mit den Nach-
barn im Rosengärtchen 37-39
sein Herbstfest. Im Billard-
und Dartclub dürfen die Sport-
arten mit Queue und Pfeilen
ausprobiert werden. Die Heil-
praktikerin Sabine Tuchel stellt
sich und ihre Praxis für Natur-
heilkunde mit Kurzvorträgen
und Informationen vor. Der
Oberurseler Verband Wohnei-
gentum Hessen informiert über
seine Arbeit. Der Kreativkreis
des Treffpunkts zeigt seine ak-
tuellen Arbeiten, die käuflich
erworben werden können. Im
Treffpunkt gibt es Gespräche
und Informationen rund um
Kirche und Glauben. Der Bü-
cherflohmarkt bietet Lesens-
wertes für Erwachsene, Kinder
und Jugendliche an. Zudem
findet ein privater Trödelmarkt
statt. Anmeldungen dafür
nimmt das Team des Treff-
punkts montags bis freitags
von 14 bis 19 Uhr unter Tel.
06171-8877533 oder persön-
lich im Treffpunkt entgegen.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 

Führung entlang
der Mühlen
Oberursel (ow). Die Stadt
Oberursel bietet am Samstag,
20. September, um 13 Uhr eine
Führung entlang des Mühlen-
wanderwegs an. Unter dem
Motto „Von der Hohe Mark bis
zur Herrenmühle“ geht es auf
der dreistündigen Wanderung
entlang ehemaliger Mühlen-
und späterer Fabrikstandorte.
Die meisten haben den Betrieb
bereits vor Jahrzehnten einge-
stellt. Einzig Rolls-Royce erin-
nert an die Zeit, als Oberursel
um 1900 die industriereichste
Stadt im Taunus war. 
Treffpunkt ist an der U3-End-
station „Hohemark“. Die Füh-
rung kostet fünf Euro pro Per-
son, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Festes Schuhwerk
wird empfohlen. Ende der
Wanderung ist an der Herren-
mühle. Die Teilnehmer sind
eingeladen, den Nachmittag
mit einem Besuch der Mühlen-
abteilung im Vortaunusmu-
seum am Marktplatz abzu-
schließen. 

Freie Plätze bei
Kinderbetreuung
Bommersheim (ow). Im ev.
Mini-Kindergarten der Kreuz-
kirche können Kinder ab 18
Monate bis zum Kindergarten-
eintritt an zwei Vormittagen
drinnen und draußen nach Her-
zenslust spielen, lernen und
Spaß miteinander haben. Die
Betreuungszeiten sind mon-
tags und donnerstags von 9 bis
12 Uhr im Goldackerweg 17.
Ansprechpartner sind Barbara
Jakobs-Dziumbla, Tel. 06171-
59946, Ina Ritter-Borst Tele-
fon 06171-912977, und Anja
Rasch Tel. 06171-916856.

Oberursel – wohin?
Oberursel (ow). Der „Kol-
ping-Treff am Nachmittag“
lädt zum Gespräch mit dem
Vorsitzenden des fokus O., Mi-
chael Reuter, über das Thema
„Oberursel – wohin geht es?“
am Montag, 29. September,
um 15 Uhr in das Pfarrer-Hart-
mann-Haus, Altkönigstraße,
ein. Erwartet werden Antwor-
ten und Meinungen zur Ver-
kehrsführung, den leer stehen-
den Läden sowie Bebauung,
Parkmöglichkeiten, Attraktivi-
tät und weiteren anstehenden
Fragen. Mitglieder, Freunde
und Gäste sind willkommen.

3000 Schritte 
jetzt im Schulwald
Stierstadt (ow). Der 3000-
Schritte-Spaziergang in Stier-
stadt findet jeden zweiten und
vierten Dienstag im Monat um
15 Uhr statt. Der nächste Ter-
min ist am 23. September. Die-
ses Mal geht es aber nicht
durch den Stadtteil, sondern
auf Wunsch der Teilnehmer
gibt es ein Treffen im Oberur-
seler Schulwald mit einem
Vortrag über den Schulwald
bei Kaffee und Kuchen von 15
bis 17 Uhr. Treffpunkt ist um
15 Uhr im Schulwald am Ende
des Altenhöfer Wegs. Um An-
meldung bei Hedi Madl, Tel.
06171-76183, wird gebeten.

Lyrik am Sonntag
Oberursel (ow). Der Oberur-
seler Kulturverein“ Literatou-
ren“ lädt Lyrikliebhaber und
solche, die es werden wollen,
am Sonntag, 21. September, in
die Zeppelinstraße 7 ein. In
einer lockeren und offenen Ge-
sprächsrunde werden von
16.30 bis 18 Uhr deutsche oder
ins Deutsche übertragene Ge-
dichte gelesen und besprochen.
Das Angebot wendet sich an
interessierte Laien. Die Teil-
nahmekosten betragen zehn,
für Vereinsmitglieder acht
Euro inklusive Kaffee, Tee und
Kuchen. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter Tel. 06171-
51618 oder per E-Mail an
sigrist@gmx.de.
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